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Was Unternehmen
erwarten:

Einen
idealen
Azubi
Das Angebot an Nachwuchs-
kräften am Standort
Deutsch land verringert sich
aufgrund verschiedener 
Faktoren mehr und mehr.
Gleichzeitig steigt jedoch
der Anteil der Studierenden
bzw. Hochschüler kontinu-
ierlich an. Für die Ausbil-
dungsberufe stehen daher
immer weniger und auch
geringer qualifizierte junge
Leute zur Verfügung.

Unabhängig vom Berufsbild
konzentrieren sich die Erwar-
tungen der Unternehmen
auf die folgenden Kompe-
tenzfelder der Bewerber:
                           

                           n Fachliche Kompetenzen
                           n Persönliche Kompetenzen
                           n Soziale Kompetenzen

Also gilt, dass vieles, was man im Elternhaus und in der Schule lernt,
in der Ausbildung und im späteren Berufsleben gebraucht wird. 
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Ausbildungsunternehmen
Ferle GmbH in Dömitz
Berufsfindungsphase? – Wir bilden Lehrlinge aus!

Mädchen oder Jungs die den modernen, zukunftsorientierten und 

interessanten Beruf des

            Anlagenmechanikers (m/w/d) 
            für Heizungs-, Klima-, Solar- und Sanitärtechnik

sowie die gesamte Palette hochmoderner Zukunftsprojekte der Haustechnik

erlernen möchten.

Gefragt sind Kreativität, Ehrgeiz, Geschick, Motivation, Zuverlässigkeit und

nicht zu vergessen, digitales Verständnis.

Und sollte die eine oder andere Eigenschaft noch fehlen oder noch nicht so

ausgeprägt sein, dann unterstützen wir sehr gerne.

Nach der Berufsausbildung stehen auch Weiterbildungsmöglichkeiten und

damit verbunden viele Karrierewege offen.

Um beruflich vorwärts zu kommen und eine Karriere im eigenen Fach als

Führungskraft zu machen, sollten Fachkräfte Anpassungsqualifizierungen 

besuchen. Selbstverständlich spielen dabei auch die Verdienstmöglichkeiten

eine zentrale Rolle.

Hier zeigen wir Karrierewege auf, die sich bei den meisten Fachkräften in

diesem Beruf im Anschluss bewährt haben; ob als angestellter Monteur,

Kundendiensttechniker, Ausbilder, Betriebswirt, Fachkaufmann, Meister,

Techniker, Ingenieur oder leitender Angestellter.

Es wird nie langweilig, wenn man bei dem, was man tut, auch noch gutes

Geld verdient.

So nun seid ihr gefragt: Zeitvertreib oder Abenteuer des Lebens mit
einem sicheren Zukunftsjob?

FERLE GmbH 
Leopoldsbrunnen 22 | 19303 Dömitz
Telefon 038758 22260 | Telefax 038758 24197
E-Mail: FERLE.GmbH@t-online.de                                     www.ferle.de

FERLE GmbH 
Leopoldsbrunnen 22 | 19303 Dömitz

Telefon 038758 22260
Telefax 038758 24197

E-Mail: FERLE.GmbH@t-online.de

www.ferle.de

Unsere Leistungen:
Solartechnik

Heizung
Bäder – barrierefrei

Wärmepumpen
Kältetechnik – Klima

Wartung
PV-Anlagen

 
Wir bilden aus:

Anlagenmechaniker (m/w/d) für Heizungs-,
Klima-, Solar- und Sanitärtechnik

Wenn du Interesse an einem Beruf mit Zukunft hast,
freuen wir uns auf dich und deine Bewerbung.
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Ausbildungsunternehmen
Mecklenburger Landtechnik – zum Unternehmen

An unseren Standorten in Mühlengeetz, Kritzkow, Teterow und Reddelich

stellen wir, mit unseren gut ausgebildeten engagierten Mitarbeitern, den

Service sicher, der für reibungslose Maschineneinsätze erforderlich ist. 

Modern ausgerüstete Werkstätten, 25 vollausgestattete Werkstattwagen für

den Außeneinsatz und gut sortierte Ersatzteillager – über 100.000 Teile -

positionen – bilden die Grundlage hierfür. Know-how und langjährige Er -

fahrung kennzeichnen auch unser Vertriebsteam. 

Werde auch du ein Teil unseres 90-köpfigen Teams.

Mecklenburger Landtechnik GmbH

Tarnower Landweg 8 | 18276 Mühlengeez

Telefon 038450 301-0 | www.mecklenburg-lt.de

Schon gewusst? Ein CLAAS LEXION 780 Mähdrescher besteht 

aus 53.896 Einzelteilen. Zum Vergleich: Ein Auto 

besteht lediglich aus ca. 10.000 Einzelteilen.

Ausbildung zum Landmaschinenmechatroniker (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
Sowohl mit „Köpfchen“ als auch mit „Muckis“ arbeitest du als Land- und Bau -
maschinenmechatroniker. Als Allroundtalent reparierst du so ziemlich alles – vom
Rasenmäher bis zum Mähdrescher. In diesen Maschinen steckt oft hochmoderne
Technik: Hydraulik, Pneumatik und Elektronik. Während deiner Ausbildung erlernst
du das dazu erforderliche Fachwissen, das handwerkliche Know-how sowie den
sicheren Umgang mit moderner Technik. Außerdem stehst du im direkten Kontakt
mit unseren Kunden und berätst diese bei Fragen zur Inspektion, Wartung, Repara-
tur oder zu Ersatzteilen. Die Ausbildung dauert 3,5 Jahre. Je nach Schulvorbildung
und deiner Leistung kannst du die Dauer der Ausbildung verkürzen.

Ihr Profil:
· guter Hauptschulabschluss, Mittlere Reife oder Abitur
· Verständnis für Landtechnik
· allgemeine PC-Kenntnisse, Zahlenverständnis
· flexibel, verantwortungsbewusst und „zupackend“

Mecklenburger Landtechnik GmbH
Tarnower Landweg 8 | 18276 Mühlengeez
Telefon 038450 301-0 | www.mecklenburg-lt.de

S O H S T Metall- u. Stahlbau GmbH

           Ausführungsklasse: EXC3 nach EN 1090-2

          Berliner Straße 12           Telefon 038756 516-0
          19300 Grabow                Telefax 038756 516-60
                                                   E-Mail: info@sohst-grabow.de

ALLES 
RUND 
UM’S 
DACH
Am Industriegelände 3 B • 19288 Ludwigslust • Mobil 0172 3258317
E-Mail: harloff-andreas@t-online.de • web: www.zimmerei-harloff.de

Garten- und Landschaftsbau

KRANZBINDEREI UND BLUMENLADEN Ganzjährig Trauerfloristik vom Fachbetrieb aus eigener Herstellung
Unser Service: • Anlegen der Grabstätte – dauerhafte Pflege möglich 
                          • Gestalten und Bepflanzen durch erfahrene Gärtner
Stadtkirche 5 · 19288 Ludwigslust · Telefon 03874 21038 · pgstorchennest@web.de · www.pg-storchennest.de

 1

960 bis 2020

60   JA H R E

Wir bilden aus: Floristen (m/w/d)
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Ausbildungsunternehmen

Ausbildung als Elektroniker für Betriebstechnik

Die Firma Leukhardt Schaltanlagen Systemtechnik GmbH wurde im Jahr 2006

gegründet, plant mit CAD-Systemen und fertigt in den Werkstätten Schwerin

und Magdeburg Schaltanlagen für Gebäude, Wohn- und Industrieanlagen

sowie Büro- und Geschäftshäuser. Wir haben ein abwechslungsreiches 

Aufgabengebiet, wo ein gutes technisches Verständnis und handwerkliches

Geschick benötigt wird. Es gibt sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten, das

Aufgabenfeld ist sehr vielseitig und durch unser gutes Team können wir

langfristig die Kundenwünsche spezialisiert erfüllen. 

Die Ausbildung zum/zur Elektroniker/-in für Betriebstechnik beträgt 3,5 Jahre

und kann bei guter Leistung auch verkürzt werden.  

Leukhardt Schaltanlagen Systemtechnik GmbH

Mettenheimerstraße 17

19061 Schwerin

www.leukhardt-system.de

Ansprechpartner: Jens Schönrock

jens.schoenrock@leukhardt-system.de

Leukhardt Schaltanlagen Systemtechnik GmbH
Mettenheimerstraße 17 • D-19061 Schwerin
Telefon 0385 3993-560 • Telefax 0385 3993-569
info@leukhardt-system.de • www.leukhardt-system.de

Energie verteilen und sicher schalten!

Unser Leistungsspektrum im Überblick

l Niederspannungsschaltanlagen mit Bauartnachweis
(ehemals Typenprüfung) bis 6300 A

l Schalt- und Steuerungsanlagen verschiedener 
namhafter Schranksysteme

l Unterverteilungen für Gebäudetechnik
l elektrische Zugvorheizanlagen 16,7 Hz, 

Nennspannung 15 kV und 1000 V 
l Sekundärprüfungen und Inbetriebnahme von 

Geräten und Systemen in der Mittelspannung
l Industrieautomation und SPS Steuerungen 

SIEMENS Simatic S7
l Forschung und Entwicklung von elektrischen 

Anlagen für elektrochemische Verfahren

Sie haben eine technische Aufgabenstellung
– wir haben die Lösung für Sie!

                  Nutzen Sie Ihre Chance für einen
                  optimalen Start in das Berufsleben
                  in unserem Erfolgsteam!                      
Wir suchen für unseren Standort in Dömitz einen 

                      Auszubildenden (m/w/d) zum Industriemechaniker 
                Fachrichtung Instandhaltung (3,5 Jahre)
Interessiert? Dann bitten wir um Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen,
gern auch per E-Mail. Sehr gerne ermöglichen wir Schülern und Schülerinnen vorab über
ein Praktikum einen Einblick in unser Unternehmen. 

WITEC Widerstandstechnik GmbH & Co. KG
Roggenfelder Straße 9 b | 19303 Dömitz/Elbe | Ansprechpartner: Andreas Märtz
Telefon 038758 35390 | E-Mail: bewerbung@witec-doemitz.de | www.krah-gruppe.de 
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Bildungswege in Mecklenburg-Vorpommern

BILDUNGSWEGE MIT MITTLERER REIFE

Mittlere Reife

Beamtenausbildung 

Dauer:
2 bis 3 Jahre

Studium
(je nach Studienberechtigung an Berufsakademien/Fachhochschulen/Universitäten

oder vergleichbaren Hochschulen)

Dauer:
3 bis 5 Jahre

Abschluss der Berufsausbildung

Schulische
Berufsausbildung 

Dauer:
2 bis 3 Jahre

Betriebliche
Berufsausbildung 

Dauer:
2 bis 3 ½ Jahre

Betriebliche
Berufsausbildung 

in Verbindung mit Fach-
hochschulreife/Abitur

Dauer:
3 bzw. 4 Jahre

Fachgymnasium 

Dauer:
3 Jahre

allgem. Hochschulreife 

BerufstätigkeitFachoberschule

Dauer: 
1 Jahr

Fachhochschulreife 

Berufstätigkeit

Weiterbildung
(z. B.: Meister/-in, Betriebswirt/

-in, Gestalter/-in)

Dauer:
unterschiedlich, meist 2 Jahre
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Bildungsstandort Schwerin

» Vorwort

Liebe Eltern!
Mit der Schulanmeldung Ihrer Kin-
der oder dem Übergang in eine
weiterführende Schule stehen wich-
tige Entscheidungen an: Welche
Schule fördert mein Kind am bes-
ten? Wer ist Ansprechpartner für die
Schulanmeldung und welche Schul-
formen gibt es bei uns in Schwerin
überhaupt? Wo finde ich Bibliothe-
ken und wer ist für das Bildungspa-
ket zuständig? An welcher Schule
kann ich mein Abitur nachholen?
Wo bekomme ich Musikunterricht?
Diese und viele weitere Fragen wer-
den in der neu erschienenen Bil-
dungsbroschüre der Landeshaupt-
stadt Schwerin beantwortet.

Der vorliegende Ratgeber bietet
kompakte Informationen zum 
Lernen und Studieren in Schwerin 
mit allen Schulen/Berufsschulen
und außerschulischen Lernorten.
Hier finden Eltern, Schülerinnen
und Schüler nicht nur wichtige
Tipps rund um das Thema Schulen
in Schwerin, sondern auch viele
Adressen und Kontakte der Schulen
und Bildungsträger in der Stadt; ein
optimales Nachschlagewerk nicht
nur für Familien mit schulpflichtigen
Kindern. So gesehen zeigt diese
Broschüre nicht nur, wie breit gefä-
chert das Bildungsangebot in unse-
rer Stadt ist. Ich würde mich auch
freuen, wenn sie ein Stück weit
dabei helfen kann, für unsere Kin-
der und andere Interessierte in Sa-
chen Bildung die richtigen Weichen
zu stellen.

Andreas Ruhl
Beigeordneter für Jugend,

Soziales und Kultur der
Landeshauptstadt Schwerin

Sehr beliebt: Die Grundschule „Schweriner Nordlichter“ wurde 2017 in Betrieb genommen.  Straßenmusik Percussion, © Ataraxia

© SIS/Christoph Müller
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SCHULTRÄGER

Landeshauptstadt Schwerin
Der Oberbürgermeister
Fachdienst Bildung und Sport
Stadthaus Am Packhof 2 – 6
19053 Schwerin

Leiterin des Fachdienstes
Bildung und Sport:
Manuela Gabriel
Tel. 0385 5452011
E-Mail: mgabriel@schwerin.de

Sprechzeiten:
(Eine Terminvereinbarung ist auf-
grund der Coronaeinschränkungen
erforderlich.)
Montag 08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 18:00 Uhr

Schuldezernent:
Andreas Ruhl
Tel. 0385 5452100
E-Mail: aruhl@schwerin.de

Schulärztin:
Dr. Beate Kloesel (Leitung)
Ulrike Wittig
Fachdienst Gesundheit
Fachgruppe Kinder-/Jugendgesund-
heitsdienst, Impfwesen
Tel. 0385 5452851
E-Mail: bkloesel@schwerin.de,

uwittig@schwerin.de

Aufgaben des Schulträgers:
Das Schulgesetz des Landes Mecklen-
burg-Vorpommem weist im § 102 die
Aufgaben der Schul trägerschaft aus.
Diese umfassen insbesondere
- die Schulgebäude und -anlagen
zu errichten, zu unterhalten und
zu verwalten,

- das Verwaltungs- und Hilfsperso-

nal der Schule zu stellen und
- den Sachbedarf des Schulbetrie-
bes zu decken.

Damit ist die Landeshauptstadt
Schwerin nicht nur für bauliche
Maßnahmen an Schulen, Schul -
höfen, Turnhallen und Sportplätzen
für den Schulsport, sondern auch
für die Bereitstellung von Schul -
büchern verantwortlich. Auch die
an den Schulen tätigen Hausmeis-
ter und Schulsekretärinnen sind
bei der Stadt beschäftigt.

SCHULBEHÖRDE

Staatliches Schulamt Schwerin 
Friedrich-Engels-Straße 47
19061 Schwerin
Tel. 0385 58878-104
E-Mail: info@schulamt-sn.bm.mv-

regierung.de

Schulträger und Schulbehörde
© contrastwerkstatt - stock.adobe.com

» Schulträger
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Leiter des Schulamtes
N.N.
Tel. 0385 58878-104
E-Mail: info@schulamt-sn.bm.

mv-regierung.de

Schulräte
- für die Gymnasien
Torsten Kröll
Tel. 0385 58878-162
E-Mail: TKröll@schulamt-sn.bm.

mv-regierung.de

- für die regionalen Schulen:
Werner von Siemens, Erich
Weinert, Weststadt-Campus

Christina Jonack
Tel. 0385 58878-165
E-Mail: cjonack@schulamt-

sn.bm.mv-regierung.de

- für die Grund- und 
Förderschulen

Knut Gatz

Tel. 0385 58878-161
E-Mail: kgatz@schulamt-sn.bm.

mv-regierung.de

- für Gesamtschule 
B. Brecht Schwerin 

Ute Debold
Tel. 0385 58878163
E-Mail: U.Debold_01@schulamt-

sn.bm.mv-regierung.de

- für die regionale Schule 
Astrid Lindgren Schwerin 

Olaf Zäske
Tel. 0385 58878169
E-Mail: O.Zaeske@schulamt-

sn.bm.mv-regierung.de

- für Inklusion 
Thomas Körner
Tel. 0385 58878164
E-Mail: T.Koerner_01@schulamt-

sn.bm.mv-regierung.de

Zentraler Fachbereich für 
Diagnostik und Schulpsychologie
Margret Saß
Tel. 0385 58878-172
E-Mail: M.Sass@schulamt-

sn.bm.mv-regierung.de

Aufgaben der Schulaufsicht:
Das Schulgesetz des Landes Meck-
lenburg-Vorpommem weist in
den §§ 95 – 97 die Aufgaben der
Schulaufsicht aus.
Diese umfassen insbesondere
- die Fachaufsicht über Unterricht
und Erziehung in den Schulen,

- die Dienstaufsicht über die Lehre-
rinnen und Lehrer und das Perso-
nal mit sonderpädagogischer Auf-
gabenstellung,

- die Rechtsaufsicht über die Land-
kreise und kreisfreien Städte als
Schulträger bei der Erfüllung der
Aufgaben auf der Grundlage des
Schulgesetzes,

- die Wahrnehmung der Genehmi-
gungs- und Entscheidungsvorbe-
halte nach dem Schulgesetz,

- die Aufsicht über den schulpsy-
chologischen Dienst,

- die Fachaufsicht über die Land
kreise und kreisfreien Städte als Trä-
 ger der Schulentwicklungsplanung

STADTELTERNRAT 
Vorsitzender: Rainer Schiffel
Kontakt über:
Fachdienst Bildung und Sport
Am Packhof 2 – 6, 19053 Schwerin
Tel. 0385 20840970
Fax 032 223705258
Mobil 0171 7831832
E-Mail: Stadtelternrat@Schwerin.de  

STADTSCHÜLERRAT 
amtierender Vorsitzender: 
N.N.

» Schulbehörde, Stadtelternrat, Stadtschülerrat

© Christian Schwier - Fotolia.com
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Schulen

» Staatliche Grundschulen

Nils-Holgersson-Schule Fritz-Reuter-Schule

GRUNDSCHULEN

Astrid-Lindgren-Schule
Tallinner Str. 4 – 6, 19063 Schwerin
Schulleiter(in): Thomas Schott
Tel. 0385 3921143
Fax 0385 3979193
E-Mail: lindgren-schule.sn

@t-online.de 
www.astrid-lindgren-schule-

schwerin.de

Friedensschule
Friedensstr. 14, 19053 Schwerin
Schulleiter(in): Annett Groß
Tel. 0385 7851853
Fax 0385 7589200
E-Mail: friedensschule.sn

@t-online.de 
www.friedensschule-schwerin.de

Fritz-Reuter-Schule
Von-Thünen-Str. 9, 19053 Schwerin
Schulleiter(in): Anne Eberwein

Tel. 0385 732514
Fax 0385 7588679
E-Mail: kontakt@fritzreuterschule.de 
www.fritzreuterschule.de

Grundschule am CaT
Hamburger Allee 124
19063 Schwerin
Schulleiter(in): Doreen Molder
(komm.)
Tel. 0385 3260011
Fax 0385 39929904
E-Mail: grundschule-cat@t-online.de
www: zz. nicht zur Verfügung

Grundschule am Mueßer Berg
Eulerstr. 2, 19063 Schwerin
Schulleiter(in): Andrea Antemann
Tel. 0385 2012107
Fax 0385 2010129
E-Mail: grundschule-am-

muesser-berg@t-online.de
www.grundschule-am-muesser-

berg.de

Grundschule Lankow
mit DFK und V-E Klassen
Rahlstedter Str. 3b, 19057 Schwerin
Schulleiter(in): Hannelore Schulze
Tel. 0385 4842028
Fax 0385 4807575
E-Mail: grundschule_lankow2

@t-online.de 
www.grundschule-lankow.de

Heinrich-Heine-Schule
Amtstr. 3, 19055 Schwerin
Schulleiter(in): Annett König
Tel. 0385 562758
Fax 0385 5557863
E-Mail: H.Heine-Grundschule@

t-online.de
www.heinrich-heine-schule-

schwerin.de

John-Brinckman-Schule
Europaschule
Willi-Bredel-Str. 19, 19059 Schwerin 
Schulleiter(in): Micaela Fähnrich

Tel. 0385 785886
Fax 0385 7589519
E-Mail: grundschule_john_

brinckman@t-online.de
www.europa-brinckman.de

Nils-Holgersson-Schule
Friedrich-Engels-Str. 35
19061 Schwerin
Schulleiter(in): Carola Pietsch
Tel. 0385 3921815
Fax 0385 3921816
E-Mail: nils-holgersson-grundschule

@t-online.de 
www.nils-holgersson-

grundschule-sn.de

Schweriner Nordlichter
Speicherstr. 2, 19055 Schwerin
Schulleiter(in): Jenny Köhn
Tel. 0385 55597714
Fax 0385 55597715
E-Mail: info@gs-speicherstrasse-sn.de
www.nordlichter-sn.de
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REGIONALE SCHULEN 

Astrid-Lindgren-Schule
Tallinner Str. 4 – 6 
19063 Schwerin
Schulleiter(in): Thomas Schott
Tel. 0385 3921143
Fax 0385 3979192
E-Mail: lindgren-schule.

sn@t-online.de 
www.astrid-lindgren-schule-schwerin.de

Erich-Weinert-Schule
R.-Breitscheid-Str. 23 
19053 Schwerin
• zurzeit Ausweichstandort

Ratzeburger Str. 32 b
19057 Schwerin

Schulleiter(in): Fred Neumann
Tel. 0385 732524
Fax 0385 7610723
E-Mail: weinert-schule-

sn@t-online.de
www.weinertschule-schwerin.de

Regionalschule Weststadtcampus
Johannes-R.-Becher-Str. 14 
19059 Schwerin
Schulleiter(in): Susanne Teschner
Tel. 0385 7609810
Fax 0385 76098129
E-Mail: weststadt-campus-sn@

t-online.de

Werner-von-Siemens-Schule
Rahlstedter Str. 3 A
19057 Schwerin
Schulleiter(in): Marion Schuldt
Tel. 0385 4842037
Fax 0385 4867987
E-Mail: siemenssnsl@gmx.de
www.siemensschule-schwerin.de

GYMNASIEN UND 
GESAMTSCHULEN

Fridericianum
Goethestr. 74, 19053 Schwerin
Schulleiter(in): Cordula Scheibel

Tel. 0385 30213-0
Fax 0385 30213-33 
E-Mail: gymnasium.fridericianum

@t-online.de 
www.fridericianum.de

Johann-Wolfgang-von-Goethe-
Gymnasium
Johannes-R.-Becher-Str. 10 
19059 Schwerin 
Schulleiter(in): Reinhard Maas
Tel. 0385 758205-0
Fax 0385 758205-20
E-Mail: schulleitung@

goethegymnasium-
schwerin.de 

www.goethegymnasium-schwerin.de

Sportgymnasium
Von-Flotow-Str. 20 
19059 Schwerin
Schulleiter(in): Torsten Westphal
Tel. 0385 76058-0 
Fax 0385 76058-20

Internat: 0385 795191
E-Mail: sportgym.sn@t-online.de 
www.sportgymnasium-schwerin.de

Bertolt-Brecht-Schule
Integrierte Gesamtschule 
Von-Stauffenberg-Str. 68 
19061 Schwerin
Schulleiter(in): Vera Arndt
Tel. 0385 3921184
Fax 0385 3992960
E-Mail: teamschule-brecht-

schwerin@t-online.de 
www.brechtschule-schwerin.de

Abendgymnasium
Goethestr. 74, 19053 Schwerin 
Schulleiter(in): Cornelia Seidler
Tel. 0385 2079836
Fax 0385 2079844
E-Mail: schule@abendgymnasium-

schwerin.de 
www.abendgymnasium-schwerin.de

Astrid-Lindgren-Schule Der Erweiterungsbau des Goethe-Gymnasiums bietet beste Lernbedingungen.

» Regionale Schulen, Gymnasien und Gesamtschulen
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FÖRDERSCHULEN 

Albert-Schweitzer-Schule
mit Förderschwerpunkt 
geistige Entwicklung
(mit Klinikschulteil)
Lise-Meitner-Str. 1 – 2 
19063 Schwerin
Schulleiter(in): Birgit Hadler
Tel. 0385 55857-0
Fax 0385 55857-24
E-Mail: schweitzer-schule.

sekretariat@t-online.de 
www.foerderschule-albert-

schweitzer.de

Klinikschulteil:
Wismarsche Str. 393 – 395 
19055 Schwerin
Tel. 0385 5205440
Fax 0385 5203300
E-Mail: klinikschule-schwerin

@gmx.de

Mecklenburgisches Förder-
zentrum mit Förderschwerpunkt
körperliche und motorische
Entwicklung
Ratzeburger Str. 31
19057 Schwerin
Schulleiter(in): Marion Dombrowski
Tel. 0385 48551-0
Fax 0385 48551-11
E-Mail: mfzk-schwerin@t-online.de 
www.mfzk-schwerin.de

Sonderpädagogisches
Förderzentrum 
„Am Fernsehturm“
Hamburger Allee 126 
19063 Schwerin
Schulleiter(in): Annett Schulz
Tel. 0385 2071125
Fax 0385 2182855 
E-Mail: schule-am-fernsehturm

@t-online.de
www.schule-am-fernsehturm.de

SCHULEN IN FREIER
TRÄGERSCHAFT
(PRIVATSCHULEN)

ecolea | Internationale
Schule Schwerin
- Grundschule

Lankower Straße 9 – 11
19057 Schwerin
Schulleiter(in): 
Manuela Kamprath
Tel. 0385 7452618
Fax 0385 7452621
E-Mail: grundschule.sn@ecolea.de
www.ecolea.de

- Gymnasium
Schelfstr. 1
19055 Schwerin
Schulleiter(in):
Annegret Ochsenreither
Tel. 0385 480690
Fax 0385 4806919
E-Mail: gymnasium.sn@ecolea.de
www.ecolea.de 

Freie Waldorfschule
Schlossgartenallee 57 
19061Schwerin 
Geschäftsführerin: Betina Jäger
Tel. 0385 61711-0
Fax 0385 61711-15
E-Mail: schule@waldorf-sn.de
www.waldorf-sn.de

Montessori-Schule
Ev. integrative Grundschule
mit Orientierungsstufe
Platz der Jugend 25 
19053 Schwerin 
Schulleiter(in): Fred Vorfahr
Tel. 0385 555725-0
Fax 0385 555725-16
E-Mail: montessori@

neues-ufer.de
www.neues-ufer.de

» Förderschulen/Schulen in freier Trägerschaft

© gpointstudio - stock.adobe.com
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Neumühler Schule Schwerin
- Realschule mit Grundschule
  Am Treppenberg 44
  19057 Schwerin
  Schulleiter(in): Nadja Richter
  Tel. 0385 7589370
  Fax 0385 7589371
  E-Mail: sekretariat@

neumuehler-schule.de 
  www.neumuehler-schule.de

- Gymnasium:
  Friedrich-Schlie-Str. 16
  19061 Schwerin
  Tel. 0385 6173869
  Fax 0385 6173866
  E-Mail: sekretariat@

neumuehler-schule.de

Pädagogium
Schwerin/Europaschule
Gymnasium mit Grundschule
und schulartunabhängiger Orientie-
rungsstufe in freier Trägerschaft
Staatlich anerkannte Ersatzschule
Marie-Curie-Str. 25
19063 Schwerin
Schulleiter(in): Grit Kramer
Tel. 0385 208230
Fax 0385 2082312
E-Mail: info@paedagogium-

schwerin.de 
www.paedagogium-schwerin.de

Katholische
Niels-Stensen-Schule
Grundschule mit Hort, 
Regionale Schule und Gymnasium
Feldstr. 1
19053 Schwerin
www.niels-stensen-schule.de
- Grundschule

Schulleiter(in): Jobst Harders
Tel. 0385 5756950-0
Fax 0385 5756950-10
E-Mail: sekretariat@nss-sn.de

- Regionale Schule und 
Gymnasium
Schulleiter(in):
Brigitta Bollesen-Brüning
Tel. 0385 5756950-0
Fax 0385 5756950-10

E-Mail: sekretariat@nss-sn.de
(Abteilungsleiter: Hr. Herders)

Schweriner Haus des Lernens
Grundschule mit Hort
Integrierte Gesamtschule
- staatl. genehmigte Ersatzschule -
Ziegelseestr. 1
19055 Schwerin
Geschäftsführer(in): Jana Dieckmann
Tel. 0385 20888-0
Fax 0385 20888-69
E-Mail: info@sws-schulen.de
www.sws-schulen.de

Weinbergschule
Ev. kooperative Schule
mit Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung
Eutiner Str. 3 
19057 Schwerin 
Schulleiter(in): Sandra Borchert
Tel. 0385 4842104
Fax 0385 4868994
E-Mail: weinbergschule@neues-ufer.de 
www.neues-ufer.de

© maroke - stock.adobe.com

© Gelpi - Fotolia.com
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BERUFLICHE SCHULEN

Regionales Berufliches 
Bildungszentrum der 
Landeshauptstadt Schwerin -
Wirtschaft und Verwaltung
Schularten:
- Berufsschule
- Berufsfachschule
- Fachoberschule
- Fachgymnasium
- Fachschule
Obotritenring 50 
19053 Schwerin
Schulleiter(in): Gilbert Gräter
Tel. 0385 760590
Fax 0385 7605969
E-Mail: info@bswv-sn.de 
www.bswv-sn.de

Regionales Berufliches 
Bildungszentrum der 
Landeshauptstadt Schwerin -
Technik 
Schularten:
- Berufsschule
- Höhere Berufsfachschule
- Fachoberschule
- Fachgymnasium
- Fachschule
Gadebuscher Str. 153 
19057 Schwerin 
Schulleiter(in): Petra Voß
Tel. 0385 44007-0 
Fax 0385 44007025
E-Mail: schule@bs-technik-

schwerin.de 
www.bs-technik-schwerin.de

Nebenstelle:
Berufsschulförderzentrum
Johannes-Brahms-Str. 55
19059 Schwerin
Abteilungsleiter(in): Herr Wolff 
Tel. 0385 7582000
Fax 0385 75820018

Regionales Berufliches 
Bildungszentrum der Landes-
hauptstadt Schwerin - 
Gesundheit und Sozialwesen
Schularten:
- Berufsschule
- Höhere Berufsfachschule
- Fachoberschule
- Fachschule
Dr.-Hans-Wolf-Str. 9
Abt. Gesundheit
19055 Schwerin
Schulleiter(in): 
Cornelia Wossidlo

Tel. 0385 5557410
Fax 0385 5557424
E-Mail: info@geso-sn.de
www.geso-sn.de

Nebenstellen:
Werkstr. 108
Abt. Gewerbe
19061 Schwerin 
Tel. 0385 676770
Fax 0385 6767726
und
Arsenalstr. 30
Abt. Sozialwesen
19053 Schwerin 
Tel. 0385 208440
Fax 0385 2084422
E-Mail: sekretariat_arsenalstr.

@geso-sn.de

» Berufliche Schulen

© contrastwerkstatt - stock.adobe.com
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BERUFLICHE SCHULEN IN
FREIER TRÄGERSCHAFT/
HÖHERE BERUFSFACHSCHULEN

Deutsche Angestellten-Akademie
Fachbereich Gesundheit & Soziales
Staatlich anerkannte Einrichtung
der Weiterbildung für Alten-
pflege, Kranken- und Altenpflege-
hilfe, Masseure und med.
Bademeister, Physiotherapie
Zeppelinstr. 1
19061 Schwerin
Standortleitung:
Angela Bindauf-Brandt
Tel. 0385 67688-0
E-Mail: Angela.Bindauf-

Brandt@daa.de
www.daa-mv.de

ecolea | Private Berufliche Schule
Staatlich anerkannte Höhere
Berufsfachschule für Diätassis-
tenz/med. Ernährungsberatung,
Physiotherapie, Ergotherapie,
Wellness-Kosmetik, Erzieher,
Sozialassistenz, Masseur/med. 
Bademeister, Kranken- und Alten-
pflegehilfe, Altenpflege, Notfall -
sanitäter
Schulart:
- Höhere Berufsfachschule
Lankower Str. 9 – 11
19057 Schwerin
Schulkoordinator(in): 
Jana Pamperin
Tel. 0385 7452620
E-Mail: berufsfachschule.sn@

ecolea.de
www.ecolea.de

Evangelische Altenpflegeschule
im Diakoniewerk 
Neues Ufer gGmbH
Schularten:
- Höhere Berufsfachschule
- Staatlich anerkannte Ersatzschule
Alexandrinenstr. 19 – 20
19055 Schwerin
Schulleiter(in): Anna Tieth
Tel. 0385 7420994-0
Fax 0385 7420994-39
E-Mail: altenpflegeschule@

neues-ufer.de
www.neues-ufer.de

Evangelische Fachschule
für Sozialpädagogik am
Diakonischen Bildungs-
zentrum Mecklenburg-
Vorpommern gGmbH
Berufsfachschule und Fachschule
zum Staatl. anerkannten Erzieher
Alexandrinenstr. 19 – 21
19055 Schwerin
Schulleiter(in): Christine Peters
Tel. 0385 521910722
Fax 0385 521910747
E-Mail: fachschule1@dbz-mv.de
www.dbz-mv.de

» Berufl. Schulen in freier Trägerschaft/Höhere Berufsfachschulen

© New Africa - stock.adobe.com



Designschule
Kommunikations-, 
Mode- und Gamedesign
Schulart:
- Höhere Berufsfachschule
Bergstr. 38
19055 Schwerin
Geschäftsführer: Christian Hajdas
Tel. 0385 5559775
Fax 0385 5777385
E-Mail: info@designschule.de
www.designschule.de

SWS Schulen gGmbH
SAWOS Pflegeschule
Campus am Ziegelsee
- Staatlich genehmigte Höhere
Berufsfachschulen für Altenpflege,
Logopädie, Physiotherapie, Sozial-
assistenz und Erzieher

- Staatlich genehmigte Berufsfach-
schulen für Kranken- und Alten-
pflegehilfe

Ziegelseestr. 1
19055 Schwerin
Geschäftsführer(in):
Jana Dieckmann
Tel. 0385 20888-0
Fax 0385 20888-59
E-Mail: info@sws-schulen.de
www.sws-schulen.de

© Minerva Studio - stock.adobe.com18

© Monkey Business - stock.adobe.com
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Sonstige Einrichtungen und Lernorte

» Bibliotheken/Abendgymnasium

Stadtbibliothek Schwerin © HD Hentschel

BIBLIOTHEKEN 
Die Schweriner Stadtbibliothek 
befindet sich im Herzen der Stadt,
in den Schweriner Höfen, wo sich
Einkaufen, Dienstleistungen, Woh-
nen und Kultur unter einem Dach
verbinden. Sie präsentiert sich als
ein Ort der Mediennutzung, als
Ruhe- und Rückzugsraum aber
ebenso als Raum der Begegnung
mit einer zeitgemäßen Medienviel-
falt, aktuellen Angeboten und zahl-
reichen Veranstaltungen für Kinder
und Erwachsene. 
Die Stadtbibliothek Schwerin ver-
sorgt die Bürger Schwerins und der
Umgebung mit Literatur und Infor-
mation. Der Bestand umfasst rund
110.000 Medien aller Wissensge-
biete. Die Stadtbibliothek Schwerin
ist außerdem Mitglied im landes-
weiten Verbund der Onleihe Meck-
lenburg-Vorpommern, in dem ca. 

90.000 digitale Medien zur Verfü-
gung stehen. Im Mittelpunkt der 
Bibliotheksarbeit steht u. a. die För-
derung der Lese- und Medienkom-
petenz der Heranwachsenden. Die
Stadtbibliothek ist somit ein wichti-
ger Partner für Schulen, Vorschul-
einrichtungen und Einrichtungen
der beruflichen Bildung. 
Vorleseaktionen, Lesewettbewerbe,
Klassenführungen, Autorenlesungen
oder die Begleitung von Projekten
gehören zum Angebot der Stadtbi-
bliothek. 
Ein spezielles Angebot für Lehrer
und Erzieher wird mit der schulbi-
bliothekarischen Arbeitsstelle unter-
breitet. 
Die Nutzung der Stadtbibliothek ist
für Kinder und Jugendliche unter 18
Jahren kostenlos.

Kontakt: 
Hauptbibliothek in den 
Schweriner Höfen
Klöresgang 3
19053 Schwerin
Tel. 0385 59019-0
E-Mail: stadtbibliothek@schwerin.de
www.stadtbibliothek-schwerin.de

Stadtteilbibliotheken
Neu Zippendorf
(Astrid-Lindgren-Schule)
Tallinner Str. 4
19063 Schwerin
Tel. 0385 3921602
E-Mail: bibliothekdreesch@

schwerin.de

Lankow
Plöner Str. 24
19057 Schwerin 
Tel. 0385 4844627 
E-Mail: bibliotheklankow

@schwerin.de 

ABENDGYMNASIUM 
Am Abendgymnasium Schwerin
können Interessierte ab 19 Jahren
an einer staatlichen Schule ohne
Aufnahmetest den schulischen Teil
der Fachhochschulreife nach zwei
Jahren erlangen oder nach drei 
Jahren die Abiturprüfung ablegen.
Zugangsvoraussetzungen sind im
Regelfall die Mittlere Reife oder ein
vergleichbarer Abschluss. 
Im Kalender werden zu Beginn
eines Jahres Informationsabende
für den Start im nächstfolgenden
Schuljahr ausgewiesen. In direktem
Gespräch mit der Schulleitung kön-
nen u. a. Zugangsvoraussetzungen
und Abläufe zur gebührenfreien Er-
langung der Allgemeinen Hoch-
schulreife (Abitur) oder des soge-
nannnten Fachabiturs auf dem
Zweiten Bildungsweg geklärt wer-
den. 
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Fragen sind auch per Email willkom-
men. Genaue Termine, weitere In-
formationen und ein Kontaktformu-
lar sind auf der Homepage unter
www.abendgymnasium-schwerin.de
zu finden. 

Kontakt: 
Abendgymnasium
Goethestr. 74
19053 Schwerin
Tel. 0385 2079836
Fax 0385 2079844
E-Mail: schule@
     abendgymnasiumschwerin.de
www.abendgymnasium-schwerin.de

Sekretariat/Schulleitung:
Schulleiterin: Cornelia Seidler
Sekretariat: Roswitha Wendt
Mo., Mi., Do. 10:00 – 13:00 Uhr
und nach persönlicher Absprache 

VOLKSHOCHSCHULE 
Die Volkshochschule „Ehm Welk“ 
ist die kommunale Einrichtung der
Erwachsenenbildung der Landes-
hauptstadt Schwerin. Mit ihrem
breiten Programmangebot in der
allgemeinen und beruflichen Bil-
dung richtet sich die Volkshoch-
schule an alle Bildungsinteressier-
ten der Stadt Schwerin und des
Umlandes. An zwei Standorten 
besuchen jährlich weit mehr als
4.000 Teilnehmende die Kurse und
Veranstaltungen der Einrichtung, die
im Jahr 2019 ihr 100-jähriges Beste-
hen feierte. Die Volkshochschule
versteht sich als zentraler Ort des
lebenslangen Lernens, der sich
auch speziellen Bildungsbedürfnis-
sen widmet. So können junge Er-
wachsene hier kostenfrei ihren
Schulabschluss auf dem zweiten
Bildungsweg erwerben. 

Großen Zuspruch finden neben 
den Fachbereichen Sprachen, Kul-
tur und Gesundheit auch die Veran-
staltungen der 18 Seniorengruppen,
der Sternwarte und des Fachbe-
reichs Bildungsreisen. 

Das Angebot der VHS umfasst zu-
nehmend auch digitale Bildungsan-
gebote, sowie Projekte und Ausstel-
lungen in den Bereichen
Kunst/Kultur und Politik, auch in
Kooperation mit anderen Institutio-
nen. Zusätzlich zum Kursangebot
bietet die Volkshochschule maßge-
schneiderte Bildungsveranstaltun-
gen und Kurse für Behörden, Insti-
tutionen, Firmen und
Berufsgruppen an.

Kontakt:
Volkshochschule „Ehm Welk“
Hauptgeschäftsstelle
Puschkinstr. 13
19055 Schwerin
Tel. 0385 59127-0
Fax 0385 59127-22

Stadtteil-vhs im
„Campus am Turm“
Hamburger Allee 124
19063 Schwerin 
Tel. 0385 479 33-68
Fax 0385 479 33-70

Kontakt/Anmeldung/Information
im Anmeldezentrum KON/vhs: 
Puschkinstr. 13
19055 Schwerin
Tel. 0385 59127-19, -20
Fax 0385 59127-22
E-Mail: info-vhs@schwerin
www.vhs-schwerin.de

Feierstunde zu „30 Jahre Seniorengruppen an der vhs“ Oktober 2020 © Matthias Buck 

» Abendgymnasium/Volkshochschule

Die Volkshochschule ist ein Ort des lebenslangen Lernens für alle Generationen. 
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Konservatorium Schwerin, Foto LHS © Christina Lüdicke Johanna Lorenz, Foto LHS © Christina Lüdicke

PLANETARIUM/STERNWARTE 
Im Planetarium können Schülerin-
nen und Schüler den aktuellen 
Sternenhimmel beobachten. 
Sonderveranstaltungen zu speziel-
len Themen, so z. B. Sterne über
Schwerin; Sternschnuppen, Feuer-
bälle, Schweifsterne; und der Auf-
bau des Sonnensystems, werden
angeboten. Verschiedene Kinder-
programme (ab 5 Jahre) werden
auf Anfrage durchgeführt.
Der Unterricht für Schulklassen fin-
det Dienstag und Donnerstag
09:00, 11:00 Uhr und 13:00 Uhr
statt. Für Unterrichtsveranstaltungen
ist der Eintritt frei. Schüler aus ande-
ren Bundesländern zahlen für Un-
terrichtsveranstaltungen 1,00 Euro.

Kontakt: 
Weinbergstr. 17, 19061 Schwerin
Tel. 0385 512844 und 5912721
E-Mail: planetarium-sn@versanet.de

MUSIK- UND KUNSTSCHULEN
1. KONSERVATORIUM 
Mit mehr als 1.400 Schülerinnen/
Schülern, einem innovativen und
breit gefächerten Unterrichtskonzept
und beispielgebenden Veranstal-
tungsreihen zählt das Schweriner
Konservatorium zu den leistungs-
stärksten Musikschulen in Nord-
deutschland. Darüber hinaus koope-
riert die Musikschule in kommunaler
Trägerschaft mit vielen Schulen in
der Landeshauptstadt beim Klassen-
musizieren und der Arbeit mit Men-
schen mit Behinderungen. Seit vie-
len Jahren gibt es eine fruchtbare
Kooperation mit der Hochschule für
Musik und Theater in Rostock im
Bereich der Förderung hochbegab-
ter Schülerinnen und Schüler.

Von der Geige bis zur E-Gitarre,
vom Jazzpiano bis zur Orgel – der-
zeit kann man zwischen über 30 

Instrumenten, Gesang und Kom  -
po sition wählen oder die eigene
musikalische Kreativität mit dem
iPad ausdrücken. Außerdem wer-
den eine Reihe von Kursen und 
Ensembles angeboten, die neben
dem Hauptfach kostenfrei genutzt
werden können. Zur Auswahl ste-
hen der Musikgarten, die Musikali-
sche Früherziehung/Grundausbil-
dung für Vorschulkinder, die Mu -
sikalische Grundausbildung mit
einem Instrument, die Instrumen-
tale Orientierung für Kinder und Er-
wachsene, Orchester, Chor, Bands,
Tanz und KONflex – das flexible An-
gebot für Erwachsene. Wer später
sein Hobby zum Beruf machen
möchte, kann sich in der Studien-
vorbereitenden Abteilung speziell
fördern lassen. Seit September
2019 ist das Konservatorium Schwe-
rin auch im Campus am Turm (CAT)
zu finden und bietet dort in moder-

nen Räumen Unterricht in den ver-
schiedensten Fächern an.

Die Möglichkeiten, ein Instrument,
singen oder tanzen zu lernen, ste-
hen allen interessierten Menschen
jeden Alters offen und beinhalten
auch die verschiedensten Inklusi-
onsangebote für Menschen mit und
ohne Einschränkungen. Das Kon-
servatorium ist Mitglied im Verband
deutscher Musikschule und trägt
das Gütesiegel „Staatlich aner-
kannte Musikschule“.

Kontakt: 
Puschkinstr. 13, 19055 Schwerin
Tel. 0385 59127-40, Fax 59127-50
www.konservatorium-schwerin.de

Ansprechpartnerin:
Christina Lüdicke, Stellv. Direktorin
Tel. 0385 59127-44
E-Mail: cluedicke@schwerin.de

» Planetarium und Sternwarte/Musik- und Kunstschulen
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2. ATARAXIA 
ATARAXIA wird von einem gemein-
nützigen Verein getragen. Rund
1.500 Schülerinnen und Schüler
aller Altersgruppen nutzen die viel-
fältigen Unterrichtsangebote in den
Bereichen Musik, Tanz, Kunst und
Schauspiel. Zahlreiche Ensembles
und Orchester bieten den
Schüler*innen eine gute Möglich-
keit gemeinsamen zu musizieren
und bereichern das kulturelle Leben
der Stadt Schwerin. Ergänzt wird
das Unterrichts- und Veranstaltungs-
angebot durch Projekte und Koope-
rationen mit Schweriner Schulen,
Kindergärten und anderen kulturel-
len Einrichtungen. Ferienangebote
und Wochenendworkshops runden
das Angebot ab. Besonders be-
gabte und motivierte Schüler*innen
erhalten eine langfristige und indivi-
duell gestaltete Förderung und kön-
nen sich zielgerichtet auf ein künst-

lerisches Studium vorbereiten – in
der ATARAXIA-Akademie im Bereich
Musik, in den Mappenkursen im
künstlerischen Bereich.

Kontakt:
Arsenalstr. 8, 19053 Schwerin
Tel. 0385 761110, Fax 7611120
E-Mail: info@ataraxia-schwerin.com
www.ataraxia-schwerin.com

3. INTERNATIONALES KINDER-
UND JUGENDKULTURZENTRUM
SCHULE DER KÜNSTE
SCHWERIN 

- transkulturell - inklusive Projektan-
gebote für junge Menschen 

- interdisziplinäre Medienprojekte
für Kindergärten 

- individuelle Schulprojekttage für
Grund-/Realschulen, Gymnasien
sowie Sonderschulen 

- künstlerisches Kursangebot Thea-
ter, bildende Kunst, Musik, Medien 

- Projekte der außerschulischen
nonformalen Jugendbildung 

- Fachtagungen, Workshops, Weiter-
bildungen

- Ferienangebote für Kinder und Ju-
gendliche

Kontakt: 
Johannes-R.-Becher-Str. 20
19059 Schwerin
Tel. 0385 5815699
E-Mail: kontakt@sdkev.de
www.sdkev.de

Kulturforum
SCHLESWIG-HOLSTEIN-HAUS
Landeshauptstadt Schwerin
Das Schleswig-Holstein-Haus wird
für sein vielfältiges Angebot an Aus-
stellungen und Veranstaltungen ge-
schätzt. Kostenfreien Eintritt in Aus-
stellungen gibt es sowohl für Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre als
auch für Schulklassen und je eine

begleitende Lehrkraft. Auf Nachfrage
werden ca. einstündige Führungen
für alle Klassenstufen und Schulsys-
teme für 30 Euro in dem barriere-
freien Haus angeboten. Dies kann
gern mit praktischen Aktivitäten z. B.
in Form von Workshops gekoppelt
werden. Ein in Schwerin einmaliges
Angebot ist die historische Druck-
werkstatt im Garten. Hier können
Kinder mittels einer Führung Druck-
techniken vom Hoch- über den
Flach- bis hin zum Tiefdruck ken-
nenlernen und auch selbst in einem
Workshop erproben. In den Schulfe-
rien veranstaltet das Haus gemein-
sam mit bildenden Künstlerinnen
und Künstlern Workshops für Kinder.

Kontakt:
Puschkinstr. 12, 19055 Schwerin
Antje Muck, Tel. 0385 555525
E-Mail: amuck@schwerin.de
www.schleswig-holstein-haus.de

Euphoniumspieler © Thorsten JahnkeKinderorchester © Markus Müller

» Musik- und Kunstschulen/Kulturforum
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FREILICHTMUSEUM FÜR VOLKS-
KUNDE SCHWERIN-MUESS 
So riecht es in der Küche am Feuer-
herd. So quietscht die Pumpe auf
dem Hof. So drischt der Bauer das
Getreide. Im Mueßer Freilichtmu-
seum mit seinem größtenteils origi-
nal erhalten Dorfkern schauen Be -
sucher durch ein Zeitfenster in die
Lebenswirklichkeit der Dorfbewoh-
ner Mecklenburgs vom 17. bis An-
fang des 20. Jahrhunderts. Neben
dem Alltag auf dem Bauernhof stellt
das Museum auch Themen wie
Land- und Gartenbau, Kräuterkunde,
Fischerei, Bienenhaltung, Gewebe-
herstellung und traditionelle Musik
dar. Kinder und Schülergruppen er-
halten zu den pädagogischen Ange-
boten und sogar in den Ferien reich-
lich Gelegenheiten zum Mitmachen,
z. B. beim Buttern, Basteln, Wäsche
waschen, bei historischer Schul-
stunde, Garten- und Haushaltsar -

beiten, beim Instrumente bauen,
musizieren, tanzen... Kinder und Er-
wachsene können in angemeldeten
Gruppen an Führungen zu den ver-
schiedenen Museumsthemen teil-
nehmen. Das Freilichtmuseum öff-
net von Ostern bis Ende Oktober an
allen Tagen außer montags. Anmel-
dungen sind ganzjährig möglich.
Durch Corona-Maßnahmen können
einige Angebote eingeschränkt bzw.
nicht möglich sein.

Kontakt: 
Alte Crivitzer Landstr. 13
19063 Schwerin
Tel. 0385 208410
E-Mail: ipahl@schwerin.de
www.schwerin.de/freilichtmuseum

ZOOLOGISCHER GARTEN
Seit mehreren Jahren gibt es in der
Zooschule regelmäßig Unterricht in
den Fächern Biologie, Kunst, Eng-

lisch, Mathematik, Physik, Informa-
tik, Chemie und Geographie. Der
Zoologische Garten Schwerin wid-
met sich der Umweltbildungsarbeit
in der Waldschule, im Forschercamp
sowie auf dem Humboldt-Forscher-
pfad und im Grünen Klassenzimmer.
In der Waldschule wird Kindern die
Flora und Fauna des heimischen
Waldes nahe gebracht. Im Forscher-
camp werden die heimischen Tiere
am und im Wasser vorgestellt. Eine
„Tümpeltour“ im Zoo lädt Besucher
jeder Altersgruppe zu mikroskopi-
schen Untersuchungen von Wasser-
proben ein. Interaktive Medien und
eine individuelle Betreuung sind vor
Ort. Im urigen Baumhaus können
bis zu sechs Zoobesucher in Nach-
barschaft mit Pekaris, Nasenbären
und Rückenstreifenkapuzinern eine
Nacht verbringen. Das Grüne Klas-
senzimmer unterhalb des Baum-
hauses bietet interaktive Wissensver-

mittlung über die nachtaktiven Tiere
an. Entlang des Forscherpfades kön-
nen Besucher sich über die Stock-
werke des Regenwaldes, den Natur-
forscher Alexander v. Humboldt, die
Vielfalt heimischer Schmetterlinge
und die südameri kanische Tierwelt
an interaktiven Ausstellungsmedien
informieren und eine Forscherurkun -
de erwerben. Daneben bietet der
Schweriner Zoo ganzjährig themati-
sche Zooführungen, Veranstaltungen,
kommentierte Tierfütterungen mit
der Vermittlung von viel Hintergrund -
wissen über die Tierart, Projekttage
für Schüler und Ferienprogramme
mit zoopädagogischen Inhalten.

Kontakt:
Waldschulweg 1, 19061 Schwerin
Tel. 0385 39551-28
Fax 0385 39551-30
E-Mail: info@zoo-schwerin.de
www.zoo-schwerin.de

»

Freilichtmuseum Muess © LHS/Fred-Ingo Pahl © Zoo Schwerin

Freilichtmuseum/Zoologischer Garten
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MECKLENBURGISCHES
STAATSTHEATER
Das Mecklenburgische Staatsthea-
ter spricht alle Altersgruppen an. Mit
seinen sechs Sparten und einem
vielfältigen Spielplan bietet es ein
breites künstlerisches Spektrum
und vermittelt klassische sowie zeit-
genössische Stoffe gleichermaßen. 

Um den Theaterbesuch für jedes
Portemonnaie erschwinglich zu ma-
chen, lockt das Jugendabo, welches
zu Beginn der Spielzeit erworben
werden kann. In Zusammenarbeit
mit den Theaterfreunden Schwerin
e. V. werden Schulklassen zudem
kostenfreie Theaterbesuche mit pä-
dagogischer Begleitung ermöglicht. 

Vormittagsvorstellungen u. a. im
Rahmen von THEATER IN SICHT –
Theaterwochen für Schüler M-V er-
leichtern den Theaterbesuch wäh-
rend der Unterrichtszeit. Mit den
Klassenzimmerstücken kommen
Darsteller*innen sogar direkt in den
Unterricht. Einführungen oder
Nachgespräche geben Gelegenheit,
sich vorab über Stücke und Insze-
nierungen zu informieren, mit Be-
teiligten ins Gespräch zu kommen
und sich gemeinsam mit dem Ge-
sehenen und Erlebten auseinander-
zusetzen. 

Wissbegierige Kinder und Jugendli-
che dürfen Theater auch hinter den
Kulissen entdecken: Theaterführun-
gen am Standort Schwerin machen
die Welt des Theaters und die Kom-
plexität der Arbeitsabläufe an einem
Mehrspartenhaus sinnlich erlebbar. 

Die Berufskunde am Theater infor-
miert über verschiedene Arbeitsbe-
reiche und gibt Einblicke in die
Werkstätten. (Preise jew. 2,00 Euro
für Schüler*in – 3,00 Euro für Be-
gleitpersonen plus 3 Euro Bearbei-
tungsgebühr; 10,00 Euro für Er-
wachsene). 

Regelmäßig stellen im Rahmen der
Instrumentenkunde Musiker*innen
der Mecklenburgischen Staatska-
pelle Schwerin oder im Rahmen
von Rhapsody in School Solist*in-
nen der Sinfoniekonzerte Kindern
und Jugendlichen verschiedene In-
strumentengruppen vor. Auch die
Allerkleinsten entdecken Theater –
im Rahmen der Reihe „Krümel-
bühne“. 

Auch Mitmachen ist möglich: 
In insgesamt acht Theaterclubs in
Schwerin und Parchim proben Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene
unter professioneller Anleitung an
den Standorten Schwerin und Par-
chim aber auch online an ihren
Theaterstücken. Verschiedene
Workshop-Formate (z. B. Improvisa-
tionstheater, stückbezogene Work-
shops, szenische Interpretation von
Musiktheater) ergänzen den Thea-
terbesuch und ermöglichen einen
Perspektivwechsel. Ferienangebote
und Formate für Familien runden
das theaterpädagogische Angebot
ab. 

Das vollständige theaterpädagogi-
sche Angebot sowie das gesamte
Repertoire des Mecklenburgischen
Staatstheaters mit Lehrplanbezügen
finden Sie in der Broschüre „Theater
entdecken“ für Pädagog*-innen

» Mecklenburgisches Staatstheater

Der JugendTheaterClub fördert Kreativität und Fantasie © Silke Winkler © Dmitriy Shipilov - stock.adobe.com
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unter Downloads auf der Theater-
Website: www.mecklenburgisches-
staatstheater.de.

Hier finden Sie auch alle Angaben
zur Barrierefreiheit wie z. B. roll-
stuhlgerechten Zugängen, Audiode-
skriptionen und Vorstellungen mit
Übertiteln oder Gebärdensprach -
dolmetscher*innen. 

Kontakt:
Mecklenburgisches
Staatstheater
Alter Garten 2
19055 Schwerin
Kasse Tel. 0385 5300-123
E-Mail: kasse@mecklenburgisches-

staatstheater.de 

Gruppenbuchungen
Sebastian Keller
E-Mail: keller@mecklenburgisches-

staatstheater.de  
Tel. 0385 5300-235

Theaterpädagogik
· am Standort Schwerin
Tina Koball (Leitung)
& Ronja Kindler

· am Standort Parchim
Julian Fuhrmann

E-Mail: theaterpaedagogik@
mecklenburgisches-
staatstheater.de

Telefon 0385 5300-149
(Schwerin)

Telefon 03871 6291-220
(Parchim)

STAATLICHES MUSEUM
SCHWERIN
Hier können Kinder und Jugendliche
auf Entdeckungsreise durch die
Kunst gehen. Altersgerechte Ange-
bote für Kitas und andere Bildungs-
einrichtungen reichen von einer 
dialogischen Führung vor den Origi-
nalen bis zur eigenen künstlerischen
Auseinandersetzung in der Kunst-
werkstatt. Die Kosten betragen
dabei 1 Euro pro Kind/Schüler pro
Stunde. 
Öffnungszeiten für Bildungseinrich-
tungen sind jeweils zwei Stunden
vor der offiziellen Öffnung. Offene
Angebote für 3- bis 6-Jährige, Kin-
dergeburtstage, Familienführungen
am Wochenende und ein Erlebnis-
raum für Kinder lassen das Museum
auch für Familien zu einem beson-
deren Ort werden. 

Barrierefreie Angebote für Kunstin -
teressierte mit Behinderungen, wie
öffentliche Führungen für blinde
und sehbehinderte Besucher und
ein Museumsführer in Form eines
Lesetasthörbuchs für blinde, sehbe-
hinderte und sehende Besucher er-
höhen die Attraktivität eines Muse-
umsbesuches.

Kontakt:
Alter Garten 3
19055 Schwerin
Museumspädagogin: 
Birgit Baumgart
Tel. 0385 58847221
E-Mail: birgit.baumgart@

ssgk-mv.de  

Kinder erobern den neuen Erlebnisraum im Staatlichen Museum Schwerin © Alexander Körner © Arkady Chubykin - Fotolia.com

» Mecklenburgisches Staatstheater/Staatliches Museum
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Schülerbeförderung in Schwerin
© st-fotograf - stock.adobe.com

Die Landeshauptstadt Schwerin bie-
tet eine öffentliche Schülerbeförde-
rung im Rahmen des öffentlichen
Personennahverkehrs (ÖPNV) an.
Bei unzumutbar langen Schulwe-
gen kann eine kostenlose Schüler-
beförderung bei der Landeshaupt-
stadt beantragt werden.
Übernommen werden die Beförde-
rungskosten nach Landesschulge-
setz zur örtlich zuständigen Schule,
wenn der kürzeste Fußweg zwi-
schen dem Wohnort und der örtlich
zuständigen Schule bis zur Klassen-
stufe 6 länger als zwei Kilometer
und ab Klassenstufe 7 länger als
vier Kilometer ist.

Grundlage für die Übernahme der
Fahrkosten zur örtlich zuständigen
Schule sind die Schülerbeförde-
rungssatzung und die Schuleinzugs-
bereichssatzung der Landeshaupt-
stadt Schwerin.

Anspruchsberechtigte Antragstel-
ler erhalten von der Stadt einen
Sonderfahrausweis. Er berechtigt
nur während der Schulzeit von
Montag bis Freitag dazu, von vor -
bestimmten Haltestellen zur örtlich
zuständigen Schule und zurück 
zu fahren. Den Sonderfahrausweis
können die Berechtigten zu einer
vollwertigen Monatskarte im Aus -
bildungsverkehr aufwerten, indem
sie einen Betrag in Höhe von 
10,00 EUR am Schalter oder Fahr-
kartenautomaten des NVS bezah-
len. 

Online-Anträge zur kostenlosen
Schülerbeförderung finden Sie
unter www.schwerin.de auf der
Startseite in der Rubrik „Häufigste
Onlinedienste“.

Kontakt:
Landeshauptstadt Schwerin - 
Fachgruppe Bildung
Herr Stefan Jobst
Sachbearbeiter
Allgemeine Schulangelegenheiten
Raum: 2.023

Am Packhof 2 – 6
19053 Schwerin
Tel. 0385 545-2014
Fax 0385 545-2020
E-Mail: schuelerbefoerderung@

schwerin.de
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Bildungsstandort
Landkreis Ludwigslust-Parchim

© Christian Schwier - stock.adobe.com

Freier Zugang zu Schulen und ande-
ren Bildungsformen, ein breites 
bedarfsgerechtes Spektrum an
fachlichen, praktischen und kreativ-
künstlerischen Angeboten unabhän-
gig von Alter, Handicaps, Einkünften
oder Vermögen – das sind Ziele,
die aller Mühen wert sind und
denen sich die Kommunen und die
zahlreichen Einrichtungen mit ihren
engagierten Pädagogen und Mitar-
beitern im Landkreis gern stellen.
Das Betreuungs- und Bildungsange-
bot für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene im Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim gilt als ausgezeichnet.
Dafür steht ein modernes und trag-
fähiges Schulnetz. Dieses wird im
Rahmen der Schulentwicklungspla-
nung regelmäßig weiter entwickelt
und durch eine im zweitgrößten
Landkreis Deutschlands natürlich
aufwendige Schülerbeförderung ge-
stützt. Ziel ist, weiterhin einen mög-

lichst wohnortnahen Schulbesuch
zu ermöglichen.
Im Landkreis Ludwigslust-Parchim
bestehen 80 allgemeinbildende
Schulen mit 19.490 Schülerinnen
und Schülern und ein Regionales
Berufliches Bildungszentrum mit
drei Standorten. Im Regionalen 
Beruflichen Bildungszentrum des
Landkreises Ludwigslust-Parchim
werden 1.337 Schülerinnen und
Schüler ausgebildet. Förderung 
und frühkindliche Bildung erfahren
bereits die Jüngsten in einem flä-
chendeckenden Netz von Krippen,
Kindergärten, Horten und Kinderta-
gespflege-Einrichtungen mit kreis-
weit rund 15.100 Betreuungsplät-
zen in Kita und Tagespflege. 
Breit gefächerte, hochwertige, be-
darfsgerechte und bezahlbare Ange-
bote für jede Lebensphase unter-
breiten sowohl die Kreisvolkshoch-
schule als auch die Kreismusikschule.

Wertvolle Beiträge zur Bildung leis-
ten die zahlreichen Bibliotheken und
Museen sowie das Junge Staats-
theater Parchim, insbesondere mit
seiner Ausrichtung auf die Sparte 
Jugendtheater. Im Bereich der politi-
schen und geschichtlichen Bildung
ist der Verein Mahn- und Gedenk-
stätten im Landkreis Ludwigslust-
Parchim e. V. mit seinem offensiven
Angebot für Jugendliche und Schul-
klassen unverzichtbar geworden.

Sind Sie auf der Suche nach einer
passenden Schule für Ihre Kinder,
nach einem Ausbildungs- bzw. 
Studienplatz oder wollen Sie selbst
sich neues Wissen aneignen? –
Dann wird diese Broschüre Ihnen
einen umfassenden Überblick über
Ihre Möglichkeiten im Landkreis
Ludwigslust-Parchim und in der 
benachbarten Landeshauptstadt
Schwerin geben. 

» Vorwort
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GRUNDSCHULEN

Grundschule Balow
Am Wirtschaftshof 10
19300 Balow
Schulleiter(in): Frau Martens
Tel. 038752 80713
Fax 038752 80713 
E-Mail: grundschulebalow

@t-online.de

Grundschule „An den Eichen“ 
R.-Breitscheid-Str. 32
19258 Boizenburg/Elbe
Schulleiter(in): Frau Hartmann
Tel. 038847 54310 
Fax 038847 62168
E-Mail: gs-eichen

@boizenburg-elbe.de

Grundschule 
„Ludwig Reinhard“
An der Quöbbe 10
19258 Boizenburg/Elbe
Schulleiter(in): Frau Schilling
Tel. 038847 54322
Fax 038847 37880
E-Mail: l.r.schule

@boizenburg-elbe.de
www.ludwig-reinhard-grundschule.de

Grundschule Brüel
Vogelstangenberg 6
19412 Brüel
Schulleiter(in): Frau Aschmeyer
Tel. 038483 293010
Fax 038483 293013
E-Mail: grundschule@

stadt-brueel.de
www.schule.stadt-brueel.de

Grundschule „F. Reuter“ 
Schulstr. 1
19089 Crivitz
Schulleiter(in): Frau Darnstädt
Tel. 03863 333540
Fax 03863 502097
E-Mail: gsfr@freenet.de
www.grundschule-crivitz.de

Grundschule Dabel
Am Mattenstieg 1 k
19046 Dabel
Schulleiter(in): Frau Herrmann
Tel. 038485 20242
Fax 038485 50402
E-Mail: grundschule.dabel

@t-online.de

Schulen
© Photographee.eu - stock.adobe.com

» Grundschulen
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Grundschule Eldena
Ludwigsluster Str. 16
19294 Eldena
Schulleiter(in): Frau Ketelhöhn
Tel. 038755 20257
Fax 038755 33533
E-Mail: gs-leitung@t-online.de

Grundschule Gammelin 
Schulstr. 5, 19230 Gammelin
Schulleiter(in): Frau Lembke
Tel. 038850 427 
E-Mail: grundschulegammelin

@t-online.de
www.grundschule-gammelin.de

Grundschule „J. Brinckmann“ 
Schützenplatz 2
19399 Goldberg
Schulleiter(in): Frau Wüster
Tel. 038736 40756 
Fax 038736 40834

E-Mail: grundschule.goldberg
@googlemail.com

www.grundschule-goldberg.de

Grundschule „Eldekinder“ 
Hufenweg 2, 19300 Grabow
Schulleiter(in): Frau Fuhrmann
Tel. 038756 28961 
Fax 038756 28968
E-Mail: info@grundschule-

eldekinder.de
www.grundschule-eldekinder.de

Grundschule Boizetal
Zarrentiner Str. 14
19258 Gresse
Schulleiter(in): Frau Mittig
Tel. 038842 21204 
Fax 038842 21281
E-Mail: grundschule.gresse@web.de
www.grundschule-gresse.de

Grundschule 
Groß Godems
Lange Str. 15
19372 Groß Godems
Schulleiter(in): Frau Frericks
Tel. 038725 20282
Tel. 038725 55443
E-Mail: gsgr.godems@t-online.de

Grundschule „Stadtschule
am Mühlenteich“
Schulstr. 5
19230 Hagenow
Schulleiter(in): Frau Ewert
Tel. 03883 61450 
Fax 03883 614525
E-Mail: stadtschule.hagenow

@online.de
www.stadtschule-hagenow.de

ORI-Grundschule
Lindenallee 10
19067 Leezen
Schulleiter(in): Frau Goy
Tel. 03866 284 
Fax 03866 470247
E-Mail: ori-grundschule@

amt-crinitz.de
www.ori-grundschule-leezen.de

Grundschule Lübz
Schützenstr. 35
19386 Lübz
Schulleiter(in): Frau Kaltenstein
Tel. 038731 22725
Fax 038731 22725
E-Mail: grundschule@luebz.de
www.grundschule-luebz.de

© Steven - stock.adobe.com
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Grundschule „F. Reuter“ 
Kanalstr. 26
19288 Ludwigslust
Schulleiter(in): Frau Schubring
Tel. 03874 23101 
Fax 03874 6637941
E-Mail: GS-Fritz-Reuter-LWL

@t-online.de
www.grundschule-ludwigslust.de

Grundschule Kummer
Schulstr. 5 a
19288 Ludwigslust/
OT Kummer
Schulleiter(in): Frau Borsch
Tel. 038751 20712
E-Mail: schule.kummer@

stadtludwigslust.de

Grundschule Techentin 
Schulstr. 5
19288 Ludwigslust
Schulleiter(in): Frau Dahnke

Tel. 03874 22405 
E-Mail: info@grundschule-

techentin.de
www.grundschule-techentin.de

Grundschule Matzlow
Parchimer Str. 9
19372 Matzlow
Schulleiter(in): Herr Fynnen
Tel. 038726 80101 
Fax 038726 22874
E-Mail: Grundschule.Matzlow

@t-online.de
www.gs-matzlow.de

Grundschule Mestlin
Marx-Engels-Platz 2
19374 Mestlin
Schulleiter(in): Herr Petzak
Tel. 038727 81337
Fax 038727 81337
E-Mail: schule@mestlin.de
www.mestlin.com/schule

Grundschule
„Viktor Bausch“ 
Schulstr. 29
19294 Neu Kaliß
Schulleiter(in): Frau Dörge
Tel. 038758 26270
Fax 038758 26270
E-Mail: grundschuleNeukaliss

@web.de

Grundschule
„J. Wolfgang v. Goethe“
Thälmannstr. 22
19306 Neustadt-Glewe
Schulleiter(in): Frau Heering
Tel. 038757 55430
Fax 038757 55431
E-Mail: gs-neustadt-glewe-

I@gmx.de

Grundschule Pampow
Fährweg 8
19075 Pampow
Schulleiter(in): Frau Moll
Tel. 03865 787910 
Fax 03865 787912
E-Mail: Grundschule-Pampow

@t-online.de
www.grundschule-pampow.de

Goethe-Grundschule 
Wallallee 1
19370 Parchim
Schulleiter(in): Frau Oberlach
Tel. 03871 602756
Fax 03871 6069729
E-Mail: goethegrundschule

@parchim.de
www.goethegrundschule-parchim.de

Grundschule West
H.-Beimler-Str. 24 b
19370 Parchim
Schulleiter(in): Frau Plettner

© Dmitry Vereshchagin - Fotolia.com
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Tel. 03871 441006
Fax 03871 421288
E-Mail: weststadtschule@parchim.de
www.grundschulewest-parchim.de

Adolf-Diesterweg-Schule
Mönchhof 7
19370 Parchim
Schulleiter(in): 
Frau Brendler-Porenzki
Tel. 03871 212709
Fax 03871 602854
E-Mail: diesterwegschule-parchim

@web.de
www.diesterwegschule-parchim.de

Grundschule Passow
Charlottenhofer Weg 57
19386 Passow
Schulleiter(in): Frau Kube
Tel. 038731 24036 
Fax 038731 20987
E-Mail: schule-passow@t-online.de

Grundschule Plate
F.-Wehmer-Str. 52
19086 Plate
Schulleiter(in): Frau Radke
Tel. 03861 2024 
Fax 03861 300891
E-Mail: grundschule-plate

@t-online.de
www.naturgrundschule-plate.de

Kantor-Carl-Ehrich-Grundschule
Lange Str. 25
19395 Plau am See
Schulleiter(in): Frau Beck
Tel. 038735 44320 
Fax 038735 49608
E-Mail: grundschule.plau@

freenet.de
www.gs-kantor-carl-ehrich.de

Grundschule „A. Behm“
Finkenkamp 17
19406 Sternberg 
Schulleiter(in): Frau Marx

Tel. 03847 2622 
Fax 03847 311951
E-Mail: maibaum-grundschule

@stadt-sternberg.de
www.grundschule-sternberg.de

Grundschule Sukow
Hauptstr. 16
19079 Sukow
Schulleiter(in): Frau Warkentin
Tel. 03861 2701 
Fax 03861 302026
E-Mail: Grundschule-Sukow

@t-online.de
www.grundschule-sukow.de

Grundschule „Am Friedensring“
Friedensring 70
19243 Wittenburg
Schulleiter(in): Frau Sagemüller
Tel. 038852 52220 
E-Mail: Schule-am-Friedensring

@t-online.de

Grundschule 
„Dr. Otto Steinfatt“
Schulstr. 4
19073 Wittenförden
Schulleiter(in): Frau Höffer
Tel. 0385 6470226 
Fax 0385 6470742
E-Mail: a.ende@grundschule-

wittenfoerden.de

Grundschule Wöbbelin
Neue Str. 18
19288 Wöbbelin
Schulleiter(in): Frau Podlipnik
Tel. 038753 80791
Fax 038753 80791
E-Mail: gswoebbelin@gmx.de

© Christian Schwier - Fotolia.com
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REGIONALE SCHULEN
MIT GRUNDSCHULTEIL

Regionale Schule
mit Grundschule Cambs
„Schule am Mühlenberg“
Retgendorfer Weg 24
19067 Cambs
Schulleiter(in): Frau Grimm
Tel. 03866 326
Fax 03866 80719
E-Mail: regionale-schule-cambs-

@t-online.de
www.schule-am-mühlenberg.de

Eldetalschule 
Regionale Schule mit 
Grundschulteil
Parchimer Str. 39
19374 Domsühl
Schulleiter(in): Herr Weimer
Tel. 038728 20236
Tel. 038728 22565

E-Mail: info@eldetalschule.de
www.eldetalschule.de

Regionale Schule 
mit Grundschule „Europaschule“
Kießender Ring 6
19230 Hagenow
Schulleiter(in): Frau Heubner
Tel. 03883 721029 
Fax 03883 724943
E-Mail: bueromaeuse@

europaschule-hagenow.eu
www.europaschule-hagenow.eu    

Regionale Schule 
mit Grundschule
Lindenschule Lübtheen
Rudolf-Breitscheid-Str. 30
19249 Lübtheen
Schulleiter(in): Herr Cordt
Tel. 038855 785180
Fax 038855 785189

E-Mail: realschule.luebtheen
@t-online.de

www.lindenschule-luebtheen.de

Regionale Schule 
mit Grundschule Malliß
Schulstraße 01
19294 Malliß
Schulleiter(in): Frau Quade
Tel. 038750 20292
Fax 038750 224490
E-Mail: regsmalliss@t-online.de

Regionale Schule 
mit Grundschule Marnitz
„Schule am Ruhner Berg“
Moosterstr. 10
19376 Marnitz
Schulleiter(in): Frau Janke
Tel. 038729 29097
Fax 038729 29099
E-Mail: info@schule-marnitz.de
www.schule-marnitz.de

Regionale Schule
mit Grundschule 
„Th. Körner“ 
Hagenower Str. 7 a
19230 Picher
Schulleiter(in): Herr Tiede
Tel. 038751 20234 
Fax 038751 21203
E-Mail: schulepicher@web.de
www.schulepicher.eu

Regionale Schule 
mit Grundschule
„Dr. Ernst Alban“
Schulstr. 5
19077 Rastow
Schulleiter(in): Frau Splisteser
Tel. 03868 300683
Fax 03868 292
E-Mail: schulleiter@eas-rastow.de
www.schule-rastow.de

» Regionale Schulen mit Grundschulteil
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Regionale Schule 
mit Grundschule Vellahn
Schulstr. 2
19260 Vellahn
Schulleiter(in): Herr Booß, 

Frau Konrad
Tel. 038848 22411
Fax 038848 22418
E-Mail: info@regionale-

schule-vellahn.de  
www.vellahn-regionale-schule.de

Regionale Schule
mit Grundschule 
„F. Reuter“ 
Rosenstr. 27
19246 Zarrentin
Schulleiter(in): Frau Hollstein
Tel. 038851 81130
E-Mail: SchuleZarrentin@web.de
www.schule-zarrentin.de

REGIONALE SCHULEN

Regionale Schule Banzkow
An der Lewitzmühle 82
19079 Banzkow
Schulleiter(in): Frau Silbernagel
Tel. 03861 7101
Fax 03861 302604
E-Mail: postbox@schule-banzkow.de
www.schule-banzkow.de

Regionale Schule „Tarnow“
R.-Markmann-Str. 59
19258 Boizenburg/Elbe
Schulleiter(in): Herr Busch
Tel. 038847 54312 
E-Mail: info@tarnow-schule.de
www.tarnow-schule-boizenburg.de

Regionale Schule Brüel
Vogelstangenberg 6
19412 Brüel
Schulleiter(in): Frau Schuhmann

Tel. 038483 293030 
Fax 038483 293013 
E-Mail: regionaleschule@stadt-

brueel.de
www.schule.stadt-brueel.de

Regionale Schule Crivitz 
Straße der Freundschaft 19 a
19089 Crivitz
Schulleiter(in): Herr Dr. Dähn
Tel. 03863 50240 
Fax 03863 502422
E-Mail: sekretariat

@regionalschule-crivitz.de

Regionale Schule
„Walter Husemann“
J.-Brinckmann-Str. 39
19399 Goldberg
Schulleiter(in): Frau Hög
Tel. 038736 41805 
Fax 038736 42640
E-Mail: info@whs-goldberg.de
www.whs-goldberg.de

Regionale Schule
„Friedrich Rohr“
Prislicher Str. 23
19300 Grabow
Schulleiter(in): Frau Bloßfeld
Tel. 038756 22352 
Fax 038756 22353
E-Mail: regschgrabow@web.de
www.regionale-schule-grabow.de

Regionale Schule
„Prof. Dr. Friedrich Heincke“
Möllner Str. 12
19230 Hagenow
Schulleiter(in): Herr Helmrich
Tel. 03883 723012
Fax 03883 618555
E-Mail: Realschule-II-Hagenow

@t-online.de
www.heinckeschule.info

» Regionale Schulen mit Grundschulteil/Regionale Schulen
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Regionale Schule Lübz
Schützenstr. 35
19386 Lübz
Schulleiter(in): Frau Cohrs
Tel. 038731 22602
Fax 038731 36606
E-Mail: regionale-schule@luebz.de
www.regionale-schule-luebz.de

Regionale Schule „P. J. Lenné“ 
Rennbahnweg 1
19288 Ludwigslust
Schulleiter(in): Frau Zachow
Tel. 03874 29162
Fax 03874 665230
E-Mail: Lenne-Schule-LWL

@t-online.de
www.lenne-schule-ludwigslust.de

Regionale Schule 
Karl Scharfenberg Schule
Laascher Str. 57
19306 Neustadt-Glewe
Schulleiter(in): Frau Ott

Tel. 038757 33113
Fax 038757 33114
E-Mail: karl-scharfenberg-

schule@web.de
www.karl-scharfenberg-schule.de

Regionale Schule 
Fritz-Reuter-Schule
Mönchhof 6, 19370 Parchim
Schulleiter(in): Frau Ebert
Tel. 03871 212818 
Fax 03871 450320
E-Mail: reuterschule@parchim.de
www.fritzreuterschule-pch.de

Regionale Schule
„J. W. von Goethe“
Wallallee 1, 19370 Parchim
Schulleiter(in): Herr Dreeser
Tel. 03871 4226590 
Fax 03871 212424
E-Mail: goetheschule@parchim.de
www.goetheschule-parchim.de

Regionale Schule
Schule am Klüschenberg
Wittstocker Weg 10 c
19395 Plau am See
Schulleiter(in): Herr Zimmermann
Tel. 038735 40884 
Fax 038735 41153
E-Mail: sak.plau@gmail.com
www.schule-plau.de

GYMNASIEN

Gymnasium „Elbegymnasium“ 
Ludwig-Reinhard-Str. 21
19258 Boizenburg/Elbe
Schulleiter(in): Herr Kersten
Tel. 038847 8110 
Fax 038847 8111
E-Mail: kontakt@elbe-

gymnasium.de
www.elbe-gymnasium.de

Gymnasium
„Am Sonnenberg“ Crivitz 
Am Sonnenberg 1, 19089 Crivitz
Schulleiter(in): Herr Kreimer
Tel. 03863 54240 
Fax 03863 5424-111
E-Mail: sekretariat@

gymcrivitz.de
www.gymnasium-crivitz.de

Robert-Stock-Gymnasium 
Möllner Str. 14, 19230 Hagenow
Schulleiter(in): Frau Noack
Tel. 03883 66105 
Fax 03883 66106
E-Mail: info@rsg-hgn.de
www.rsg-hgn.de

Eldenburg-Gymnasium Lübz 
Blücherstr. 22 a
19386 Lübz
Schulleiter(in): Herr Schwarz
Tel. 038731 22686
Fax 038731 20016

» Regionale Schulen/Gymnasien
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E-Mail: sekretariat@eldenburg-
gymnasium.de

www.eldenburg-gymnasium.de

Goethe-Gymnasium 
Christian-Ludwig-Str. 3
19288 Ludwigslust
Schulleiter(in): Herr Detenhoff
Tel. 03874 42800 
Fax 03874 428020
E-Mail: Goethe@gymnasium-

Ludwigslust.de
www.gymnasium-ludwigslust.de

Friedrich-Franz-Gymnasium 
Parchim 
Ziegendorfer Chaussee 71 – 74
19370 Parchim
Schulleiter(in): Herr Merzsch
Tel. 03871 441010 
Fax 03871 444159
E-Mail: sekretariat@gymnasium-

parchim.de
www.gymnasium-parchim.de

KOOPERATIVE 
GESAMTSCHULEN

Gymnasiales Schulzentrum 
„Fritz Reuter“
Verbundene Regionale Schule
und Gymnasium mit Grundschule
und Schule mit dem Förder-
schwerpunkt Lernen
Roggenfelder Str. 30 a
19303 Dömitz
Schulleiter(in): Frau Timmermann
Tel. 038758 3554-0 
Fax 038758 3554-100
E-Mail: info@schulzentrum-

doemitz.de
www.schulzentrum-doemitz.de

Verbundene Regionale Schule
und Gymnasium
„David Franck“ Sternberg
Seestr. 1 a
19406 Sternberg
Schulleiter(in): Frau Langpap
Tel. 03847 435340 
Fax 03847 4353443
E-Mail: sekretariat@dfg-sternberg.de
www.kgs-sternberg.de

Gymnasiales Schulzentrum
„Felix Stillfried“
Verbundene Regionale Schule
und Gymnasium mit Grundschule
Schulstr. 4
19073 Stralendorf
Schulleiter(in): Herr Henke
Tel. 03869 7437 
Fax 03869 7809809
E-Mail: kontakt@schulzentrum-

stralendorf.de
www.schulzentrum-stralendorf.de

Gymnasiales Schulzentrum 
Wittenburg
Verbundene Regionale Schule
und Gymnasium
Lindenstr. 13
19243 Wittenburg
Schulleiter(in): Herr Kühnel
Tel. 038852 8080 (Gym.)
Tel. 038852 52351 (Reg. Schule)
Fax 038852 52500
E-Mail: info

@schulzentrum-
wittenburg.de

www.schulzentrum-wittenburg.de

» Gymnasien/Kooperative Gesamtschulen
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FÖRDERSCHULEN

Schule mit den
Förderschwerpunk ten Lernen
und geistige Entwicklung
Th.-Körner-Str. 5
19258 Boizenburg/Elbe
Schulleiter(in): Frau Lier
Tel. 038847 297920
Fax 038847 297927
E-Mail: foerderschule.boizenburg

@t-online.de
www.schule-bzbg.de

Schule mit dem
Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung „Mikado H“
Schule zur individuellen
Lebensbewältigung
Bahnhofstr. 132, 19230 Hagenow
Schulleiter(in): Frau Köpke
Tel. 03883 724101
E-Mail: SchuleziLHagenow

@t-online.de
www.mikado-hagenow.de

Schule mit dem
Förderschwerpunkt Lernen
Diesterweg-Schule
Bahnhofstr. 130, 19230 Hagenow
Schulleiter(in): Frau Jäger
Tel. 03883 727042
Fax 03883 6180799 
E-Mail: foerderschule-hagenow

@t-online.de
www.foerderschule-hagenow.de

Schule mit dem
Förderschwerpunkt Lernen
Förderschule „ J. H. Pestalozzi“
J.-Gillhoff-Str. 17, 19288 Ludwigslust
Schulleiter(in): Herr Liedtke
Tel. 03874 22029
E-Mail: Foerderschule-

Ludwigslust@t-online.de
www.pestalozzi-foerderschule.de

Schule mit dem
Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung
„Schule an der Bleiche“
Friedrich-Naumann-Allee 37

19288 Ludwigslust
Schulleiter(in): Frau Peter
Tel. 03874 21922 
E-Mail: schuleanderbleiche-

ludwigslust@t-online.de
www.schuleanderbleiche.de

Schule mit dem
Förderschwerpunkt Lernen
Schule am Neuen Teich Lübz
Neuer Teich 1
19386 Lübz
Schulleiter(in): Herr Petzak
Tel. 038731 22838 
Fax 038731 21192
E-Mail: sekretariat@schule-

am-neuen-teich-luebz.de
www.schule-am-neuen-

teich-luebz.de

Schule mit dem
Förderschwerpunkt Lernen
Pestalozzischule
Brunnenstr. 21, 19370 Parchim
Schulleiter(in): Frau Lovin
Tel. 03871 212796 

Fax 03871 451414
E-Mail: sekretariat@pestalozzischule-

parchim.de
www.pestalozzischule-parchim.de

Schule mit dem
Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung
Schule am Alten Hafen
Ziegendorfer Chaussee 11
19370 Parchim
Schulleiter(in): Frau Pradel-Küssner
Tel. 03871 443132 
Fax 03871 4689873
E-Mail: sekretariat@sfg-parchim.de
www.sfg-parchim.de

Schule mit den
Förderschwerpunkten Lernen
und geistige Entwicklung
Am Berge 3, 19406 Sternberg
Schulleiter(in): Frau Laß
Tel. 03847 435330 
Fax 03847 435333
E-Mail: sekretariat@fz-stb.de
www.fz-stb.de

» Förderschulen
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BERUFLICHE SCHULEN

Regionales Berufliches 
Bildungszentrum (RBB) des 
Landkreises Ludwigslust-Parchim
Eldestr. 7
19370 Parchim
Schulleiter(in): Frau Schriefer
Tel. 03871 443173
Fax 03871 442062
E-Mail: info@rbb-lup.de
www.rbb-lup.de

Regionales Berufliches 
Bildungszentrum (RBB) des 
Landkreises Ludwigslust-Parchim
• Nebenstelle Ludwigslust:

Techentiner Str. 1
19288 Ludwigslust
Tel. 03874 42550
Fax 03874 425512
E-Mail: sekretariat.lwl@rbb-lup.de
www.rbb-lup.de

Berufliche Schule
Westmecklenburg Klinikum 
Helene von Bülow GmbH
Neustädter Straße 1
19288 Ludwigslust
Tel. 03874 433356
Fax 03874 433318
E-Mail: schule@wmk-hvb.de
www.wmk-hvb.de

SCHULEN IN FREIER
TRÄGERSCHAFT

Förderschule mit dem 
Schwerpunkt geistige 
Entwicklung Dobbertin
Schule in freier Trägerschaft
Am Kloster, 19399 Dobbertin
Schulleiter(in): Frau Krause
Tel. 038736 86134 
Fax 038736 86300
E-Mail: schule@kloster-

dobbertin.de
www.kloster-dobbertin.de

Evangelische Schule Hagenow
„Dr. Eckart Schwerin“
Staatlich anerkannte Grund- 
und Regionalschule
Am Prahmer Berg 20
19230 Hagenow 
Schulleitung: Frau Schabestiel, Frau
Tiek, Frau Blättrich, Frau Pinto Pereia
Tel. 03883 625875
Fax 03883 625876
E-Mail: schulbuero@ev-schule-

hagenow.de
www.ev-schule-hagenow.de

Evangelische Krankenhaus
Stift Bethlehem gGmbH
Berufliche Schule
Neustädter Str. 1
19288 Ludwigslust
Schulleiter(in): Frau Saß
Tel. 03874 433356
Fax 03874 433318
E-Mail: schule@wmk-hvb.de
www.wmk-hvb.de

„Edith Stein Schule“
Grundschule mit
schulartunabhängiger
Orientierungsstufe
Schule in freier Trägerschaft
Hamburger Tor 4 a
19288 Ludwigslust
Schulleiter(in): Frau Löning
Tel. 03874 571649 
Fax 03874 570593
E-Mail: sekretariat@ess-lwl.de
www.edith-stein-schule-lwl.de

Evangelische Grundschule
mit Orientierungsstufe
„Paulo Freire“
Schule in freier Trägerschaft
Ziegeleiweg 24
19370 Parchim
Schulleiter(in): Frau Finck
Tel. 03871 264694 
Fax 03871 264696
E-Mail: info@ev-schule-parchim.de
www.ev-schule-parchim.de

» Berufliche Schulen/Schulen in freier Trägerschaft
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KREISVOLKSHOCHSCHULE
LUDWIGSLUST-PARCHIM

Die Kreisvolkshochschule widmet
sich der Weiterbildung und fördert
eine selbstbestimmte verantwort-
liche Lebensgestaltung im persön-
lichen und beruflichen Bereich. 

Sie verfolgt gemeinnützige Zwecke
und ist Mitglied im Volkshochschul-
verband M-V e. V.

Leiterin:
Frau Apl. Prof. Dr. Regine Herbrik
Tel. 03871 722-4300
Fax 03871 722-77-4300
E-Mail: regine.herbrik@kreis-lup.de
www.kreis-lup.de/vhs

Geschäftsstelle Ludwigslust
Garnisonsstraße 1
19288 Ludwigslust
Ansprechpartnerin: 
Frau Marlen Borowski
Tel. 03871 722-4301
E-Mail: marlen.borowski@

kreis-lup.de
www.kreis-lup.de/vhs

Geschäftsstelle Parchim
Ziegendorfer Chaussee 11
19370 Parchim
Ansprechpartnerin: 
Frau Kerstin Jeske
Tel. 03871 722-4303
E-Mail: kerstin.jeske@kreis-lup.de
www.kreis-lup.de/vhs

Sonstige Einrichtungen und Lernorte

» Kreisvolkshochschule
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» Kreismusikschulen/Freie Musikschulen/Freizeitangebote
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KREISMUSIKSCHULE
LUDWIGSLUST-PARCHIM

Die KMS als Mitglied im Verband
Deutscher Musikschulen dient einer
möglichst früh einsetzenden und
umfassenden musikalischen Ausbil-
dung, flächendeckend und chan-
cengleich für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene im Landkreis Lud-
wigslust-Parchim. 
Seit 2016 darf die Kreismusikschule
den Zusatz „stattlich anerkannte
Musikschule in Mecklenburg-Vor-
pommern“ in ihrem Namen führen.

Musikschule
„Johann Matthias Sperger“
des Landkreises
Ludwigslust-Parchim
Schulleiter(in):
Herr Bernd Jagutzki
Tel. 03871 722-4400
Fax 03871 722-77-4400
E-Mail: bernd.jagutzki@kreis-lup.de

Hauptstelle Parchim 
Ansprechpartner(in):
Frau Beatrix Vogt
Tel. 03871 722-4401
Fax 03871 722-77-4401
Ziegendorfer Chaussee 11
19370 Parchim
E-Mail: kontakt@musikschule-lup.de
www.musikschule-lup.de

Geschäftsstelle Ludwigslust
Ansprechpartner(in):
Frau Irene Rudolf
Kirchenplatz 13
Tel. 03874 21285
Fax 03874 571774
E-Mail: musikschule@kreis-lup.de

FREIE MUSIKSCHULEN

Musikschule/Musikhof Keller
- Freie Musikschule -
Vielanker Weg 3
19303 Alt Jabel
Tel. 038759 20984

Rock-Pop-Schmiede:
Musikschule für Popularmusik
Straße der Jugend 1
19288 Göhlen
Tel. 038751 21502
Fax 038751 21504
E-Mail: kontakt@rockpop

schmiede.de
www.rockpopschmiede.de

FREIZEITANGEBOTE

Waldschule Alt Jabel
ZEBEF e. V.
Freizeitzentrum
Friedensstraße
19303 Alt Jabel
Tel. 03874 571800
E-Mail: waldschule@zebef.de
www.zebef.de
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BIBLIOTHEKEN

Stadtbibliothek Boizenburg
An der Quöbbe 12
19258 Boizenburg/Elbe
Tel. 038847 54202

Bibliothek Brahlsdorf
Mittelweg 1 B
19273 Brahlsdorf
Tel. 038848 20881

Stadtbibliothek Brüel
August-Bebel-Straße 1
19412 Brüel
Tel. 038483 298752

Stadtbibliothek Crivitz
Rathausstraße 1
19089 Crivitz
Tel. 03863 222322

Gemeindebibliothek
Dabel
Wilhelm-Pieck-Straße 20
19406 Dabel
Tel. 038485 20420

Stadtbibliothek Dömitz
Rathausplatz 1
19303 Dömitz
Tel. 038758 22025

Bibliothek Eldena
Bahnhofsstraße 7
19294 Eldena
Tel. 038755 20205

Stadtbibliothek 
Goldberg
Lange Straße 90
19399 Goldberg
Tel. 038736 40735

Stadtbibliothek
Grabow
Kießerdamm 19 a
19300 Grabow
Tel. 038756 22383

Stadtbibliothek
Hagenow
Möllner Straße 61
19230 Hagenow
Tel. 03883 721062

Stadtbibliothek
Ludwigslust
Schlossstraße 38
19288 Ludwigslust
Tel. 03874 52625

Stadtbibliothek
Lübtheen
Ernst-Thälmann-Platz 6
19249 Lübtheen
Tel. 038855 78588

Stadtbibliothek Lübz
Am Markt 23
19386 Lübz
Tel. 038731 507240

Stadtbibliothek 
Neustadt-Glewe 
Markt 7
19306 Neustadt-Glewe
Tel. 038757 50070

Schul- und
Gemeindebibliothek
Pampow
Fährweg 6
19075 Pampow
Tel. 03865 4038

» Bibliotheken

© JackF - stock.adobe.com
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Stadtbibliothek 
Parchim
Putlitzer Straße 56/57
19370 Parchim
Tel. 03871 606720

Bibliothek Plate
Störstraße 12
19086 Plate
Tel. 03861 302835

Stadtbibliothek
Plau am See
Burgplatz
19395 Plau am See
Tel. 038735 45678

Bibliothek Rastow
Bahnhofstraße 28 a
19077 Rastow
Tel. 03868 286

Stadtbibliothek
Sternberg
Finkenkamp 24
19406 Sternberg
Tel. 03847 2712

Bibliothek Stralendorf
Schulstraße 4
19073 Stralendorf
Tel. 03869 780399

Bibliothek Strohkirchen
Gartenstraße 33
19230 Strohkirchen
Tel. 038751 22977

Stadtbibliothek 
Wittenburg
Am Markt 1
19243 Wittenburg
Tel. 038852 33108

Stadtbibliothek 
Zarrentin
Kirchplatz 8
19246 Zarrentin am Schaalsee
Tel. 038851 838510

Medienzentrum
des Landkreises
Ludwigslust-Parchim
Putlitzer Straße 25
19370 Parchim
E-Mail: kreismedienstelle

@kreis-lup.de
www.kreis-lup.de

© connel_design - stock.adobe.com

Weitere Informationen finden Sie auf der Seite: www.kreis-lup.de
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Orientieren/Entscheiden/Bewerben
© fizkes - stock.adobe.com

» Der Weg zum Traumjob

Wenn sich die Schulzeit dem Ende
nähert, stehen junge Menschen vor
einer der wichtigsten Entscheidun-
gen ihres Lebens: Wie soll es da-
nach weitergehen? Viele Jugendli-
che schieben die Gedanken an das
Thema lange vor sich her. Dabei ist
die Suche nach der passenden Aus-
bildung oder einem geeigneten
Studium gar nicht so schwer, wie
sie auf den ersten Blick zu sein
scheint. Und wer sich rechtzeitig
kümmert, schafft beste Vorausset-
zungen für das spätere Berufsleben.
Schüler sollten deshalb bestenfalls
schon zwei Jahre vor dem Schulab-
schluss anfangen, sich mit der Be-
rufswahl auseinanderzusetzen. 

Schritt 1: Orientieren
Um einen geeigneten Beruf zu fin-
den, müssen Schüler sich zunächst
über ihre Stärken und Interessen
klar werden. Hierbei können
Freunde und Familie, aber auch
Lehrkräfte oder spezielle Fragebö-
gen wertvolle Unterstützung liefern.
Je genauer die persönlichen Schwä-
chen und Stärken bestimmt wer-
den, desto einfacher ist es, den
passenden Beruf zu finden. Hierzu
können die Ergebnisse mit den An-
forderungen aus Berufsporträts ver-
glichen werden. Hat man einige Ar-
beitsplätze gefunden, die in Frage
kommen, ist der Besuch in einem
Berufsinformationszentrum (BiZ)
ein weiterer wichtiger Schritt. Hier
finden Schüler wertvolle Informatio-
nen rund um die Themen Ausbil-
dung, Berufe und Bewerbung. 

Kommt die Berufswahl bereits 
während der Orientierungsphase
ins Stocken, kann ein persönlicher
Termin bei der Berufsberatung hel-
fen. Die Experten der Bundesagen-
tur für Arbeit unterstützen bei der
Suche nach dem passenden Beruf
und einer Ausbildungsstelle und 
beraten außerdem zu den Bewer-
bungsunterlagen. Hier kann es nicht
schaden, Wünsche und Erwartun-
gen an den Beruf im Vorfeld zu 
notieren und auch Schul- und Prak-
tikumszeugnisse mit zum Termin 
zu bringen.

Dein Weg zu
Ausbildung 
und Studium
mit Check-U

www.arbeitsagentur.de/bildung/
welche-ausbildung-welches-
studium-passt



43

Checkliste für die Berufswahl:
• Bin ich dem Beruf körperlich und

intellektuell gewachsen?
• Habe ich alle notwendigen Qualifi-

kationen? 
• Sind das Berufsumfeld und die Ar-

beitszeiten das Richtige für mich? 
• Bin ich mit dem Verdienst und

den Perspektiven zufrieden? 

Nach dem Abitur kommt deine
Zeit - INFO-Tipp für Abiturienten:
www.nach-dem-abitur.de/
berufswahl-checkliste

Schritt 2: Entscheiden
Nicht nur verschiedene Berufe, son-
dern auch unterschiedliche Ausbil-
dungsarten stehen zur Wahl. So-
wohl eine Berufsausbildung als
auch der Besuch einer weiterfüh-
renden Schule ist möglich. Zudem
gibt es duale und schulische Ausbil-
dungen, die sich in Aufbau, Ablauf
und Ausrichtung unterscheiden. Bei
der Entscheidungsfindung kann der
Besuch einer Ausbildungsmesse
helfen, auf der man Kontakte zu
Unternehmen knüpfen, Informatio-
nen zu Berufen erhalten oder bei
der Arbeit zuschauen kann. Für
einen erfolgreichen Besuch auf der
Messe sollte man im Vorfeld wis-
sen, für welche Berufe man sich
besonders interessiert. 

Dann ist es vor Ort auch möglich,
beispielsweise persönlich nach
einem Praktikum zu fragen. Wäh-
rend dieser Zeit gewinnt man erste
Einblicke in ein Unternehmen und
den Beruf und kann herausfinden,
ob die eigenen Stärken und Interes-
sen zur Tätigkeit passen. Ein Prakti-
kum hilft dabei, den Arbeitsalltag im
Wunschberuf kennenzulernen und
sich auszuprobieren. 

Entscheiden leichter
gemacht
Du kannst dich einfach noch nicht
entscheiden? Hier hilft die Entschei-
dungs-Checkliste bestimmt weiter.

www.planet-
beruf.de/
fileadmin/
assets/PDF/
PDF_Check-

listen/Entscheidungscheckliste.pdf

Schritt 3: Bewerben
Ist der richtige Beruf gefunden, 
geht es jetzt ans Bewerbungen
schreiben. Auch hier gilt es wieder
einiges zu beachten. Ein Bewer-
bungstraining (zum Beispiel auch
online möglich) bietet neben Tipps
und nützlichen Übungen auch Ar-
beitsblätter, die den Prozess unter-
stützen und bei der Bewerbung hel-
fen. Schüler sollten sich darüber
informieren, was in die Bewer-
bungsmappe gehört, wie man sich
im Anschreiben gut ausdrückt und
präsentiert und welche Bewer-
bungsart die richtige ist. Auch für
einen möglichen Auswahltest und
das Bewerbungsgespräch sollte
man sich rechtzeitig vorbereiten. 

© fizkes - stock.adobe.com
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Ausbildungsunternehmen

Ausbildung als Justizfachangestellte/-r

Karriere-in-MV.de
Was mache ich als Justizfachangestellte/-r?
Justiz ist mehr als TV-Richter, Gefängnis-Doku oder Spuren-
suche. Justiz ist als Judikative eine der drei Säulen unserer
Gesellschaft. Die Justiz in M-V ist unabhängig, bürgernah
und für die Herausforderungen des digitalen Zeitalters 
gerüstet. Als Justizfachangestellte/-r bin ich bei Gerichten
und Staatsanwaltschaften tätig und erledige Aufgaben in
Serviceeinheiten, wo die Tätigkeiten von Richtern, Rechts-
pflegern und der Geschäftsstelle vernetzt werden. Langweilig
wird es auf keinen Fall.

Wie läuft meine Ausbildung ab?
Drei Jahre dauert meine Ausbildung. Die Theorie lerne ich
in Güstrow. Den Praxisteil absolviere ich an den Gerichten
und Staatsanwaltschaften in Mecklenburg-Vorpommern.
Die Ausbildung bietet mir eine sichere und zukunftsorien-
tierte Perspektive im öffentlichen Dienst des Landes.

Was bekomme ich während der Ausbildung?
Meine monatliche Ausbildungsvergütung beträgt im 1. Jahr
ca. 1.035 Euro, im 2. Jahr 1.090 Euro und im letzten Jahr 
ca. 1.140 Euro.

Welche Voraussetzungen muss ich erfüllen?
Ich brauche die mittlere Reife, gute Deutschkenntnisse und
die Fähigkeit, selbstständig arbeiten zu können. Ich muss
teamfähig, zuverlässig, sorgfältig, verantwortungsbewusst
und flexibel sein.

Bis wann bewerbe ich mich für die Ausbildung?
Bis 31. Oktober sollen die Unterlagen zum Oberlandesgericht
Rostock geschickt werden.

Alles dazu steht auf  www.mv-justiz.de/karriere
                                        www.karriere-in-mv.de

Bewerbung bitte an: Der Präsident des Oberlandesgerichts Rostock
Wallstraße 3               Telefon 0381 331-0
18055 Rostock          verwaltung@olg-rostock.mv-justiz.de
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Ausbildung in Büro & Verwaltung

» Justizfachangestellter (m/w/d)

© snowing12 - stock.adobe.com

Gerichtsprozesse sind für die Betei-
ligten meist langwierig, teuer und
kompliziert. Damit am Ende im bes-
ten Fall die Gerechtigkeit siegt,
müssen zahlreiche Anträge einge-
reicht, wichtige Unterlagen zusam-
mengestellt und Fristen eingehalten
werden. Für den reibungslosen Ab-
lauf sind an Amtsgerichten oder in
Staatsanwaltschaften die Justizfach-
angestellten zuständig, die Richtern
und Staatsanwälten vor, während
und nach der Verhandlung zuarbei-
ten und zudem Ansprechpartner für
ratsuchende Bürger sind. Auch die
Verwaltung von Akten und allge-
meine organisatorische Büroaufga-
ben zählen zu den Kerntätigkeiten.
Nach der Ausbildung bietet der
Beruf sogar die Möglichkeit, verbe-
amtet zu werden. 

Die dreijährige Ausbildung findet im
öffentlichen Dienst, beispielsweise
in einem Verwaltungs-, Zivil- oder
Strafgericht oder einer Staatsanwalt-
schaft statt. Währenddessen lernen
angehende Justizfachangestellte
alles Nötige, um für den späteren
vielseitigen Arbeitsalltag gerüstet zu
sein. Dazu gehören neben Grund -
lagen für den Büroalltag und den
Umgang mit Akten auch die richtige
Formulierung von Texten und das
Anlegen eines Protokolls während
der Verhandlung. Zudem wird den
Auszubildenden umfangreiches ju-
ristisches Fachwissen für ihre spä-
tere Tätigkeit vermittelt. 

Wer diese Ausbildung antreten
möchte, sollte zuverlässig und ver-
trauenswürdig sein und auch Fin-
gerspitzengefühl im Umgang mit
Menschen mitbringen. 

Zusätzlich sind guter Ausdruck in
Wort und Schrift und ein gutes Ge-
dächtnis unverzichtbar. 

n Anforderungen:
- Gesetzlich ist kein Schulabschluss
vorgeschrieben. In der Praxis wer-
den meist Bewerber mit
(Fach-)Abitur oder Realschul -
abschluss eingestellt.

- Organisationstalent, Sorgfalt und
Genauigkeit, Konfliktmanagement

- wichtige Schulfächer: 
Deutsch, Mathematik und Recht 

n Ausbildungsorte:
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen:
Wer beruflich weiterkommen
möch   te, kann die Prüfung als Ver-
waltungsfachwirt ablegen oder eine
Weiterbildung als Betriebswirt für
Recht absolvieren. Wer hochschul-
berechtigt ist, kann beispielsweise
Rechtswissenschaft, Staats-/Verwal-
tungswissenschaft oder Verwaltungs-
management, Public Management
studieren.  

Webtipp:
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3 Jahre



46

Ausbildungsunternehmen/Duales Studium

D E I N E  Z U K U N F T  I M
Ö F F E N T L I C H E N  D I E N S T

Garantiert die richtige Entscheidung: Die Fachhochschule 
Güstrow bildet Studierende und Auszubildende als Nachwuchs-
kräfte für den öffentlichen Dienst des Landes Mecklenburg-
Vorpommern aus. Sowohl unsere dualen Studien-, als auch 
unsere Ausbildungsgänge bieten einen hohen Praxisbezug und
die sofortige Verbeamtung auf Widerruf mit einem soliden
Grundgehalt. So ermöglichen wir all unseren Studierenden und
Auszubildenden eine finanziell abgesicherte Lehrzeit, bei der
sie sich voll auf das Lernen konzentrieren können. 
Unser Campus ist ein Ort, der auf junges Leben und Lernen 
zugeschnitten ist. Schließlich soll sich jeder, der sich einer
neuen Lebensaufgabe widmet, wohlfühlen. Ob Lehrgebäude,
Bibliothek, Wohnheime, Mensa, Sport- oder Trainingsstätten –
alles ist hier auf kurzen Wegen und zunehmend barrierefrei 
zu erreichen. 
Auch nach dem Feierabend gehen hier nicht alle Lichter aus –
Sportturniere, Veranstaltungen, Kinoabende oder auch der 
Studentenclub gleich nebenan laden zum Verweilen ein. 

Komm vorbei und mach Dir ein eigenes Bild über das Leben
und Lernen an der Fachhochschule in Güstrow!

Du willst die Zukunft von M-V mitgestalten? Du interessierst Dich
für Gesetze? Du triffst gerne Entscheidungen? Dann ist die 
öffentliche Verwaltung genau das Richtige für Dich. Während des
Studiums und der Ausbildung bringt die öffentliche Verwaltung
vielfältige und anspruchsvolle Aufgaben mit sich, vor allem auf
den Gebieten der Rechts-, Wirtschafts-, Sozial- und Verwaltungs-
wissenschaften. Die Praktikumsstationen sind, wo später auch
dein Arbeitsort sein könnte. So lernst Du die Abläufe der öffent-
lichen Verwaltung ganz unmittelbar kennen.

Ausbildung zur Verwaltungs-     Duales Studium „Bachelor of 
wirtin/zum Verwaltungswirt         Laws – öffentliche Verwaltung“

     2 Jahre                                3 Jahre 
    
               ca. 1.150 € Vergütung                  ca. 1.200 € Vergütung
     (Monat/brutto)                    (Monat/brutto) 

Da wir bei der Nachwuchsgewinnung bedarfsorientiert vor -
gehen, sind Deine Übernahmechancen nach erfolgreichem 
Abschluss sehr hoch – somit ist Dir eine lebenslange Karriere
einschließlich Pension so gut wie sicher. Nach dem Studium
oder der Ausbildung stehen Dir in ganz M-V und in den unter-
schiedlichsten Bereichen viele Möglichkeiten offen. Hier kannst
Du eine Menge mitgestalten – von Personal- oder Finanz -
entscheidungen über Kulturförderung bis zum Naturschutz.

ÖFFENTLICHE VERWALTUNGFachhochschule für öffentliche Verwaltung, Polizei
und Rechtspflege des Landes Mecklenburg-Vorpommern

fh_guestrow fhguestrow
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Ausbildungsunternehmen/Duales Studium

Handlungsschnell und handlungssicher: Unser Ziel ist es, aus 
Dir eine gute Polizistin bzw. einen guten Polizisten zu machen.
Als Polizeivollzugsbeamtin bzw. Polizeivollzugsbeamter stehst Du
Tag für Tag mitten im öffentlichen Leben. Denn die Landespolizei
ist bei vielen großen und kleinen Problemen des Alltags, rund
um die Uhr, erster Ansprechpartner für die Menschen in unserem
Land – interessante und nicht immer ungefährliche Aufgaben
erfordern Deinen persönlichen Einsatz.

Ausbildung zur Polizeivoll-          Duales Studium „Bachelor
zugsbeamtin/zum Polizeivoll-      of Arts – Polizeivollzugsdienst“
zugsbeamten
    
     2 Jahre                                3 Jahre

               ca. 1.250 € Vergütung                  ca. 1.300 € Vergütung
     (Monat/brutto)                    (Monat/brutto) 

Sowohl in der Ausbildung, als auch im Studium erlernst Du als
Polizeianwärterin oder Polizeianwärter die nötigen fachlichen
und praktischen Kenntnisse für den Polizeiberuf. Darüber hinaus
ermöglichen wir Dir durch unterschiedliche Praktika Einblicke,
die später für Deine tägliche Arbeit unabdingbar sind. Nach er-
folgreichem Abschluss Deines Studiums oder Deiner Ausbildung
stehen Dir verschiedene Dienstzweige der Landespolizei M-V
offen – Wasserschutz-, Schutz- & Kriminalpolizei warten auf Dich!

Urteilskraft, Entschlussfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
zählen zu Deinen Stärken? Du möchtest in den Gerichten oder
Staatsanwaltschaften M-Vs tätig sein? Dann passt das Duale Stu-
dium zur Rechtspflegerin bzw. zum Rechtspfleger an der Fach-
hochschule Güstrow perfekt zu Dir! Hier wirst Du zu einer eigen-
ständigen Fachjuristin bzw. zu einem eigenständigen Fachjuristen
ausgebildet – später werden Dir zahlreiche, früher ans Richteramt
gebundene, Aufgaben zur Bearbeitung übertragen. Deine Ent-
scheidungen sind dann immer an Recht und Gesetz gebunden.

                             Duales Studium „Diplom-
                                 Rechtspfleger/-Rechtspflegerin
                              
                               3 Jahre

                                          ca. 1.300 € Vergütung 
                               (Monat/brutto)

Deine Übernahmechancen nach dem Studium sind in der Rechts-
pflege sehr hoch. Neben dem Gericht oder der Staatsanwalt-
schaft steht Deiner Karriere als Rechtspflegerin bzw. Rechtspfleger
auch in Vollstreckungsabteilungen, Insolvenzverwaltungsbüros
oder im Notariat nichts im Wege.

POLIZEIVOLLZUGSDIENST RECHTSPFLEGE

Weitere Informationen findest Du unter: www.fh-guestrow.de oder telefonisch unter: 03843 283-121 bis -131
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Ausbildungsunternehmen
RUDOLF SIEVERS – Partner für Technik

Du suchst nach einem spannenden Ausbildungsplatz? Bei uns geht „Vielfalt“

schon im Sortiment los! 

Mit über 120.000 Artikeln und diversen Dienstleistungen haben wir alles,

was das Handwerker-Herz höherschlagen lässt. 

Vier Fachgroßhandlungen unter einem Dach:
- Stahl und Werksstoffe

- Heizung und Sanitär

- Bau- und Werkzeugtechnik

- Elektrotechnik 

Eine spannende Ausbildung mit tollen Kollegen und interessanten Tätigkeiten,

das bekommst Du bei uns auf jeden Fall. Im Rahmen der praktischen Aus-

bildung hast Du die Möglichkeit, alle betrieblichen Abläufe eines technisch

orientierten Großhandels kennenzulernen. 

Aber wie es hier wirklich läuft, dass erzählt Dir lieber einer unserer Azubis. 

Hi, Ich bin Bennet und mache eine kaufmännische Ausbildung bei RUDOLF

SIEVERS. Egal welche Ausbildung Du bei uns lernst, bei uns wird es nie

langweilig.

Dir gefällt bestimmt auch:  
- Einführungswochen zu Beginn Deiner Ausbildung, um erstmal alles 

abzuchecken 

- 30 Tage Urlaub, um einfach mal abzuschalten

- Die Personalabteilung berücksichtigt Deine Abteilungswünsche.

- coole Azubiprojekte

- Jeden Tag lernst du etwas Neues. – Man lernt schließlich nie aus.

- Übertragung von verantwortungsvollen Aufgaben

- eine faire Bezahlung und diverse Weiterbildungsmöglichkeiten im 

Anschluss Deiner Ausbildung

- arbeiten in familiärer Atmosphäre – fast wie zuhause

- Teilnahme an Team-Events

Du bist interessiert? 
Ich freue mich, wenn wir uns bald hier bei RUDOLF SIEVERS sehen.

www.rudolf-sievers.de
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Ausbildung in Handel & Industrie

» Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

© auremar - stock.adobe.com

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3 Jahre

Ob im Supermarkt um die Ecke, im
weit entfernten Versandhandel oder
im großen Industriebetrieb: Überall
werden Waren gelagert, bevor sie
versandt werden. Fachkräfte für La-
gerlogistik werden deshalb in den
unterschiedlichsten Branchen ge-
braucht. Sie sorgen für Ordnung im
Lager. Und nicht nur das. Sie neh-
men die gelieferten Waren zu-
nächst entgegen, prüfen dann
Menge und Qualität. Anschließend
organisieren sie das Entladen der
Waren und lagern diese dann sach-
gerecht am dafür vorgesehenen
Platz ein. Und das zu den jeweils
benötigten Bedingungen. So spie-
len Luftfeuchtigkeit und Temperatur
eine wichtige Rolle.

Fachkräfte für Lagerlogistik sind
aber nicht nur beim Eingang der
Güter aktiv, sondern auch beim
Ausgang. Sie stellen Auslieferungen

zusammen und fertigen Touren-
pläne an. Und zwar so, dass diese
wirtschaftlich und termingerecht
sind. Sie verpacken die Waren und
erstellen Begleitpapiere. Das Be -
laden von LKW, Containern oder
Waggons gehört auch zu ihren 
Aufgaben. Nicht zuletzt wirken sie
beim Optimieren logistischer Pro-
zesse mit. 

Während der Ausbildung lernen die
angehenden Fachkräfte, mit einem
Gabelstapler und einer Hebebühne
umzugehen. Auch das Gespür für
räumliche Anordnung wird sich ent-
wickeln. Wer sich für den Beruf ent-
scheidet, für den sollte Chaos ein
Fremdwort sein. Stattdessen sollte
der Orientierungssinn funktionieren.

n Anforderungen: 
- mindestens Hauptschulabschluss,
besser mittlerer Bildungsabschluss

- Organisationstalent, Ordnungs-
liebe, Sorgfalt

- wichtige Schulfächer: 
Mathematik, Deutsch, Englisch

n Ausbildungsorte: 
-  Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen: 
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum 
Logistikmeister ablegen. Wer hoch-
schulberechtigt ist, kann beispiels-
weise Logistik studieren.

Webtipp:
www.berufenet.
arbeitsagentur.de
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© industrieblick - Fotolia.com

» Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)

Bis die Tiefkühlpizza im Ofen auf-
geht oder das Müsli auf dem Früh-
stückstisch steht, gibt es viel zu tun
– vor allem für Fachkräfte für Le-
bensmitteltechnik. Sie sind für den
guten Geschmack verschiedenster
Produkte verantwortlich. Und das
vom Eingang der Rohwaren bis
zum fertig verpackten Produkt. Das
Erfolgsrezept für eine Zukunft in der
Lebensmittelproduktion ist gar nicht
so schwer: eine große Portion Inte-
resse an Technik und Lebensmit-
teln, eine Prise Gespür für guten
Geschmack, eine Dosis Organisati-
onstalent und das richtige Quantum
Einsatzbereitschaft.

Die Ausbildung erfolgt in Betrieben
der Fisch-, Fleisch- oder Obst- und
Gemüseverarbeitung, in industriel-
len Großbetrieben, in Molkereien
oder auch in der industriellen Her-
stellung von Backwaren oder Baby-

nahrung. Die angehenden Fach-
kräfte für Lebensmitteltechnologie
lernen hier, wie sie die computerge-
steuerten Produktionsanlagen be-
dienen. Sie verarbeiten die Roh-
stoffe und Halbfertigprodukte nach
festgelegten Rezepturen zu den fer-
tigen Produkten. Fettreduzierter Jo-
ghurt, Finger-Food, Erfrischungsge-
tränke, Feinkost … die Palette an
möglichen Produkten ist groß. 

Zwischendurch ist das Probieren
auch erlaubt. Und erwünscht.
Neben der eigentlichen Herstellung
ist die Qualitätssicherung nämlich
der wichtigste Aufgabenbereich. An
verschiedenen Stationen des Her-
stellungsprozesses prüfen die Fach-
kräfte für Lebensmitteltechnik die
Eigenschaften der Produkte.
Schließlich ist das gelieferte Fleisch
nicht immer gleich zart, die Oran-
gen für den Saft nicht immer gleich

süß. Unterschiede müssen während
der Produktion ausgeglichen wer-
den, damit die Kunden beim glei-
chen Produkt keine Unterschiede
bemerken.

n Anforderungen: 
- Hauptschulabschluss, besser 
mittlerer Bildungsabschluss

- Geschmack, technisches 
Verständnis, Interesse an 
Lebensmitteln

- wichtige Schulfächer: 
Mathematik, Chemie, Biologie

n Ausbildungsorte: 
- Ausbildungsbetrieb 
- Berufsschule

n Aufstiegschancen: 
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum 
Industriemeister Fachrichtung 
Lebensmittel ablegen. 
Wer hochschulberechtigt ist, kann
beispielsweise Lebensmitteltechno-
logie studieren. 

Webtipp:
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3 Jahre
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Grabower 

Süßwaren GmbH

Eine langjährige Tradition

begleitet unsere Firma.

Bereits seit 1950 werden

in Grabow Schaumküsse

produziert.

Wir sind heute ein modernes Unterneh men, was mit anspruchsvoller

Technologie auf sehr hohem Niveau arbeitet. 

Wir begleiten Sie während der zielorientier ten Berufsausbildung, die 

Ihnen gerade in unserem Unternehmen vielseitige, zukunftsorientierte

Entwicklungsmöglichkei ten bietet. 

Neben vielen zusätzlichen sozialen Leistungen und Angeboten, ist unser 

Betrieb an dem Süßwarentarif angelehnt. 

Seit 2010 gehört der Grabower Standort dem großen europäischen 

Konzern Continentalbakeries an. 

Grabower Süßwaren GmbH

Kiebitzweg 1 | 19300 Grabow

Telefon 038756 37-0

E-Mail: gsw@continentalbakeries.com
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www.diebonbonfabrik.de

Die Sweet Tec GmbH und die Toffee Tec GmbH produzieren
täglich über 94 Millionen Bonbons, Lollis, Fruchtgummis
und Toffees. Wir bieten in Boizenburg über 500 Mitarbeitern,
darunter auch über 20 Auszubildenden, einen sicheren 
Arbeitsplatz in der Süßwarenindustrie. 
Bereits mehrfach wurde unseren Betrieben durch die IHK
zu Schwerin besondere Anerkennung als ausgezeichneter
Ausbildungsbetrieb ausgesprochen.

Auch in diesem Jahr bilden wir wieder aus:

• Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Industriekaufleute mit dualem Studium (m/w/d)
• Industriekaufleute (m/w/d)
• Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)

Bei uns sind die Übernahmechancen nach der Ausbildung
sehr hoch und zusätzlich fördern wir nebenberufliche 
Weiterbildungsmaßnahmen.

Unser Motto: Besser als alle Anderen
• Einführungswochen zum Start der Ausbildung
• „Du‐Kultur“ – zum unkomplizierten Austausch 

untereinander
• moderne Kommunikation mittels firmeneigenem Netzwerk
• regelmäßige Feste und Veranstaltungen
• Fitnessraum mit modernen Geräten 

und kostenfreien Kursen

Gepaart mit einer hohen Motivation aller Kollegen und
deren Teamfähigkeit trägt dies zu unserem herausragenden
 Betriebsklima bei.

Interesse bekommen? Dann schicke deine vollständige
 Bewerbung bevorzugt als PDF‐Dokument per E‐Mail an:
bewerbung@diebonbonfabrik.de

                             Sweet Tec GmbH Toffee Tec GmbH
                             Lindhorst 4 Ringstraße 5
                             19258 Boizenburg 19258 Boizenburg
                             www.sweettec.de www.toffeetec.de
                             Bewerber‐Hotline: 038847 3359‐933
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Ein Traum geht in Erfüllung …

Wer wollte nicht schon immer einmal in einer echten Bonbonfabrik arbeiten? Aus diesem Traum kann in Boizenburg Realität werden! In den Unternehmen

Sweet Tec und Toffee Tec produzieren über 500 Mitarbeiter und Auszubildende täglich über 94 Millionen Leckereien. Dazu gehören Bonbons, Lollis,

Fruchtgummis und Toffees.

Die Unternehmenskultur ist in der Bonbonfabrik bereits seit Gründung sehr offen und modern. Da wird jeder geduzt – bis hin zur Geschäftsführung. 

Der Einzelne ist genauso wichtig, wie das große Ganze, dabei hat der Nachwuchs eine wichtige Rolle eingenommen. Die Auszubildenden werden in 

ihrer Prüfungsvorbereitung und bei Weiterbildungen besonders gefördert. Aber auch zu Beginn der Ausbildung geht es gleich sehr offen zu. 

Ein Willkommenstag der Neuen, zusammen mit allen Auszubildenden, wird veranstaltet. Beim Volleyballturnier und anschließendem Grillen werden 

Unsicherheiten schnell abgebaut. Das anschließende Onboarding am ersten Arbeitstag und die Orientierungswoche helfen ebenfalls, gut in der Bonbonfabrik

anzukommen und die Unternehmensbereiche kennenzulernen. Naschen ist hier übrigens ausdrücklich gewünscht, nur so lernen die neuen Mitarbeiter

gleich alle Produkte kennen. Wem dann nach Sport ist, der kann im firmeneigenen Fitness-Studio die neuesten Geräte und Sportkurse testen.
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» Industriemechaniker (m/w/d)

Maschinen müssen reibungslos
funktionieren – in allen industriellen
Wirtschaftsbereichen. Industrieme-
chaniker sorgen dafür, dass sie be-
triebsbereit sind. Sie bauen, über-
wachen und warten einzelne
Bestandteile, aber auch ganze Pro-
duktionsanlagen. Auch das Optimie-
ren von Fertigungsprozessen fällt in
ihren Aufgabenbereich. In Industrie-
betrieben sind die Allrounder unver-
zichtbar. Sie sind zur Stelle, wenn es
Störungen in der Fertigungsanlage
gibt. Sie bestellen Ersatzteile oder
fertigen diese selbst an. Sie weisen
Kunden und Kollegen in die Hand-
habung der Maschinen ein.

Wer sich für die Ausbildung ent-
scheidet, sollte Spaß am Umgang
mit Maschinen und Geräteteilen
haben. Je nach Betrieb wird die
Ausbildung in einem von vier Ein-
satzgebieten vertieft. Im Feingeräte-

bau werden besondere Geräte und
Maschinenteile hergestellt, etwa
solche für extreme Temperaturbe-
reiche, aber auch Prüfeinrichtungen
oder Montagehilfsgeräte. Im Be-
reich des Maschinen- und Anlagen-
baus werden große Bauteile gefer-
tigt sowie Maschinen für den
Einsatz vorbereitet. Wer in der Pro-
duktionstechnik arbeitet, bekommt
es vorwiegend mit dem Neubau
von Werkteilen und Geräten zu tun.
In der Instandhaltung stehen Repa-
ratur, Wartung und Pflege der Ma-
schinen im Vordergrund.

Angehende Industriemechaniker
sollten kein Problem damit haben,
viel im Stehen oder in der Hocke zu
arbeiten. Wer Fingerfertigkeit und
Geschick mitbringt, Sorgfalt an den
Tag legt und teamfähig ist, hat gute
Voraussetzungen für den abwechs-
lungsreichen Beruf.

n Anforderungen: 
- mittlerer Bildungsabschluss
- technisches Verständnis, 
räumliches Vorstellungsvermögen, 
logisches Denken

- wichtige Schulfächer:
Mathematik, Technik, Physik,
Informatik

n Ausbildungsorte: 
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen: 
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum In-
dustriemeister in der Fachrichtung
Metall ablegen. Wer hochschulbe-
rechtigt ist, kann beispielsweise 
Maschinenbau studieren. 

Webtipp:
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3,5 Jahre
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Wer wir sind.
Wir sind ein Familienunternehmen mit österreichischen Wurzeln. 1977 wurde

unser Stammsitz in Waidhofen/Thaya (AT) gegründet. Neben einem weiteren

Tochterunternehmen in Ungarn sind wir seit 1996 auch im mecklenburgischen

Neustadt-Glewe beheimatet. Hier beschäftigen wir über 70 Mitarbeiter.

Was wir tun.
Wir verstehen uns als Oberflächenspezialist für Metalle. Mit unseren Verfahren

veredeln wir vor allem Edelstähle aber auch eine Vielzahl anderer Metalle. 

Bei zen, Elektropolieren und Strahlen sind einige der Verfahren, die wir hierbei 

anwenden. Da uns die Qualität besonders wichtig ist, verfügen wir über einen

Reinraum, um Werkstücke partikelfrei zu verpacken. Unser Kerngeschäft sind

technische Dienstleistungen, d. h. unsere Kunden liefern ihre Bauteile bei uns

an und wir veredeln diese dann nach den HENKEL-Verfahren. Wir arbeiten u. a.

für die Automobil-, Pharma- sowie auch für die Luft- und Raumfahrtindustrie.

Was wir dir bieten.
Du hast noch keine Vorstellung, was Elektropolieren überhaupt ist? Keine

Sorge, das lernst du alles bei uns, Schritt für Schritt. Wir arbeiten dich gezielt 

ein. Du lernst während deiner Ausbildung in Neustadt-Glewe alle Arbeitsschritte

und Abteilungen kennen. Zusätzlich erhältst du die Möglichkeit, unsere Produk -

tionsstandorte im Ausland zu besuchen. Neben einer attraktiven Bezahlung

bekommst du von uns die Fahrtkosten für Fort- und Weiterbildungen erstattet.

Darüber hinaus bieten wir dir eine Perspektive für deine Zukunft. Wir sind

bestrebt dich zu übernehmen und investieren in deine Zukunft.

Interesse geweckt?
Weitere Informationen findest du unter 

www.henkel-epol.com/karriere/ausbildung. 

Deine aussagekräftige Bewerbung sende am besten direkt mit dem Betreff

„Azubi NG“ an g.bastubbe@henkel-epol.com oder per Post an:

HENKEL Beiz- und Elektropoliertechnik GmbH & Co. KG
z. Hd. Frau Grit Bastubbe – Personal
An der Autobahn 12 – 19306 Neustadt-Glewe
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» Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Wenn es bei tonnenschweren Me-
tallteilen auf hundertstel Millimeter
ankommt und sich Vertiefungen
oder Aussparungen an einer exakt
vorgeschriebenen Stelle befinden
müssen, ist äußerste Präzisionsar-
beit gefragt. Wer den Beruf des Zer-
spanungsmechanikers erlernen
möchte, sollte ein Auge fürs Detail,
aber auch ein Händchen für High-
Tech haben. Handwerk und Technik
kommen hier zusammen.

Bohren, fräsen, schleifen, drehen …
Während der Lehre lernen die Azu-
bis die verschiedenen Bearbeitungs-
verfahren von Metall kennen. Sie
stellen Bauteile für die Automobilin-
dustrie, die Medizintechnik, die elek-
trotechnische Industrie oder die
Luft- und Raumfahrt her. Kaum ein
Bereich aus der Industrie kommt
heute noch ohne Produkte eines
Zerspanungsmechanikers aus. Das

können mal Zahnräder oder Kurbel-
wellen sein, mal aber auch Uhrenge-
häuse oder Metallteile von Prothesen.

Zu großen Teilen kommen bei der
Herstellung der Werkstücke compu-
tergesteuerte Werkzeugmaschinen,
so genannte CNC-Maschinen, zum
Einsatz. Deren Arbeitsschritte müs-
sen von Zerspanungsmechanikern
exakt programmiert werden. Im Ver-
laufe des Fertigungsprozesses gilt
es zudem, die Bauteile immer wie-
der zu überprüfen, damit keine Ab-
weichungen auftreten. 

Die Berufsaussichten sind gut, ist
der Fachkräftemangel in der Metall-
branche doch schon spürbar. Wer
sich für die Ausbildung entscheidet,
hat mit dem Abschluss in der Ta-
sche somit gute Chancen, einen Ar-
beitsplatz zu finden und auch auf
der Karriereleiter zu klettern.

n Anforderungen: 
- mindestens Hauptschul-
abschluss, besser mittlerer
Bildungsabschluss

- Präzision, handwerkliches
Geschick, Sorgfalt

- wichtige Schulfächer: 
Physik, Mathematik, Technik

n Ausbildungsorte:
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen: 
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung als Indus-
triemeister in der Fachrichtung Me-
tall ablegen. Wer hochschulberech-
tigt ist, kann beispielsweise
Produktionstechnik studieren. 

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale, selten auch rein schuli-
sche Ausbildung, 3,5 Jahre
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Starte Deine Karriere in Deiner Region!

Wir sind ein familiengeführtes

 Maschinenbau-Unternehmen aus

Ludwigslust. Vor 25 Jahren wurden

wir als Teil der Haar Gruppe gegrün-

det, einem führenden Hersteller

von Maschinen für Blechverpackun-

gen und Produkten für den Trans-

port und das Handling von Treib-

stoffen.

Der Ludwigsluster Standort ist eine

Art Industriepark, der verschiedenste

Techniken unter einem Dach ver-

eint: spanabhebende Fertigungs-

technik auf Industrie 4.0 Niveau,

Elektronikentwicklung und -ferti-

gung, Herstellung von Kompresso-

ren und Montage von Pressen für

die Blechemballagenindustrie.

Mit einer Berufsausbildung bei
Haar Mecklenburg machst Du
alles richtig!

In unserer modernen Produktions-

umgebung lernst Du alle notwendi-

gen Fertigkeiten, um eine gute

Grundlage für Dein Berufsleben zu

schaffen. 

Zusätzlich zur betrieblichen Aus -

bildung erwirbst Du theoretisches

Know-how an Deiner Berufsschule.

Für die IHK-Prüfung machen wir

Dich mit vorbereitenden Lehrgän-

gen fit. 

Nach der Abschlussprüfung freuen

wir uns, wenn Du bei uns ins Be-

rufsleben durchstarten möchtest.

Diese Ausbildungsplätze 
bieten wir Dir:
• Elektroniker für Betriebstechnik

(m/w/d)

• Elektroniker für Geräte & Systeme

(m/w/d)

• Industriemechaniker 

(m/w/d)

• Zerspanungsmechaniker 

(m/w/d)

Deine Ausbildung 
auf einen Blick:
• Ausbildungsdauer 3,5 Jahre 

(Kürzung möglich)

• Berufsschule in Schwerin

• Prüfungsvorbereitende Lehrgänge

im Schweriner Ausbildungs -

zentrum (SAZ)

Beste Voraussetzungen 
hast Du mit:
• Technischem Verständnis und

 Interesse an funktionalen Zu -

sammenhängen

• Verantwortungsbewusstsein, 

Lernbereitschaft und Zuverlässig-

keit

• Handwerklichem Geschick und

Spaß an Teamarbeit

Haar Mecklenburg 
als Arbeitgeber – eine gute Wahl
• Zukunftssichere Arbeitsplätze

• 30 Tage Jahresurlaub

• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

• Essenszuschuss

• Ausreichend Parkplätze

• Verkehrsgünstig gelegen

So einfach bewirbst Du Dich:
Schicke eine kurze E-Mail an Frau

Remmert, remmert@haar-mecklen-

burg.de. Hänge Deinen Lebenslauf

und Zeugnisse an und schreibe

uns, für welche Ausbildung Du Dich

interessierst. Ein Anschreiben ist

nicht nötig. Du erhältst in der Regel

innerhalb von zwei Wochen eine

Rückmeldung von uns. 

Wenn Du Fragen hast, rufe Frau

Remmert gerne an:

Telefon 03874 6630-24
oder schreibe eine E-Mail:

remmert@haar-mecklenburg.de

Wir freuen uns, Dich kennen -
zulernen!

Haar Mecklenburg 
GmbH & Co. KG
Bauernallee 7

19288 Ludwigslust

Telefon 03874 6630-0

www.haar-mecklenburg.de
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» Metallbauer – Konstruktionstechnik (m/w/d)

Türen, Tore, Fensterrahmen, Trep-
pen, Fassadenelemente, Zäune …
Ohne Metall geht heutzutage in der
modernen Architektur nichts mehr.
Von Aluminium über Kupfer bis hin
zu Stahl: Überall kommt das langle-
bige Material zum Einsatz. 
Metallbauer der Fachrichtung Kon-
struktionstechnik stellen Metallbau-
konstruktionen her, montieren und
warten diese. Nicht selten handelt
es sich dabei um Einzelstücke spe-
ziell nach Kundenwunsch.

Bevor die Produktion beginnen
kann, gilt es, beim Kunden vor Ort
Maße zu ermitteln und Skizzen zu
erstellen. In der Werkstatt stellen
die Metallbauer dann die einzelnen
Bauteile her. Hier ist absolute Präzi-
sion gefragt, damit alle Teile am
Ende zusammenpassen. Manchmal
ist reine Handarbeit gefragt, ver-
stärkt kommen aber hoch techni-

sierte Verfahren zum Einsatz.
Darum ist im Metallbau, der zu den
ältesten Handwerken zählt, mehr
denn je Köpfchen statt purer Mus-
kelkraft gefragt. Zuschneiden, frä-
sen, biegen, pressen, schweißen,
bohren, schrauben … 
Bevor die Konstruktion passgenau
in Form gebracht ist, bedarf es
mehrerer Verfahren. Am Ende müs-
sen die Oberflächen entsprechend
ihrer Nutzung behandelt werden,
etwa, um sie vor Korrosion zu
schützen.

Dann kann es ans Montieren
gehen. Manche Teile werden dazu
erst direkt am Bestimmungsort ver-
schweißt oder verschraubt. Die Me-
tallbauer passen zudem elektrische
Antriebe bei Toren oder Sonnen-
schutzanlagen an, Schlösser, Schar-
niere und Türdrücker bei Türen.
Steht die Konstruktion, prüfen sie

die Standsicherheit und Funktions-
tüchtigkeit.

Metallbauer sind aber nicht nur für
die Neuherstellung zuständig, sie
warten auch ältere Objekte.

n Anforderungen:
- mindestens Hauptschulabschluss
- technisches Verständnis, hand-
werkliches Geschick, schnelle Auf-
fassungsgabe

- wichtige Schulfächer: 
Mathematik, Technik und Physik

n Ausbildungsorte:
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen:
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum 
Metallbauermeister ablegen. Wer
hochschulberechtigt ist, kann bei-
spielsweise Konstruktionstechnik
studieren. Auch der Schritt in die
Selbstständigkeit ist möglich.

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale oder schulische 
Ausbildung, 3,5 Jahre
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Wir bilden aus: Metallbauer/
Fachrichtung Konstruktionstechnik (m/w/d)

Pahlaß & Preuß Metallbau GmbH
Ludwigsluster Straße 24 | 19294 Eldena

Telefon 038755 3040 | Telefax 038755 30425
E-Mail: info@pahlass-preuss.de | www.pahlass-preuss.de

Erfahrung und Know-how im Metallbau

27 Jahre Metallbau-Kompetenz – dafür steht die Firma Pahlaß & Preuß 
Metallbau GmbH in Eldena. Durch hohes Engagement, Innovationskraft 
und die Qualität unserer Arbeit haben wir uns erfolgreich entwickelt und 
arbeiten für Auftraggeber in ganz Norddeutschland.
Im Zuge dieser Entwicklung haben wir unser Firmengebäude stets erweitert
und modernisiert. Anfang 2020 konnten wir unsere neue Fertigungshalle 
in Betrieb nehmen. Auf 1.600 m2 arbeiten wir mit einem CNC-Stabbearbei-
tungszentrum, einer Doppelgehrungssäge, einer 4-m-Kantbank und einer 
4-m-Gesenkbiegepresse, die den aktuellsten Anforderungen entsprechen
und die Arbeit erheblich erleichtern. Auch unsere technischen Angestellten
sowie Bauzeichner finden in unserem neuen Bürotrakt modernste Com -
puterarbeitsplätze mit aktueller CAD-Rechentechnik. Wir arbeiten für Privat-
kunden sowie für öffentliche und gewerbliche Auftraggeber gleichermaßen.
Unsere Produktionspalette umfasst Fenster, Türen, Vordächer, Wintergärten,
Fassaden sowie Rauch- und Brandschutzelemente aus Aluminium-Profilen.
Mit der stetigen positiven Entwicklung unseres Unternehmens ist auch die
Zahl unserer Mitarbeiter gewachsen. Heute sind wir ein Team aus 45 Spe-
zialisten, ein Teil davon unsere ehemaligen Auszubildenden. Werde auch 
du einer von uns als Metallbauer/Fachrichtung Konstruktionstechnik.

Ausbildungsdauer:  3 1/2 Jahre

Theoretischer Teil:   Blockunterricht an der Berufsschule in Hagenow

Praktischer Teil:       in der Firma in Eldena
                              Lehrgänge am BTZ Ausbildungszentrum in Schwerin

Was wir an dir schätzen:
Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, gute Umgangsformen, handwerkliches
Geschick, Realschulabschluss oder guter Hauptschulabschluss

Was bieten wir:
sehr gutes Betriebsklima, übertarifliche Bezahlung, ständige Weiterbildung
auch über Seminare unserer Systemhersteller z. B. Schüco

Pahlaß & Preuß Metallbau GmbH
Ludwigsluster Straße 24 | 19294 Eldena
Telefon 038755 3040 | Telefax 038755 30425
info@pahlass-preuss.de | web: www.pahlass-preuss.de
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#geerdsausbildung

#Technischer Systemplaner
(m/w/d)

#Metallbauer/Konstruktion
(m/w/d)

#Zerspanungsmechaniker
(m/w/d)
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» Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Kaufmann für Groß- und Außen-
handelsmanagement lautet seit Au-
gust 2020 die neue Berufsbezeich-
nung für den Ausbildungsberuf
Kaufmann im Groß- und Außen -
handel. Auch die Ausbildungs -
inhalte wurden mit Blick auf die
wachsende Bedeutung des Online-
handels erneuert und ergänzt. 

Als Kaufmann für Groß- und Außen-
handelsmanagement organisiert
man als Bindeglied zwischen Her-
stellern von Waren und Handels-
und Industrieunternehmen den 
Einkauf und Wiederverkauf von
Rohstoffen und Produkten und die
erforderlichen Logistik- und Lager-
prozesse. Dabei kommen heute 
E-Business-Systeme zur Ressour-
cenplanung und Verwaltung von
Kundenbeziehungen zum Einsatz.

So sieht die neue Ausbildungsord-
nung unter anderem vor, dass Fä-
higkeiten im Bereich Management
stärker geschult werden. Diese
brauchen Kaufleute für Groß- und
Außenhandelsmanagement, um die
Wertschöpfungskette, also den Weg
einer Dienstleistung zum Verbrau-
cher, zu planen und optimieren. 

In diesem Beruf wird außerdem 
die Ausbildung in den Fachrichtun-
gen Großhandel und Außenhandel
ange boten. Während sich Azubis der

Fachrichtung Großhandel1

mit Retourenmanagement
beschäftigen, werden in der
Fachrichtung Außenhandel2

interkulturelle Kompetenzen und 
internationale Berufskompetenzen
gelehrt.

Wer die Ausbildung antreten möch -
te, sollte Spaß am Verkaufen haben
und gerne im Büro arbeiten. Auch
Durchsetzungsvermögen und Ver-
handlungsgeschick sind unerlässlich.

n Anforderungen: 
- Rechtlich ist keine bestimmte Vor-
bildung vorgeschrieben. Die Be-
triebe stellen überwiegend Ausbil-
dungsanfänger mit Abitur oder
Fachabitur ein. 

- Selbstorganisation, Genauigkeit,
Interesse am Verkaufen

- wichtige Schulfächer: 
Wirtschaft, Englisch, Deutsch 

n Ausbildungsorte: 
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen: 
Wer beruflich weiterkommen möch -
te, kann die Prüfung als Fachwirt im
E-Commerce ablegen oder eine
Weiterbildung als Betriebswirt für
Außenwirtschaft absolvieren. 
Wer hochschulberechtigt ist, kann
beispielsweise Internationale Wirt-
schaft oder Handelsbetriebswirt-
schaft studieren. 

Webtipp:
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3 Jahre
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Beton- und Stahlbetonbauer (w/m/d)

Gute Baufachkräfte sind immer gefragt! Während deiner Ausbildung zum
Beton- und Stahlbetonbauer (w/m/d) bei Fritz Spieker bist du viel unter-
wegs und baust Großobjekte wie Brücken und andere Ingenieurbauten. Du
sorgst dafür, dass der Beton in Form kommt, machst ihn tragfähig und bist
mitverantwortlich dafür, dass das Bauwerk sicher steht. Gute Voraussetzungen
sind außerdem Spaß an körperlicher Arbeit, handwerkliches Geschick und
die Fähigkeit, räumlich denken zu können. 

Die betriebliche Ausbildung findet auf den Baustellen statt. Wir sorgen für
die Fahrten und natürlich auch für deine Unterkunft von Montag bis Freitag.
Die schulische Ausbildung findet in der Berufsschule in Rostock, die über-
betrieblichen Unterweisungen im Ausbildungszentrum in Rostock statt. 
Haben wir dein Interesse geweckt? Als krisenfestes Ingenieurbauunterneh-
men bieten wir dir eine fundierte Ausbildung. Neben der Sicherheit eines tra-
ditionsreichen Familienunternehmens – in diesem Jahr feiern wir das 125.
Firmenjubiläum – erwartet dich eine gute Chance, übernommen zu werden.

Erfahre hier mehr über unsere Projekte, deine Perspektiven und was
unsere Azubis über uns berichten: www.fritz-spieker.de

Wieviel werde ich verdienen? Im 1. Lehrjahr: 805, im 2. Lehrjahr: 1.000 und
im 3. Lehrjahr: 1.210 Euro.

Du hast noch Fragen? Die beantworten 
wir gerne vorab telefonisch: 0385 3260075. 
Wir freuen uns auf dich und deine Bewerbung!

Seit 125 Jahren: 
Fritz Spieker
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» Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d)

Beim Einfamilienhaus oder Wolken-
kratzer, bei einer Brücke oder
einem Tunnel, bei Staudämmen
oder Kraftwerken: Überall kommt
Beton zum Einsatz. Deshalb sind
auch Stahl- und Betonbauer auf
den unterschiedlichsten Baustellen
aktiv. Das kann mal ein Neubau
sein, mal eine Sanierung oder Mo-
dernisierung. Den mit seinen gut
150 Jahren vergleichsweise jungen
Baustoff in der richtigen Reihen-
folge und Rezeptur einzusetzen, ist
Aufgabe von Stahl- und Betonbau-
ern. Bevor Beton eingebaut werden
kann, müssen Schalung und Be-
wehrung gefertigt werden. Die
Schalung bildet die Form, in die der
Beton später gegossen wird. Muss
er einer extremen Belastung stand-
halten, etwa bei einer Stützwand,
wird er mit Betonstahl, der soge-
nannten Bewehrung, verstärkt. 

Ist der Beton ausgehärtet, muss die
Schalung entfernt und eventuell
etwas nachgebessert werden.

Während der Ausbildung ist Beton
nicht das einzig Material, mit dem
es die Azubis zu tun bekommen.
Für die Schalungen muss Holz pas-
send gesägt werden, für die Be-
wehrungen sind Stahlkonstruktio-
nen zurechtzuschneiden und
miteinander zu verflechten. Das
passiert großteils mithilfe von Ma-
schinen. Dennoch ist körperliche
Fitness angebracht, da Stahl- und
Betonbauer fest mit anpacken und
nicht selten schwer heben müssen. 

In den ersten beiden Jahren ähnelt
die Ausbildung noch der zum Mau-
rer, im dritten Jahr erfolgt die Spe-
zialisierung. Wer gerne an der fri-
schen Luft arbeitet, kein Problem
mit Schmutz und Lärm hat, dafür

ein gutes Augenmaß und räumli-
ches Vorstellungsvermögen, für den
könnte der Beruf geeignet sein.

n Anforderungen: 
- Hauptschulabschluss
- technisches Verständnis, hand-
werkliches Geschick, schnelle 
Auffassungsgabe

- wichtige Schulfächer: 
Mathematik, Technik, Physik

n Ausbildungsorte: 
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen: 
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum
Maurer- und Betonbaumeister able-
gen. Wer hochschulberechtigt ist,
kann beispielsweise Bauingenieur-
wesen studieren. Auch der Schritt 
in die Selbstständigkeit ist möglich.

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale/Schulische Ausbildung,
3 Jahre
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» Elektroniker – Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Gebäude werden immer intelligen-
ter – dank modernster, sensorge-
steuerter Technik. Ob im Büro oder
daheim: Immer mehr Menschen
wünschen sich mehr Komfort. Da
Energie zeitgleich immer wertvoller
wird, müssen die Systeme sparsa-
mer werden. Hier sind Experten ge-
fragt. Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik entwerfen und in-
stallieren sichere und effizient arbei-
tende Systeme. Etwa solche, bei
denen Jalousien an Bürogebäuden
automatisch runterfahren, wenn die
Sonne aufs Fenster scheint.

Während ihrer Ausbildung lernen
die Azubis aber nicht nur, solche
Systeme zu entwerfen. Sicherungen
und Anschlüsse für Waschmaschi-
nen und Herde müssen montiert,
Gebäudeleiteinrichtungen und Da-
tennetze oder Steuerungs- und Re-
gelungseinrichtungen für Heizungs-,

Lüftungs- und Klimaanlagen instal-
liert werden. Hierfür müssen sie
Steuerungsprogramme erstellen,
Parameter definieren, elektrische
Größen messen und die Systeme
testen. Darüber hinaus installieren
sie Empfangs- und Breitbandkom-
munikationsanlagen sowie Fernmel-
denetze. Bei Wartungsarbeiten ist
es an den angehenden Elektroni-
kern,  die elektrischen Sicherheits-
einrichtungen zu prüfen, Störungs-
ursachen zu ermitteln und Fehler zu
beseitigen. Für Spannung ist also
immer gesorgt.

Der Arbeitsplatz ist immer wieder
ein anderer, Elektroniker für Ener-
gie- und Gebäudetechnik sind viel
unterwegs. Mal ist es ein Bürokom-
plex, mal ein Einfamilienhaus, mal
eine Baustelle für eine große Wohn-
anlage, in dem die Technik zu in-
stallieren ist. Wer sich für den Beruf

entscheidet, hat sehr gute Perspek-
tiven. Schließlich werden energie-
sparende Systeme und Umwelt-
schutz immer wichtiger.

n Anforderungen: 
- mindestens Hauptschul-, besser
mittlerer Bildungsabschluss

- logisches Denken, Geschick, 
technisches Verständnis

- wichtige Schulfächer: 
Physik, Mathematik, Technik,
Informatik

n Ausbildungsorte: 
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen: 
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum
Elektrotechnikmeister ablegen. 
Wer hochschulberechtigt ist, kann
beispielsweise Elektrotechnik stu-
dieren. Auch der Schritt in die
Selbstständigkeit ist möglich.

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3,5 Jahre
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Ausbildung als Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik

Immer mehr Menschen wollen es so komfortabel wie möglich haben, sowohl

im Büro als auch zu Hause. Hier kommst du ins Spiel. Wenn du dich für 

intelligente Gebäudetechnik, Energiemanagement und regenerative Energien

interessierst, dann bist du hier richtig.

Die Firma Christian Jessel Elektro und Solaranlagen GmbH ist ein seit über

25 Jahren in Hagenow ansässiger Handwerksbetrieb, welcher sich auf den

Gebieten der

         - Energie- und Gebäudetechnik

         - Photovoltaik, Batteriespeicher und E-Mobilität

         -  Steuer- und Regeltechnik/Automatisierungstechnik/

Smart Home

spezialisiert hat. 

Die Ausbildungszeit zum/zur Elektroniker/-in für Energie und Gebäude-

technik beträgt 3,5 Jahre.

Ein gutes technisches Verständnis, gute Vorkenntnisse in Mathe und Physik

sowie handwerkliches Geschick sind die Voraussetzungen für diesen Beruf. 

Die Ausbildung ist technisch anspruchsvoll und zukunftsorientiert im Sinne

der Energieeffizienz und Elektromobilität. 

Christian Jessel

Elektro und Solaranlagen GmbH

Poststraße 17

19230 Hagenow

Telefon 03883 619140

www.jessel-elektro.de
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Das ist NDB

Die Geschichte der NDB-Unternehmensgruppe, ist die der Entwicklung

eines kleinen Handwerksbetriebes in ein modernes mittelständisches

 Unternehmen mit anerkannter Fachkompetenz und herausragender, über -

regionaler Marktbedeutung. Seit 1958 sind wir auf vielen Feldern der Bau-

ausführung tätig.

Begonnen als Norddeutscher Blitzschutzbau erweiterten wir kontinuierlich

unsere Tätigkeitsgebiete, unter anderem um die Elektro- und Sicherheits-

technik, Trocken- und Fassadenbau, Bausanierung, Heizungs- und Sanitär -

installationen sowie um die Planung, Ausführung und Überwachung ener -

getischer Sanierungen oder Optimierungen. Wir erfüllen die Anforderungen

unserer Kunden auch gewerkeübergreifend, standortübergreifend und aus

einer Hand. Wir sind verlässlicher Partner und lösen auch außergewöhnliche

Herausforderungen.

Dein Start ins Berufsleben bei NDB

Aller Anfang ist schwer – deswegen machen wir Dir den Einstieg bei uns  

so einfach wie möglich! Neben allgemeiner Einweisung und Sicherheits -

belehrung am ersten Tag erhältst Du in den ersten Wochen noch etwas

 Auffrischung im Mathe- und im Knigge-Kurs. Im Laufe Deiner Ausbildung

wird die Berufsschule durch weitere interne Schulungen und überbetrieb -

liche Lehrgänge ergänzt.

Alles, damit Deine Ausbildung bei uns so erfolgreich wie möglich

 verläuft.

Jetzt kommst Du!

Du liebst es indoor, outdoor, technisch, kreativ, im Team, allein, leicht, tonnen-

schwer, mit Kunden oder mit Maschinen? 

Es sind alle gefragt, wenn ihr eines mitbringt: 

Talent und Leidenschaft! 

Du musst nicht alles können – 

Du musst es nur lernen wollen. 

Also egal, wofür Du brennst, 

melde Dich!
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» Elektroniker – Geräte und Systeme (m/w/d)

© industrieblick - stock.adobe.com

Ohne Elektronik läuft nichts mehr.
Weder im eigenen Haushalt noch in
Krankenhäusern, Flugzeugen oder
großen Industrieanlagen. In unzähli-
gen Geräten sind kleinste Kompo-
nenten verbaut und so program-
miert, dass sie für Anwender gut zu
bedienen sind und reibungslos
funktionieren. Elektroniker für Ge-
räte und Systeme sorgen dafür. Sie
sind es, die die Abläufe in der Her-
stellung und Instandhaltung von in-
formations- und kommunikations-
technischen sowie medizinischen
Geräten steuern und überwachen.
Ihre Aufgabe ist es, Fertigungsunter-
lagen zu erstellen, Fertigungs- und
Prüfmaschinen einzurichten und
bei der Qualitätssicherung mitzu -
wirken. Auch die Installation und
Konfiguration von Programmen
oder Betriebssystemen sowie das
Prüfen von Komponenten fallen in
ihren Bereich.

Hardwarekomponenten montieren
und prüfen, Software anpassen:
Elektroniker für Geräte und Syste me
sind in beiden Welten zu Hause,
können auch bei Störungen schnell
technischen Support leisten, Fehler
systematisch einkreisen und behe-
ben. Während ihrer Ausbildung ler-
nen angehende Elektroniker für 
Geräte und Systeme die Arbeits -
abläufe genau kennen. Sie erfah-
ren, was bei der Berechnung und
Messung elektrischer Geräte sowie
bei der Auswahl von Hard- und
Softwarekomponenten zu beachten
ist. Am Ende der dreieinhalbjähri-
gen Lehrzeit sind sie in der Lage,
Systeme und Geräte in Betrieb zu
nehmen und sie instand zu halten. 

Die Perspektiven in der Branche
sind sehr gut. Schließlich kommt
kaum ein Gerät oder System noch
ohne Elektronik aus. 

n Anforderungen: 
- mittlerer Bildungsabschluss
- technisches Verständnis, 
handwerkliches Geschick, 
Fingerspitzengefühl

- wichtige Schulfächer: 
Mathematik, Physik, Technik 
und Informatik 

n Ausbildungsorte: 
- Ausbildungsbetrieb 
- Berufsschule

n Aufstiegschancen: 
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum In-
dustriemeister der Fachrichtung
Elektrotechnik ablegen. Wer hoch-
schulberechtigt ist, kann beispiels-
weise Elektrotechnik oder Informati-
ons- und Kommunikationstechnik
studieren.

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3,5 Jahre
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PS Fahling GmbH & Co. KG

PS Fahling ist der perfekte Partner für Fliesen und Naturstein produkte. 

Seit dem Gründungsjahr 1993 steht unsere Firma für Kompetenz und Know­how im

Bereich Fliesen sowie der Ver arbeitung und Realisation von individuellen Naturstein­

produkten.

Egal, ob es um eine Einzelanfertigung für den Privatgebrauch oder um eine Serienferti­

gung für den industriellen Bereich geht, wir haben die Lösung.

PS Fahling Fliesen und 
Natursteine GmbH & Co. KG
Handelsstraße 6, 19077 Lübesse

Telefon 03868 4317­0

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 09:00 –

18:00 und Sa. 09:00 – 12:30 Uhr

Ein handfester Job mit vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten: der Naturwerksteinmechaniker (m/w/d).  

Naturwerksteinmechaniker sägen, fräsen, schleifen, polieren und veredeln

Werkstücke aus den verschiedensten Materialien mit handgeführten und

modernen CNC-gesteuerten Maschinen.

Du 

• interessierst dich für Technik?

• bist handwerklich geschickt?

• bist teamfähig?

• fühlst dich wohl in Maschinenhallen und Werkstätten?

• hast außerdem einen Hauptschul- oder Realschulabschluss?

Wir

• stellen moderne Maschinen

• verbessern uns seit über 20 Jahren mit jedem Mitarbeiter und wachsen

auch mit dir

• bieten dir eine angemessene Entlohnung

• bestehen aus einem kollegialen und hilfsbereiten Team

• bieten eine 3-jährige Ausbildung mit der Möglichkeit zur Übernahme

Nutze deine Chance

und bewirb dich für eine Ausbildung als Naturwerksteinmechaniker (m/w/d),

Fachrichtung: Maschinenbearbeitungstechnik.

Gerne erwarten wir deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Wir bilden dich aus.

PS Fahling Fliesen und Natursteine GmbH & Co. KG

Handelsstraße 6

19077 Lübesse

Telefon 03868 4317-0

Telefax 03868 4317-37

E-Mail: info@ps-fahling.de

Internetseite: www.ps-fahling.de
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» Naturwerksteinmechaniker (m/w/d)

n Fachrichtung Maschinen-
bearbeitungstechnik

Terrassenplatten aus exklusivem
Granit, ein glattpolierter Marmor -
boden oder eine ganze Gebäude-
fassade aus Schiefer – Naturwerk-
steinerzeugnisse sorgen nicht nur
für einen Hauch Exklusivität, sie
sind zudem auch robust, pflege-
leicht und hochwertig. Naturwerk-
steinmechaniker stellen all das aus
riesigen Steinblöcken her. Mit hand-
werklichem Geschick und der Un-
terstützung von Maschinen wird 
gesägt, poliert und geschliffen bis
glatte und glänzende Fliesen in ver-
schiedenen Größen entstehen. 
Eine abwechslungsreiche Tätigkeit,
die überwiegend in Industriebetrie-
ben und im Schichtdienst stattfin-
det. Wer sich für diese Ausbildung
entscheidet, muss zwischen den
drei Fachrichtungen Maschinenbe-

arbeitungstechnik, Schleiftechnik
und Steinmetztechnik wählen. 
Der Arbeitsalltag mit den schweren
Steinen ist oft körperlich sehr an-
strengend. Und auch in der Fach-
richtung Maschinenbearbeitungs-
technik müssen die Grundlagen
klassischer Steinmetztechniken be-
herrscht werden. Handwerkliches
Geschick ist für die Tätigkeit des-
halb ebenso wichtig wie Konzentra-
tion und Sorgfalt bei der Bedienung
der schweren Maschinen und Anla-
gen. Während der dreijährigen Aus-
bildung lernen angehende Natur-
werksteintechniker unter anderem,
wie die programmierbaren Säge-,
Schleif- und Fräsmaschinen für ver-
schiedene Einsätze vorbereitet wer-
den, damit Fliesen, Platten und
Massivobjekte maßgenau herge-
stellt werden können, aber auch,
wie Naturwerksteine manuell mit
Werkzeugen wie Hammer und 

Meißel bearbeitet werden. Die
Werkstoffe reichen dabei je nach
Betrieb von Natursteinen wie Mar-
mor und Granit bis hin zu Kunststei-
nen wie Beton, Zement und Gips. 
Wer die Ausbildung antreten möch -
te, sollte körperlich fit sein und über
ein gutes räumliches Vorstellungs-
vermögen verfügen. Zusätzlich ist
Freude an der Arbeit mit Maschinen
und dem Werkstoff Stein dabei un-
verzichtbar. 

n Anforderungen:
- Hauptschulabschluss
- Rechenfertigkeiten, technisches
Verständnis und handwerkliches
Geschick

- wichtige Schulfächer:
Mathematik und Werken/Technik 

n Ausbildungsorte:
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen:
Wer beruflich weiterkommen
möch te, kann die Prüfung als Indus-
triemeister der Fachrichtung Natur-
werkstein ablegen oder eine Weiter-
bildung als Techniker der Fach-
richtung Steintechnik absolvieren.
Wer hochschulberechtigt ist, kann
beispielsweise Baustoffingenieur-
wissenschaft oder Produktionstech-
nik studieren. 

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3 Jahre
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Haus der Bestattung am Friedhof Parchim

Folgende Unterlagen sind zur reibungslosen Abwicklung unbedingt 
notwendig:

- Personalausweis                               - Krankenkassenkarte

- Geburtsurkunde                                - Rentenanpassungsbescheid(-e)

- Stammbuch der Familie                     - Versicherungen/

  oder Heiratsurkunde                            Unterlagen zum Abmelden

- Sterbeurkunde/                                - Bankverbindung für Auszahlungen

  Todeserklärung des Ehegatten            - Schwerbehindertenausweis

- Scheidungsurteil mit                          - Grabstellenurkunden

  Rechtskraftvermerk                            - evtl. persönliche Kleidung

- Adressen aller Kinder

Haus der Bestattung am Friedhof Parchim
Lübzer Chaussee 99 | 19370 Parchim | Telefon 03871 212361
E-Mail: info@bestattungsinstitut-parchim.de
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» Steinmetz (m/w/d)

© Kzenon - stock.adobe.com

Ein uraltes Handwerk: Steinmetze
gab es schon im Mittelalter. Und
bis heute hat der Beruf nichts von
seiner Bedeutung und Faszination
eingebüßt. Unter anderem werden
die Fähigkeiten der Steinmetze bei
der Restauration von Denkmälern,
der Herstellung von Grabsteinen
oder der Verarbeitung von Boden-
platten gebraucht. 
Dabei be- und verarbeiten die Ex-
perten sowohl Natursteine wie
Marmor und Granit als auch Kunst-
stein und Pflastersteine. Heutzu-
tage kommen häufig Maschinen, z.
B. Schleifautomaten, zum Einsatz,
die die schwere Arbeit erleichtern.
Gerade bei kunstvollen Arbeiten in
den Bereichen Grabmalherstellung
und Denkmalpflege ist aber auch
oft das Fingerspitzengefühl, Geduld
und Geschick der menschlichen
Hand gefragt.

Auszubildende zum Steinmetz und
Steinbildhauer haben die Wahl zwi-
schen zwei Fachrichtungen: Im

Bereich Steinmetzarbeiten1

werden meist geometrische
Werkstücke wie Bodenplatten, Flie-
sen, Fensterumrahmungen oder

Treppen gefertigt, während
Steinbildhauerarbeiten2

freiere Formen wie Skulpturen, Re-
liefs oder individuelle Grabsteine
umfassen. Die Ausbildungsinhalte
beider Fachrichtungen sind in den
ersten beiden Lehrjahren identisch.
In dieser Zeit werden die angehen-
den Steinmetze und Steinbildhauer
mit der Bearbeitung von künstli-
chem Gestein und Naturstein ver-
traut gemacht, gravieren Schriften
und fertigen erste Platten, Mauern
und Denkmäler. Im dritten Ausbil-
dungsjahr findet die Spezialisierung
auf eine der beiden Fachrichtungen
statt.

Wer die Ausbildung antreten möch -
te, sollte viel an handwerklichem
Geschick mitbringen und gern kör-
perlich arbeiten. Ebenso sind Finger -
spitzengefühl und eine gewisse
zeichnerische und künstlerische 
Begabung unverzichtbar.

n Anforderungen:
- Rechtlich ist keine bestimmte Vor-
bildung vorgeschrieben, Betriebe
stellen überwiegend Ausbildungs-
anfänger mit Hauptschulabschluss
oder einem mittleren Schulab-
schluss ein.

- Sorgfalt, Kreativität und gute kör-
perliche Verfassung 

- wichtige Schulfächer: 
Mathematik, Kunst, 
Werken/Technik

n Ausbildungsorte:
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen:
Wer beruflich weiterkommen möch -
te, kann die Prüfung als Steinmetz-
und Steinbildhauermeister ablegen
oder eine Weiterbildung als Tech -
niker der Fachrichtung Steintechnik
absolvieren. Wer hochschulberech-
tigt ist, kann beispielsweise Bau -
ingenieurwesen oder Architektur
studieren.

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3 Jahre
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für mehr Infos:

Automechaniker, Lehrer oder doch lieber Zahnarzt? Es gibt unzählige Berufe. Den
richtigen zu finden, ist nicht einfach. Die Entscheidung will gut überlegt sein, geht es
doch um die Zukunft. Welcher Beruf passt zu mir?, fragen sich viele junge Leute nicht
erst, wenn sie ihren Schulabschluss in der Tasche haben. Bei der Wahl stehen drei Fra-
gen im Vordergrund: Was kann ich? Was will ich? Welche Ausbildungsmöglichkeiten
gibt es? Wer diese beantworten kann, ist auf dem richtigen Weg. Die Berufsberatung
der Agentur für Arbeit hilft gerne weiter.

Auch online können sich Bald-Azubis informieren. Unter www.planet-beruf.de können
sie ihre Wünsche, Stärken und Interessen erkunden. Im Berufe-Universum lernen sie
den Zusammenhang zwischen dem eigenen Profil und den Anforderungen verschie-
dener Berufe kennen. Auch werden Berufe von A bis Z ausführlich vorgestellt. Wer
sich orientiert und schon Informationen gesammelt hat, sollte noch im vorletzten
Schuljahr Praktika machen. Im letzten Schuljahr sollte dann die Entscheidung für eine
Ausbildung fallen, damit die Bewerbung rechtzeitig verschickt werden kann.

DIE BERUFSWAHLDIE BERUFSWAHL
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» Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs-, Klimatechnik (m/w/d)

Warum wird eine Heizung warm,
wenn man sie aufdreht? Wie
kommt das Wasser aus der Leitung?
Und wie ist es möglich, dass man
jeden Morgen die Dusche so tem-
perieren kann, wie man es am
liebsten mag? Wem diese Fragen
schon immer unter den Nägeln
brannten, der ist bei einer Ausbil-
dung zum Anlagenmechaniker für
Sanitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik wahrscheinlich gut aufgehoben.
Denn hier erfährt man alles, was es
über versorgungstechnische Anla-
gen zu wissen gibt. Dazu gehören
natürlich nicht nur theoretische
Überlegungen und Planungen, son-
dern auch die Installation und War-
tung der Systeme. 

Da Einbau und Inbetriebnahme der
Anlagen im Mittelpunkt der Arbeit
eines Anlagenmechanikers stehen,
sind handwerkliches Geschick und

Interesse an technischen Funktions-
weisen von großer Wichtigkeit. So-
wohl mit Maschinen als auch ma-
nuell bearbeitet man Rohre und
Bleche aus Metall oder Kunststoff.
Oft müssen auch Sonderanfertigun-
gen anhand von technischen Zeich-
nungen, Bauzeichnungen und Ka-
nalplänen geplant und umgesetzt
werden. Nach der Installation sind
Anlagenmechaniker für die Wartung
und Instandhaltung der eingebau-
ten Systeme verantwortlich. Gibt es
Probleme, muss man dann in der
Lage sein, die Ursache schnell zu
finden und zu beheben, um größt-
mögliche Kundenzufriedenheit zu
garantieren. 

Für die Ausbildung zum Anlagen-
mechaniker für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik und die spätere
Ausübung des Berufs muss man
körperlich fit und in der Lage sein,

schwere Anlagenteile zu transpor-
tieren. Zusätzlich sind Verständnis
für technische Belange und eine
sorgfältige Arbeitseinstellung unent-
behrlich. 

n Anforderungen:
- mindestens Hauptschul-, besser
mittlerer Bildungsabschluss

- gute Auge-Hand-Koordination,
zeichnerische Befähigung und
rechnerisches Denken

- wichtige Schulfächer:
Werken/Technik, Mathematik 
und Physik

n Ausbildungsorte:
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen:
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum In-
stallateur- und Heizungsbauermeis-
ter ablegen. Hochschulberechtigte
können beispielsweise Versorgungs-
technik studieren. Auch der Schritt
in die Selbstständigkeit ist möglich,
zum Beispiel mit einem eigenen
Betrieb des Installateur- und Hei-
zungsbauerhandwerks.

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3,5 Jahre
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Ausbildungsunternehmen

Maler Grosser GmbH
Industriestraße 5 a, 19386 Lübz
www.malerfirma-grosser.de

Telefon 038731 29130
Telefax 038731 29139
maler-grosser@t-online.de

•

klassische Malerarbeiten • dekorative Wandgestaltungen

hochwertige Lackierarbeiten • Schimmelsanierung

im Ein- & Mehrfamilienneubau sowie -sanierung

Graffiti-Entfernung • Restaurationsarbeiten im Denkmalschutz

•

Öffnungszeiten Mo. bis Fr.:
von 07:00 bis 16:00 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

Wir suchen ambitionierte Lehrlinge mit Lernwillen und Biss! Wir suchen Ihre Stärke!
Als aufstrebender Handwerksbetrieb möchten wir uns verbessern und suchen stets nach Verstärkung 
für unser Team. Als Azubi in unserem Unternehmen lernen Sie unser Handwerk von der Pike auf! 

Wählen Sie uns – wir bilden Profis aus!

Wir bilden unsere Lehrlinge in Übereinstimmung mit der Ausbildungs -

verordnung aus, das heißt, Sie profitieren von all den Vorteilen, die eine

gute betriebliche Ausbildung mit sich bringt und lernen alle Grundlagen

 unseres Berufes und deren praktische Umsetzung in unserem Betrieb.

Für eine Ausbildung bei uns sollten Sie verschiedene Interessen mit-
bringen. Wir wünschen uns zukünftig Lehrlinge mit:
• einem soliden technischen Verständnis

• sorgfältiger Arbeitsweise

• praktischem Geschick

• tragfähigen mathematischen Grundlagen

• logischem Denkvermögen

• visueller Vorstellungsfähigkeit

Über all dies sollten Sie in unserem Beruf verfügen. Ideal ist natürlich eine 

ruhige Hand und eine gewisse Teamfähigkeit, dann könnten Sie unser 

perfekter Bewerber sein, für den Beruf als Maler und Lakierer (m/w/d).

Schicken Sie uns Ihre Unterlagen!
Haben Sie Interesse, bei uns mitzuarbeiten und Ihre Zukunft bunt zu ge -

stalten, dann freuen wir uns auf aussage kräftige Bewerbungsunterlagen

mit Lebenslauf, Qualifikationsnachweisen und Zeugnissen. Seien Sie einer

von vielen – mehr als ein Drittel aller Auszubildenden in Deutschland ent-

scheiden sich für eine Ausbildung im Handwerk, denn das hat bekanntlich

goldenen Boden!

Sind Sie auf der Suche nach einer Lehrstelle?
Dann nehmen Sie jetzt Kontakt mit uns auf und nutzen Sie noch heute Ihre

Chancen, uns in unserem Betrieb zu unterstützen und mit uns gemeinsam

zu wachsen!
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» Maler und Lackierer (m/w/d)

Farben setzen Akzente – als Tapete,
Wandfarbe oder Dekorputz. Ob in
Innenräumen oder an Fassaden:
Maler und Lackierer geben Gebäu-
den ein individuelles Aussehen und
neuen Glanz. Wem es nie zu bunt
werden kann, für den könnte der
Handwerksberuf geeignet sein. 
Er wird in drei Fachrichtungen ange-
boten. Vor Ausbildungsstart müssen
die angehenden Maler und Lackie-
rer also Farbe bekennen.

Wer sich für den Bereich
Gestaltung und Instand-

haltung1 entscheidet, verpasst In-
nenräumen und Fassaden einen
neuen Anstrich, verlegt Bodenbe-
läge und verschönert Wände mit
verschiedenen Maltechniken, De-
korputzen oder Tapeten.
Vielleicht klingt die Fachrichtung

Kirchenmalerei und 
Denkmalpflege2 ein wenig

oldschool, doch ist sie immer noch
gefragt. Wertvolle Fassaden moder-
nisieren, Wandmalereien und Stuck
sanieren, Einrichtungsgegenstände
und Plastiken wieder herrichten …
Das Aufgabengebiet ist spannend
und abwechslungsreich. Auch die
Methode des Vergoldens kommt
hier bisweilen zum Einsatz.

Im Bereich Bauten- und
Korrosionsschutz3 geht es

unter anderem um Brandschutz-
maßnamen. Maler und Lackierer
dieser Fachrichtung beschichten
und imprägnieren Oberflächen, vor-
wiegend zum Erhalt moderner Ge-
bäude aus Beton, Stahl oder Metall.

In allen drei Richtungen geht es 
um weit mehr als nur den Pinsel
schwingen zu können. Die Hand-
werker müssen Untergründe prü-
fen, bewerten und für Beschich -
tungen vorbereiten. Sie treffen

Schutzmaßnahmen für bestimmte
Oberflächen und behandeln sie
dann entsprechend. Es gibt eine
Reihe an Verarbeitungstechniken
und Gestaltungsmöglichkeiten, die
ihnen während der Ausbildung bei-
gebracht werden. 

Um Rekonstruktionen an Denkmä-
lern bzw. historischen Objekten
durchführen zu können ist eine

Weiterbildung im Bereich
Restau rierungs arbeiten4

nach bestandene Prüfung möglich.

n Anforderungen: 
- Hauptschulabschluss
- handwerkliches Geschick, 
körperliche Fitness, technisches
Verständnis

- wichtige Schulfächer:
Mathematik, Technik, Chemie

n Ausbildungsorte: 
- Ausbildungsbetrieb 
- Berufsschule

n Aufstiegschancen: 
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum
Maler- und Lackierermeister able-
gen. Wer hochschulberechtigt ist,
kann beispielsweise Innenarchitek-
tur studieren. Auch der Schritt in 
die Selbstständigkeit ist möglich.

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3 Jahre
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Ausbildungsunternehmen
Brüggen Fahrzeugwerk & Service GmbH

Brüggen übernahm 2004 in Lübtheen die ehemalige MV Lübtheen GmbH. Hier steht nach technischen Investitionen in zweistelliger Millionenhöhe das 

modernste Nutzfahrzeugwerk Europas. Es umfasst über 430.000 qm Fläche und eine überbaute Fläche von rund 52.000 qm. In Lübtheen fertigen über

900 Beschäftigte exklusiv für Krone jährlich durchschnittlich 8.000 – 9.000 aktiv und passiv gekühlte Einheiten.

Brüggen produziert und liefert Kühlauflieger, Trockenfracht- und Frischdienstauflieger sowie Wechselkoffer in 40 Länder. Die wichtigsten Exportmärkte sind

Spanien, Polen, Dänemark, die Niederlande und Italien.



79

© LIGHTFIELD STUDIOS - stock.adobe.com

Maschinen- und Anlagenbau, Auto-
matisierungstechnik, Fahrzeug-,
Luft- oder Raumfahrtbau, Informati-
ons-, Kommunikations- oder Medi-
zintechnik: Mechatroniker sind in
verschiedenen Branchen sehr ge-
fragt. Sie sind schließlich die Spezia-
listen für komplexe Aufgaben. Sie
bauen mechanische, elektrische
und elektronische Komponenten
und montieren diese zu komplexen
Systemen. Ob Autopilot im Flug-
zeug, programmierbare Waschma-
schine oder Verpackungsanlage in
der Fabrik: Etliche moderne Sys-
teme basieren auf einer Verzah-
nung der Technik, die von Mecha-
tronikern gebaut werden. Auch im
Zukunftsmarkt Elektromobilität sind
sie immer stärker im Einsatz. Außer-
dem installieren sie Steuerungssoft-
ware und kümmern sich um die
Wartung der Systeme.

Wer in Zusammenhängen denken
kann, Spaß an mechanischen und
elektronischen Abläufen hat und
gern an technischen Systemen tüf-
telt, für den könnte eine Ausbildung
zum Mechatroniker das Richtige
sein. Während der Ausbildung ler-
nen die  Azubis unter anderem, wie
gebohrt, geschweißt und Gehäuse
zusammengebaut werden. Sie er-
fahren, wie Verfahren und Messge-
räte auszuwählen und Messeinrich-
tungen aufzubauen sind. Sie
werden an elektrische Schaltungen
herangeführt, an das Prüfen von
Steuer-, Regel- und Überwachungs-
einrichtungen und an die Inbetrieb-
nahme von mechatronischen 
Systemen. 

Nicht nur die vielfältigen Aufgaben
sorgen für Abwechslung im Berufs-
alltag. Auch die interessanten Lö-
sungswege, die es mit großem

technischen Verständnis und Präzi-
sion zu entwickeln gilt, machen den
Beruf so spannend.

n Anforderungen: 
- mittlerer Bildungsabschluss
- Präzision, handwerkliches 
Geschick, Sorgfalt

- wichtige Schulfächer: 
Physik, Mathematik, Technik,
Informatik, Englisch

n Ausbildungsorte: 
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen: 
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum In-
dustriemeister in der Fachrichtung
Elektrotechnik ablegen. Wer hoch-
schulberechtigt ist, kann beispiels-
weise Mechatronik studieren. 

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale, selten auch rein schuli-
sche Ausbildung, 3,5 Jahre

» Mechatroniker (m/w/d)
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» Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Schluss mit dem Einheitsgrau! Fahr-
zeuglackierer bringen Farbe ins
Leben. Egal ob Ferrari-rot, himmel-
blau oder kunterbunt: Wer sich für
den Ausbildungsberuf entscheidet,
der sowohl im Handwerk als auch
in der Industrie angeboten wird,
darf kreativ sein. Natürlich stehen
die Kundenwünsche im Mittel-
punkt. 

Die Lackierung dient in erster Linie
als Korrosionsschutz. Wird sie be-
schädigt, etwa durch Schrammen,
Steinschläge oder Unfallschäden,
kann sich schnell Rost bilden. Ist
dadurch der Lack ab, ist das Kön-
nen von Fahrzeuglackierern gefragt.
Sie schützen und veredeln Fahr-
zeugoberflächen – vom Moped bis
zum Airbus. Sie beurteilen auch
Schäden an der Karosserie  und am
Lack, bereiten Untergründe vor und
tragen dann die Lackschichten auf.

Bevor es ans eigentliche Lackieren
geht, müssen kleinere Dellen aus-
gebeult, schadhafte Stellen entros-
tet, Altlackierungen abgeschliffen
und die zu bearbeitenden Bereiche
entfettet und gereinigt werden. 

Fahrzeuglackierer sind es auch, die
Firmenwagen werbewirksam be-
schriften oder Karosserien mittels
Airbrush fantasievoll gestalten. So
wird aus einem Serienmodell schon
einmal ein Unikat. Zum Aufgaben-
gebiet in diesem Berufsfeld gehö-
ren außerdem das Mischen des
richtigen Farbtons, die Schutzbe-
schichtung von Unterböden und
Hohlraumversiegelungsarbeiten.

In der Automobilindustrie sieht die
Arbeit anders aus. Hier sind Fahr-
zeuglackierer zumeist an vollauto-
matisierten, computergesteuerten
Lackierstraßen mit verschiedenen

Stationen aktiv.  Hier übernehmen
meistens Roboter das eigentliche
Lackieren. Den Fahrzeuglackierern
obliegt das Überwachen und die Er-
gebniskontrolle sowie das Reinigen
und Warten der Anlagen.

n Anforderungen:
- mindestens Hauptschulabschluss
- Kreativität, körperliche Fitness,
technisches Verständnis

- wichtige Schulfächer: 
Mathematik, Technik, Chemie

n Ausbildungsorte:
- Ausbildungsbetrieb 
- Berufsschule

n Aufstiegschancen:
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum
Maler- und Lackierermeister able-
gen. Wer hochschulberechtigt ist,
kann beispielsweise Verfahrenstech-
nik studieren. Auch der Schritt in
die Selbstständigkeit ist möglich.

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3 Jahre
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Ausbildungsunternehmen/Freiwilligendienste

Seit vielen Jahren ist der DRK Kreisverband Parchim e. V. in der Pflege von Senioren
ebenso aktiv, wie bei der Förderung von Kindern in unseren Kindertagesstätten oder 
bei der Unterstützung von Kindern und Jugendlichen in schwierigen Lebenssituationen.

In der Trägerschaft des DRK Kreisverbandes Parchim e. V. 
befinden sich u. a.: 
• drei Sozialstationen                    • ein Seniorenheim

• zwei Tagespflegen                     • sechs Kindertagesstätten

• Einrichtungen des Betreuten Wohnens für Senioren

• soziale Dienste wie Fahrdienst, Seniorenbüro, Charity Shop oder Kleider-

kammern

• ehrenamtliche Gruppen wie das Jugendrotkreuz, die Wasserwacht und die

Bereitschaft

• eine Vielzahl von ambulanten und stationären Einrichtungen der Kinder-

und Jugendhilfe. 

Teil unserer Rotkreuz-Familie ist auch:
• die DRK Betreibergesellschaft Pflegeheim Sternberg gGmbH

• die DRK Rettungsdienst Parchim Ludwigslust gGmbH mit 19 Standorten 

• die DRK Parchim Intensivverlegungsdienst Mecklenburg-Vorpommern gGmbH.

In unserem Verband sind:
• ca. 800 hauptamtliche Mitarbeiter tätig und 

• zahlreiche weitere ehrenamtlich engagiert. 

Als einer der größten Arbeitgeber in der Region blicken wir auf eine lange

Tradition mit stetigem Wachstum, sicheren Strukturen und sinnstiftenden

Aufgaben zurück. 

Um auch in der Zukunft unseren Beitrag in der Gesellschaft zu leisten
brauchen wir euch! 

Ganz egal in welchem unserer Tätigkeitsfelder ihr euch engagieren wollt und

ob erst in einem freiwilligen sozialen Jahr oder gleich in einer Ausbildung,

mit uns habt ihr einen starken Partner an eurer Seite und beste Chancen

auf einen sicheren Arbeitsplatz, auch als Quereinsteiger auf der Suche nach

einer neuen Perspektive! 

www.drk-parchim.de
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Ausbildung im Gesundheitswesen

» Pflegefachmann (m/w/d)

© WavebreakMediaMicro - Fotolia.com

Pflegefachmänner  sind die All-
roundtalente der Pflegebranche. 
Sie betreuen und versorgen Men-
schen, die aufgrund ihres Alters,
einer Erkrankung oder Verletzung
oder eines Handicaps auf professio-
nelle Unterstützung und Pflege an-
gewiesen sind. Zu den Einsatzorten
zählen Krankenhäuser, Kliniken, 
Seniorenheime und andere soziale
Einrichtungen. Hier versorgen Pfle-
gefachmänner die Patienten, assis-
tieren bei Therapien und Untersu-
chungen, vermitteln zwischen Arzt
und Patient und übernehmen wich-
tige Aufgaben in der Verwaltung.

In der jetzt neuen Ausbildung zum 
Pflegefachmann wurden alle Ausbil-
dungen in den Bereichen Alten-,
Kranken- und Kinderpflege zusam-
mengelegt. Angehenden Pflege-
kräfte erwerben aktuelles pflegewis-
senschaftliches und medizi nisches

Wissen und lernen, wie man Pflege-
prozesse von Menschen aller Alters-
stufen plant, organisiert und durch-
führt. Naturwissenschaftliche
Grundlagen und Erste-Hilfe-Maß-
nahmen kennenzulernen, ist für die
Auszubildenden natürlich auch
Pflicht. Für den Beruf sind ein
hohes Maß an Verantwortungsbe-
wusstsein, soziale Kompetenz und
Selbstständigkeit unverzichtbar. Je
nach Einsatzort können die tatsäch-
lichen Aufgaben nach der Ausbil-
dung von Arbeitsplatz zu Arbeits-
platz variieren.

Wer die Ausbildung antreten möch -
te, sollte anderen gern helfen und
eine gute Menschenkenntnis besit-
zen. Außerdem gehören ein ausge-
prägter Gemeinschaftssinn und die
Bereitschaft zur Schichtarbeit zu
den Grundvoraussetzungen.

n Anforderungen: 
- Vorausgesetzt wird in der Regel
ein mittlerer Bildungsabschluss
oder Hauptschulabschluss in 
Verbindung mit einer erfolgreich
abgeschlossenen Berufsausbil-
dung, z. B. in der Gesundheits-
und Krankenpflege oder Alten-
pflegehilfe.

- Freude an der Arbeit mit Men-
schen, Verantwortungsbewusst-
sein, Belastbarkeit 

- wichtige Schulfächer: 
Biologie, Chemie, Deutsch

n Ausbildungsorte:
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen:
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung als Fach-
wirt im Gesundheits- und Sozialwe-
sen ablegen oder eine Weiterbil-
dung als Fachkrankenpfleger für
klinische Geriatrie absolvieren. Wer
hochschulberechtigt ist, kann bei-
spielsweise Medizinische Assistenz
oder Pflegemanagement, -wissen-
schaft studieren.

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3 Jahre
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Freiwilligendienste

Stefan Beutel, Geschäftsführer 
Soziale Freiwil ligendienste M-V gGmbH

Was ist eigentlich ein Freiwilligendienst?
Stefan Beutel: Ein Freiwilligendienst ist ein freiwilliges soziales Engagement, das
ganztägig als praktische Hilfstätigkeit in gemeinwohlorientierten Einrichtungen
absolviert wird, z. B. in einer Schule, Kita, Pflegeeinrichtung oder einem Kran-
kenhaus. Es dient der Berufsfindung und Vorbereitung. Zum Einsatz gehören
auch interessante und abwechslungsreiche Bildungsseminare. Unsere Teil-
nehmer/-innen bekommen einen tiefen Einblick in die unterschiedlichen 
Einsatzfelder sozialer Berufe und haben eine gute Zeit.

Welche Vorteile hat ein Freiwilligendienst?
Stefan Beutel: Freiwilligendienste dienen der Persönlichkeitsentwicklung 
und sind ein Dienst an der Gesellschaft. Darüber hinaus erweitern unsere
Freiwilligen Schritt für Schritt ihre eigenen Kompetenzen und sehen, wie ihr
Handeln von Dritten wahrgenommen wird. Der Freiwilligendienst dient da -
neben auch der beruflichen Orientierung. Nach dem Abschluss der Freiwilligen-
tätigkeit weiß man genau, ob ein sozialer Beruf das Richtige für einen ist. 
Viele finden darüber ihren Ausbildungsplatz oder Studienrichtung. 

Wie findet man heraus, welcher Freiwilligendienst zu einem passt?
Stefan Beutel: Viele der Möglichkeiten sind mit besonderen Anforderungen
verbunden – in der Pflege oder Pädagogik, im In- oder Ausland. Wer schnell
Heimweh bekommt, sollte sich gut überlegen, ob mehrere Monate im Ausland
die richtige Entscheidung ist oder vielleicht ein FSJ in M-V passender wäre.
Unsere Bewerber werden von unseren pädagogischen Mitarbeitern/-innen
gut beraten, sodass eine richtige Entscheidung schnell gefunden wird.

Kann man den Freiwilligendienst auch kurzfristig beginnen? 
Stefan Beutel: Der Jahrgang sowohl im In- als auch im Ausland beginnt offiziell
am 1. September jeden Jahres. Jedoch ist der Einstieg auch später möglich, 
da immer wieder Stellen frei werden und kurzfristig Bewerber abspringen. 
Im Internationalen Freiwilligendienst kann man zusätzlich im Januar starten
oder auch zwischendurch, wenn es nur ein Kurzzeiteinsatz ist. 

▶ Freiwilliges Soziales Jahr

▶ Bundesfreiwilligendienst 

▶ Internationaler Freiwilligendienst
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Gefördert durch:

HELFEN BEFLÜGELT –

SEI MIT DABEI!

Sich für andere engagieren, in Krankenhäusern oder Senioren -

heimen, Kindergärten oder beim Fahrdienst unverzichtbare Hilfe

leisten – das DRK bietet viele Chancen für alle Altersgruppen.

Telefon 0385 593782-0 · www.drk-freiwillig-mv.de

fsjmv
globalmv
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Freiwilligendienste

Freiwilliges Soziales Jahr

Was macht ein Freiwilliges Soziales Jahr aus (FSJ)?
Stefan Beutel: Ein Freiwilliges Soziales Jahr ist für junge Menschen zwischen
16 und 26 Jahren. Da man 440 € Taschengeld bekommt, ist es eine gute
Vorbereitung auf das Arbeitsleben. Durch das FSJ bietet sich die Chance, erste
berufliche Erfahrungen zu sammeln und an der übertragenen Verantwortung
persönlich zu wachsen.

Wo kann ich eingesetzt werden?
Stefan Beutel: Wir haben über 60 Einsatzstellen in sozialen Einrichtungen
in ganz Mecklenburg-Vorpommern.
Unsere 250 Einsatzplätze verteilen sich größtenteils auf Krankenhäuser, 
Rehakliniken, Kindertagesstätten, Blutspenden und Senioreneinrichtungen.
Aber auch ein Einsatz in Fahrdiensten, in der Hauswirtschaft oder Verwaltung
ist möglich. 

Was bekommt man in dieser Zeit?
Stefan Beutel: Während des FSJ gibt es eine monatliche Vergütung von 440 €.
Wir übernehmen zusätzlich alle Sozialversicherungen und organisieren die
Bildungsseminare ohne Kosten für unsere Teilnehmer/-innen. Die Freiwilligen
werden durch uns pädagogisch begleitet und haben auch den geregelten
Urlaubsanspruch. Am Ende erhalten alle ein Zertifikat, welches die Chancen
auf Ausbildung und Studium enorm steigern. 

Internationaler Freiwilligendienst

Wer kann alles einen Internationalen Freiwilligendienst machen?
Stefan Beutel: Der Internationale Freiwilligendienst ist vor allem etwas für
interessierte und flexible Leute zwischen 18 und 28 Jahren. Er bietet die
Chance, soziale Projekte zu unterstützen und dabei noch etwas von der
Welt zu sehen. Der eigene sprachliche und kulturelle Horizont erweitert sich
dadurch ebenfalls sehr.

In welchen Ländern wird der Internationale Freiwilligendienst angeboten?
Stefan Beutel: Wir haben Einsatzstellen auf vier Kontinenten. Jedes Jahr kom-
men weitere Länder hinzu. Der Einsatz vor Ort kann in Schulen, Waisenhäusern,
Behinderteneinrichtungen oder Krankenhäusern stattfinden. Die Landessprache
muss man übrigens vorab nicht beherrschen. Viele Freiwilligen lerne diese
während ihres Einsatzes.

Muss ich was für die Zeit zahlen? 
Stefan Beutel: Dieser Freiwilligendienstes wird vom Staat teilgefördert. Er ist
qualitätsgeprüft und geschieht auf Augenhöhe mit den Partnerorganisationen.
Es wird ein monatliches Taschengeld von 100 € gezahlt sowie die Kosten 
von Verpflegung und Unterkunft übernommen. Ebenso übernehmen wir die
Auslandsversicherungen, die Betreuung sowie die Reflexionsseminare. Teil des
Einsatzes ist die Organisation eines spendenbasierten Eigenbetrages, je nach
Einsatzland 120 bis 220 € pro Monat. Dabei beraten und unterstützen wir.
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Ausbildungsunternehmen

Deine Ausbildung bei der
Steesower Agrarland GmbH

Wir sind ein dynamisches Unternehmen 
im Südwesten des Landkreises Ludwigslust-
Parchim mit den Schwerpunkten:
    • Ackerbau
    • Mutterboden
    • ökologische Grünlandbewirtschaftung

Das können wir bieten:
    • einen modernen Maschinenbau
    • Tätigkeiten mit hoher Eigenverantwortung und Weiterbildung
    • wertschätzende und respektvolle Feedbackkunden
    • zukunftssicherer Arbeitsplatz
    • precision farming

Hast du Interesse an einer soliden Ausbildung (m/w/d) zum Landwirt,
Tierwirt oder Fachpraktiker Landwirtschaft, dann schicke uns deine
aussage kräftige Bewerbungsunterlagen (Kontaktdaten siehe Anzeige)

Im Berufsfeld Landwirtschaft,
Natur und Umwelt dreht sich
alles um die Arbeit mit Tieren
und Pflanzen und die Verantwor-
tung für deren Schutz. Neben
Aufzucht und Anbau von Tieren
und Pflanzen zählen auch Ge-
winnung und Vermarktung der
Erträge, z. B. Gemüse, sowie die
Gestaltung von Grünanlagen zu
den Aufgabengebieten. Weitere
Schwe rpunkte sind die Planung
und Überwachung von Natur-
und Umweltschutzmaßnahmen
und die Überwachung der Ab-
fall- und Abwasserentsorgung.

Webtipp:
www.berufenet.arbeitsagentur.de AUSBILDUNG

BERUFSFELD
Landwirtschaft,
Natur, Umwelt
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Ausbildung im Bereich Landwirtschaft

» Tierwirt – Rinderhaltung (m/w/d)

© ehs-Verlags GmbH

Milch, Quark, Jogurt, Käse – alles in
unterschiedlichen Varianten ... Ein
Leben ohne Milch und Milchpro-
dukte ist für viele kaum vorstellbar.
Auch Fleisch vom Rind ist begehrt.
Durchschnittlich verzehren die
Deutschen rund 50 Liter Milch und
9 Kilogramm Rindfleisch im Jahr.
Doch bevor die Milch im Glas lan-
det oder das saftige Steak auf dem
Teller, müssen Rinder großgezogen
werden. Tierwirte mit der Fachrich-
tung Rinderhaltung kümmern sich
darum. Sie pflegen, betreuen und
versorgen Zucht-, Milch- und
Schlachtrinder in Agrarbetrieben. 

Automatische Fütterungs- und Lüf-
tungssysteme bedienen, Ställe rei-
nigen und desinfizieren, trächtige
Kühe versorgen, die Geburt über-
wachen und anschließend Kälber
und Jungrinder aufziehen: Während
der Ausbildung kommen die ange-

henden Tierwirte mit allem in Be-
rührung, was sich um die Aufzucht
der Tiere dreht. Es liegt in der Hand
der Tierwirte, dass die Aufzucht
funktioniert. In Milchviehbetrieben
melken Tierwirte die Kühe, was
heutzutage meistens mit Melkma-
schinen und -anlagen gemacht
wird. Darüber hinaus verkaufen sie
die Milch an Molkereien.

Sie arbeiten entweder in landwirt-
schaftlichen Betrieben der Rinder-
zucht oder Milchviehhaltung, in 
Besamungsstationen oder in agrar-
wissenschaftlichen Versuchsan -
stalten.

Wer sich für die Ausbildung ent-
scheidet, dem sollte bewusst sein,
dass ein Kuhstall kein steriles Labor
ist. Gerüche und Schmutz sind hier
an der Tagesordnung.  Mitzubringen
sind die Freude an der Arbeit mit

Rindern, das Interesse an biologi-
schen Vorgängen und die Bereit-
schaft, selbstständig, bisweilen
auch unregelmäßig zu arbeiten.

n Anforderungen:
- mindestens Hauptschulabschluss
- körperliche Fitness, Tierliebe, 
Naturverbundenheit

- Wichtige Schulfächer: 
Biologie und Mathematik

n Ausbildungsorte:
- Ausbildungsbetrieb 
- Berufsschule 

n Aufstiegschancen:
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum Tier-
wirtschaftsmeister in der Fachrich-
tung Rinderhaltung ablegen. Wer
hochschulberechtigt ist, kann bei-
spielsweise Agrarwissenschaften
oder Agrarmanagement studieren.
Auch der Schritt in die Selbststän-
digkeit ist möglich. 

Webtipp:
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3 Jahre
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Ausbildungsunternehmen/Duales Studium
Jetzt beim DVZ in Schwerin durchstarten

Du weißt, wie ein Rechner von innen aussieht oder hast viel-
leicht schon selbst programmiert? Die Arbeit am und mit dem 
Computer macht dir Spaß? Dazu kommunizierst du gerne mit Menschen,
bist kontaktfreudig und serviceorientiert? Dann bist du bei uns genau richtig!
Beim DVZ beschäftigen wir uns schon heute mit den Fragen, die moderne
Verwaltungsabläufe und -prozesse von morgen ausmachen. Bei uns winken
zukunftsweisende Projekte im ganz großen Stil und ein breites Ausbildungs-
und Studienangebot, das dir den optimalen Einstieg in die IT-Karriere er-
möglicht. 
Im Rahmen deiner Ausbildung erlernst du alle nötigen Fähigkeiten und er-
hältst einen umfassenden Einblick in die unterschiedlichsten Aufgabenberei-
che und die Abläufe eines professionellen IT-Dienstleisters. Die Lehrzeit be-
trägt drei Jahre, der praktische Teil wird im DVZ, der theoretische je nach
Ausbildungsberuf an der Beruflichen Schule für Technik in Schwerin oder in
Rostock absolviert.

Studium und Praxis im perfekten Mix
Unser duales Studium eröffnet dir hervorragende Berufsaussichten. Je nach
Studiengang geht es für den theoretischen Teil entweder nach Berlin, Leipzig
oder Darmstadt. Jede Hochschule hat einen eigenen Campus mit Mensa,
eine moderne, technische Ausstattung und individuelle Unterkunftsmöglich-
keiten. Du studierst sechs Semester für den Bachelor of Science. Durch die
Praxisphasen im DVZ in Schwerin kannst du das theoretisch erlernte Wissen
praktisch anwenden.
Wir halten dir den Rücken frei: Du erhältst von Anfang an eine anspre-
chende Vergütung, um deine Reise- und Lebenshaltungskosten abzude-
cken. So kannst du dich ganz auf dein Studium konzentrieren. Bei guten
Leistungen bieten wir außerdem eine Übernahmegarantie.

Mehr Flexibilität, mehr Zeit für dich
Neben der Schule bist du viel unterwegs, treibst Sport und genießt die Wo-
chenenden? Das muss sich auch nach dem Berufseinstieg nicht ändern. 
Wir bieten:            • flexible Arbeitszeiten
                           • mobiles Arbeiten
                           • Fahrtkostenzuschuss
                           • Mitarbeiterevents
                           • Fahrrad-Leasing mit JobRad
Worauf wartest du noch? Bewirb dich jetzt beim DVZ in Schwerin und starte
deine persönliche IT-Karriere. Wir freuen uns auf dich!
Mehr Infos findest du in unserem Karriereportal auf www.karriere.dvz-mv.de.
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Ausbildung in der IT-Branche

» Fachinformatiker – Anwendungsentwicklung (m/w/d)

© SFIO CRACHO - Fotolia.com

Quellcode, CMS, HTML… 
Wer allein beim Lesen dieser Fach-
termini leuchtende Augen be-
kommt, muss längst noch kein
Nerd sein, sondern ist einfach in
der komplizierten Welt der Compu-
ter zu Hause. Und bringt somit
beste Voraussetzungen für eine
Ausbildung zum Fachinformatiker
für Anwendungstechnik mit. Kom-
plexe Softwarelösungen für die un-
terschiedlichsten Bedürfnisse konzi-
pieren und realisieren, das ist die
Hauptaufgabe in diesem Berufsfeld.
Fachinformatiker testen aber auch
bestehende Anwendungen, passen
diese an und entwickeln anwen-
dungsfreundliche und ergonomi-
sche Bedienoberflächen. Sie finden
in Unternehmen nahezu aller Wirt-
schaftsbereiche, aber auch in Ver-
waltungen, Beschäftigung. Welche
Systeme auch immer benötigt wer-
den – kaufmännische, technische,

multimediale oder mathematisch-
wissenschaftliche: Die IT-Experten
setzen Kundenwünsche in eine
passende Software um.

Während der Ausbildung lernen die
angehenden Fachinformatiker das
Einmaleins des Programmierens,
also sämtliche Programmier- und
Formatierungssprachen, Methoden
des Software Engineerings und das
Diagnostizieren von Fehlern. Nicht
zuletzt müssen sie nach der dreijäh-
rigen Lehrzeit in der Lage sein,
technische Unterlagen benutzerge-
recht aufzubereiten, Kunden fach-
lich zu beraten, zu schulen und 
zu betreuen sowie den Markt für 
IT-Technologien zu beobachten. 
Datensicherheit, Virenschutz und
IT-Support stehen ebenfalls auf
dem Stundenplan der Ausbildung.

Wer sich für den Beruf entscheidet,
sollte gern tüfteln und neuen Me-
dien wie etwa Apps gegenüber
immer offen sein.

n Anforderungen: 
- mittlerer Bildungsabschluss, 
besser noch Hochschulreife

- Leidenschaft für die Computer-
welt, gründliches und eigenverant-
wortliches Arbeiten

- wichtige Schulfächer:
Informatik, Mathematik, Englisch

n Ausbildungsorte: 
- Ausbildungsbetrieb
- Berufsschule

n Aufstiegschancen: 
Wer beruflich weiterkommen
möchte, kann die Prüfung zum
Softwareentwickler ablegen. Wer
hochschulberechtigt ist, kann bei-
spielsweise Informatik studieren.
Auch der Schritt in die Selbststän-
digkeit ist möglich.

Webtipp: 
www.berufenet.
arbeitsagentur.de

Ausbildungsart/-dauer:
Duale Ausbildung, 3 Jahre



Fachhochschule
des Mittelstands (FHM)
University of Applied Sciences 
August-Bebel-Straße 11/12
19055 Schwerin
Tel. 0385 742 098-0 
Fax 0385 742098-22
E-Mail: schwerin@fh-mittelstand.de
www.fh-mittelstand.de/schwerin

Hochschule
der Bundesagentur 
für Arbeit (HdBA)
Campus Schwerin
Wismarsche Straße 405
19055 Schwerin
Tel. 0385 540 83
Fax 0385 540 8455
E-Mail: Hochschule-Schwerin

@arbeitsagentur.de
www.hdba.de

Verwaltungs- und 
Wirtschaftsakademie 
Mecklenburg-
Vorpommern (VWA)
Bertha-von-Suttner-Straße 5
19061 Schwerin
Tel. 0385 3031-880
Fax 0385 3031-888
E-Mail: info@vwa-mv.de
www.vwa-mv.de

HFH Hamburger 
Fern-Hochschule gGmbH
Studienzentrum Schwerin 
Gesundheit und Pflege
Pampower Straße 3
19061 Schwerin
Tel. 0385 644370
Fax 0385 6443788
E-Mail: info@hamburger-fh.de
www.hamburger-fh.de/

studienzentrum-deutschland-
schwerin

Hochschule Wismar
University of Applied Sciences
Technology
Business and Design
Philipp-Müller-Straße 14
23966 Hansestadt Wismar
Tel. 03841 7530
Fax 03841 753383
E-Mail: postmaster@hs-wismar.de
www.hs-wismar.de
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© Monkey Business - stock.adobe.com

» Übersicht über Hochschulen der Region
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Das Bewerbungs-ABC

» 10 Tipps für’s perfekte Bewerbungsanschreiben

© chagin - Fotolia.com

Auch wenn ein guter Lebenslauf
wichtig ist, sollte das Hauptaugen-
merk einer Bewerbung auf ihrem
Herzstück, dem Bewerbungsan-
schreiben liegen. Dieses Anschrei-
ben bietet dem Bewerber die Mög-
lichkeit, sich in seinen eigenen
Worten im bestmöglichen Licht dar-
zustellen und sein Wissen und Kön-
nen zu präsentieren. Damit das ge-
lingt, gibt es 10 wichtige Tipps die
man beim Verfassen des Schrift-
stücks unbedingt beachten sollte. 

1. Auf das Wesentliche
beschränken

Unternehmen erhalten meist eine
große Zahl von Bewerbungen auf
ausgeschriebene Stellen. Die zu-
ständigen Personaler haben des-
halb in den seltensten Fällen Zeit,
zu ausführliche Texte zu lesen. Des-
halb ist es ratsam, im Bewerbungs-
anschreiben keine komplette Bio-

grafie wiederzugeben, sondern sich
auf die wichtigsten Dinge wie per-
sönliche Stärken, Fähigkeiten und
die Eignung für den Beruf zu be-
schränken.

2. Kein Standardanschreiben
verwenden

Erfahrungsgemäß werden vorgefer-
tigte Bewerbungsanschreiben aus
dem Internet oder Texte, in denen
offensichtlich nur der Name des
Unternehmens geändert wurde, zu-
erst aussortiert und haben damit
keine Chance, in die engere Aus-
wahl zu kommen und durch andere
Faktoren zu überzeugen. 
Wer für jede Bewerbung ein neues
Anschreiben verfasst übt damit 
außerdem auch und verbessert 
die Qualität seiner Texte von Mal 
zu Mal.

3. Keine Formulierungen aus Be-
werbungsratgebern verwenden

Ratgeberbücher zum Thema Be-
werbung gibt es wie Sand am Meer.
Manchmal können sie hilfreich sein,
da sie neue Denkanstöße und
Ideen in festgefahrenen Situationen
bieten. Allerdings werden solche
Bücher auch von vielen anderen
Bewerbern und auch Personalern
gelesen. Sätze, die man 1 zu 1 von
dort übernommen hat fallen erfah-
renen Personalverantwortlichen
deshalb sofort auf und stellen einen
Grund dar, die Bewerbung auszu-
sortieren.

4. Sätze nicht zu kompliziert und
verschachtelt formulieren 

Richtig angewendet wirken viele
Nebensätze und Verschachtelungen
gut und präsentieren einen siche-
ren Umgang mit der deutschen
Sprache. Werden die Sätze jedoch
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zu übertrieben lang und kompli-
ziert, verliert der Leser schnell den
Faden und es wird unverständlich.
Im Bewerbungsanschreiben sollte
man deshalb lieber auf kurze, aus-
sagekräftige Sätze setzen, die Infor-
mationen, welche übermittelt wer-
den sollen, klar und deutlich auf
den Punkt bringen.

5. Nicht übertreiben und/oder
lügen

Spätestens im persönlichen Vorstel-
lungsgespräch kommt es ans Licht,
wenn man im Anschreiben die ei-
genen Kenntnisse und Fähigkeiten
überzogen dargestellt bzw. Sachen
dazu gedichtet hat. Deshalb sollte
man sowohl im Punkt Wissen
(Fremdsprachen, Computer etc.)
als auch in den Punkten Werdegang
und Berufserfahrung bei der Wahr-
heit bleiben. Preist man im Bewer-
bungsanschreiben sein perfektes

Englisch an, muss man auch damit
rechnen, dass der Personaler sich
freuen wird, das Gespräch auf Eng-
lisch abzuhalten.

6. Superlative sind nicht super 
Auf die eigene Person bezogene
Superlative in der Bewerbung sind
unglaubwürdig. Es sollte nicht das
Ziel sein, offen über sich selbst zu
sagen, dass man der Beste für die
Stelle ist, sondern mit dem Bewer-
bungsanschreiben dafür zu sorgen,
dass der Personalverantwortliche
nach der Lektüre diese Meinung
vertritt.

7. Egoismus kommt nie gut an 
Im Fokus des Anschreibens sollte
deshalb nicht stehen, was man
selbst von der Firma und der Stelle
erwartet und welchen Nutzen man
daraus zieht, wenn man den Job
bekommt. Als Bewerber sollte man

sich darauf konzentrieren herauszu-
stellen, inwiefern die eigenen Fähig-
keiten der Firma nutzen und sie 
voranbringen könnten. 

8. Konjunktive wirken schwammig
Wer häufig Konjunktive verwendet,
macht auf Andere einen unkonkre-
ten und unentschlossenen Ein-
druck. Bei einem Bewerbungs-
schreiben könnte das für den Leser
auf mangelndes Selbstbewusstsein
hindeuten und ihn dazu bewegen,
über die Schwächen des potenziel-
len Arbeitnehmers nachzudenken.
Deshalb lieber kurz, prägnant und
ausdrucksstark im Indikativ formu-
lieren.

9. Nein zu Negationen
Negationen sind eine weitere For-
mulierungsart, die den Fokus auf
die Schwächen des Schreibers len-
ken und damit den Effekt haben,
den man tunlichst vermeiden sollte.
Aussagen wie „Ich spreche leider
keine Fremdsprache, aber…“ haben
im Anschreiben deshalb ebenso
wie alle anderen negativen Wörter
und Konstruktionen nichts zu 
suchen.

10. Aktiv statt Passiv
In passiv gebildeten Sätzen ist nicht
man selbst, sondern ein Dritter das
handelnde Subjekt. Dieser Modus
ist deshalb überhaupt nicht dazu
geeignet, zu unterstreichen was
man selbst geleistet, gelernt und
sich angeeignet hat. 
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Bildungsträger

» Bildungsträger in Schwerin und Umgebung*

ADW AGENTUR DER WIRTSCHAFT
Wismarsche Str. 302
19055 Schwerin
Tel. 0385 477330
Fax 0385 4773322
E-Mail info@adwi.de
www.adwi.de

WIB - 
Verein zur Förderung der
Weiterbildungs-Information und
Beratung – WIB – e. V.
- Gemeinnützig anerkannt -
Orientierungsberatung:
Martina Schwartzer
Baustr. 7 a, 19061 Schwerin
Tel. 0385 64682-0
E-Mail: wib@wib-mv.de
www.weiterbildung-mv.de

Berufsbildungsstätte
START GmbH
Hamburger Tor 4 b
19288 Ludwigslust
Tel. 03874 421211
Fax 03874 421230 

E-Mail: info@bbs-start.de  
www.bbs-start.de

DEKRA Akademie GmbH Schwerin 
Werkstraße 215
19061 Schwerin
Tel. 0385 6768060
Fax 0385 67680630
E-Mail: schwerin.akademie

@dekra.com
www.dekra-akademie.de/schwerin

Handwerkskammer Schwerin
Friedensstr. 4 a
19053 Schwerin
Tel. 0385 74170
Fax 0385 716051 
www.hwk-schwerin.de

IHK zu Schwerin
Ludwig-Bölkow-Haus
Graf-Schack-Allee 12
19053 Schwerin
Tel. 0385 5103-0
Fax 0385 5103-999
www.ihkzuschwerin.de

institut für berufsbildung
und umschulung gmbh (ibu)
Ludwigsluster Str. 3
19306 Neustadt-Glewe
Tel. 038757 5070
Fax 038757 50718 
E-Mail: info@ibu-europe.de  
www.ibu-europe.de  

Jessenitzer Aus- und
Weiterbildung e. V. (JAW)
Schloßstr. 2
19249 Lübtheen/OT Jessenitz
Tel. 038855 7840
Fax 038855 78425 
E-Mail: info@jawev.de  
www.jawev.de

LEB Ländliche Erwachsenen-
bildung e. V.
Bildungszentrum Parchim 
Alte Mauerstr. 25, 19370 Parchim
Tel. 03871 212559
Fax 03871 267209
E-Mail: leb-parchim@t-online.de
www.mv.leb.de 

Schweriner Aus- und 
Weiterbildungszentrum (SAZ)
Ziegeleiweg 7
19057 Schwerin
Tel. 0385 48020
Fax 0385 480215 
E-Mail: info@sazev.de  
www.sazev.de

SWS Schulen gGmbH
Ziegelseestraße 1
19055 Schwerin
Tel. 0385 208880
Fax 0385 2088819 
E-Mail: info@sws-schulen.de  
www.sws-schulen.de

* Die Auflistung stellt nur eine
Auswahl dar und erhebt keinen
Anspruch auf Vollständigkeit.

© Moritz Wussow - Fotolia.com
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n Informationsquellen 
zur beruflichen Bildung im Internet:
• Bundesministerien und Institutionen im 

Bereich des Bundes
- Bundesministerium für 

· Bildung und Forschung (www.bmbf.de)
  · Wirtschaft und Energie (www.bmwi.de)
- Bundesinstitut für Berufsbildung (www.bibb.de)
- Bundesagentur für Arbeit

(www.arbeitsagentur.de)
- Aufstiegs BAföG (www.aufstiegs-bafoeg.de)
• Koordinierungseinrichtungen
- Gemeinsame Wissenschaftskonferenz GWK

(www.gwk-bonn.de)

- Ständige Konferenz der Kultusminister der
Länder (www.kmk.org)

• Arbeitgebervereinigungen
- Bundesvereinigung der Dt. Arbeitgeber-

verbände (www.arbeitgeber.de)
- Dt. Industrie- und Handelskammertag

(www.dihk.de)
- Zentralverband des Dt. Handwerks

(www.zdh.de)
• Arbeitnehmervereinigungen
- Dt. Gewerkschaftsbund

(www.dgb.de)
- Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft ver.di

(www.verdi.de)

- Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft
(www.gew.de)

• Weitere Informationsquellen
- Dt. Bildungsserver (www.bildungsserver.de)
- Forum Berufsbildung e. V.

(www.forum-berufsbildung.de)
- Stiftung Begabtenförderung berufliche

Bildung (www.sbb-stipendien.de)
(www.aufstiegsstipendium.de)

n Informationen zu Ausbildungsberufen
und Ausbildungsordnungen
- BERUFENET – das Netzwerk für Berufe

(www.berufenet.arbeitsagentur.de)
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Fachkräftemangel – Schwerpunkt-
thema am deutschen Arbeits-
markt. 

Was kann die Arbeitgeberseite hier
 leisten? Das Defizit durch Ausbildung
von Arbeits kräften ausgleichen.

Die duale Ausbildung lohnt sich für
Unter nehmen. Der Nutzen übersteigt 
die Kosten. 
Die Auszubildenden erbringen oft schon 
in den ersten Ausbildungsmonaten
Dienstleistungen, Zuarbeiten oder pro-
duzieren Waren. Die Nettoerträge stei-
gern sich  mittel- und langfristig während
der Aus bildungszeit.

Neben kaufmännischen Betrachtungen
und branchen- bzw. innungssichernder
Verantwortung entsteht Nutzen in sozialer
Hinsicht:  Andere Denkweisen, frische
Energie und neue Ideen von interessierten
jungen Menschen  bringen Zugewinne, die
durch Zahlen oft gar nicht darstellbar
sind. 

Die Fachkräfte von morgen müssen
genau dort ihr Wissen und ihre Fertigkei-
ten  erlangen, wo berufsspezifische Erfah-
rungen (er)wachsen und die Probleme von
heute gelöst werden. Die Unternehmen
 sichern so erfolgreich und innovativ die
Zukunft der deutschen Wirtschaft und brin-
gen sie voran.

Ausbildung schafft Mehrwert!

Weitere Vorteile
 Einsparung von Personalgewin-

nungskosten durch Übernahme 
der besten  Absolventinnen und
 Absolventen.

 Minimierung von Einarbeitungs -
kosten durch  Vermittlung erforder -
licher betriebsspezifischer
Kenntnisse bereits während der
Ausbildung

 Reduzierung von Ausfallkosten
durch Personalengpässe

 Unabhängigkeit von Entwicklungen
auf dem  externen Arbeitsmarkt.

Ausbildung als gewinnbringende Investition

FACHKRÄFTEMANGEL



Fahrzeugwerk & Service GmbH

Brüggen ist Teil der Nutzfahrzeuggruppe

COOLE FAHRZEUGE – COOLE AUSBILDUNG

BRÜGGEN Fahrzeugwerk & Service GmbH
Geschwister‐Scholl‐Straße 15
19249 Lübtheen
www.brueggen‐gmbh.de

Telefon 038855 400
Infos auf unserem Karriereportal unter:
https://www.brueggen‐gmbh.de/karriere

Ausbildung in einem der modernsten Kühlfahrzeugwerke Europas

Ausbildungsplätze 2021
Coole Clips auf YouTube


